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Nr. 557. * 63. Jahrgang.Morgen-Kusgabe.
Oie neue Isonzoschlacht.

Oie Italiener auf der podgorahöhe und bei
Gslavia in Gegenangriffen aus den eroberten
Stellungen zurückgeworfen. — vergebliche
italienische Angriffe beiderseits des Monte
San Michele. - weiteres Vordringen gegen

Montenegro.
v »r österreichisch' ungarische Tagesbericht

W . T.-B . Wien , 29. Nov . (Nichtamtlich.) Amtlich
oerlautet vom 29. November , mittags:

Russischer Urie-skchaupiatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Italienischer Uriegsschouplatz.
Die Jsonzoschlacht  dauert fort. Auch die

gestrigen harten Kämpfe endeten für unsere Truppen
wieder mit der vollen Behauptung alcr ihrer Stellun¬
gen. Gegen den Görzer Brückenkopf  führten
die Italiener abermals neue Regimenter heran. Un¬
geachtet ihrer nutzlosen Verluste folgte Sturm auf
Sturm . Nur bei O s l a v i a und ans der Podgorahöhc
gelang es dem Feinde in unsere Stellung einzudrin-
gcn. Er wurde aber wieder hinausgcworfcn.
Sonst scheiterten alle Vorstöße schon in unserem Feuer.
Der Raum beiderseits des Monte San Michele
wurde gleichfalls von sehr bedeutenden italienischen
Kräften vergeblich angegriffen . Bei San Martino
war das Infanterieregiment Nr . 39 und das Egcrlän-
dische Landsturm-Infanterieregiment Nr . 6 an den
Kämpfen hervorragend beteiligt . Im nördlichen
Jsonzoabschnitt wurden heftige Angriffe gegen unsere
Bergstellungen nördlich T o l m e i n abgeschlagen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unsere Offensive gegen das nördliche und nordöst¬

liche Montenegro  nimmt ihren Fortgang . Die k.
nn» k. Truppen sind im Vordringen über den Mc-
ralka - Sattcl  und südlich von Priboj.

Die Bulgaren  verfolgen in der Richtung gegen
Prizreud.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Hofer,  Feldmarschallentnant.

Die Ereignisse auf dem valkan.
Angriff der Vulgaren auf Urusewo.

Eine Panik in der Stadt ausgebrochen.
Berlin , 29 . Nov . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

Einer Meldung aus Amsterdam zufolge haben jetzt die
Bulgaren  das 35 Kilometer nördlich von Monastir
liegende Kruse wo  angegriffen . In Krusewo soll
eine Panik  ausgebrochen sein.

Uönig Nikita nach Skutari abgereist.
Sr . Lugano, 29. Nov. (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)

Rach römischen Meldungen ist der König von Monte¬
negro  nach Skutari abgereist, um dort den König Peter
und die serbische Regierung zu empfangen.

Das geschlagene Serbenheer.
Br . Lugano, 29. Nov. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Magrini berichtet aus Monastir vom 25. November, daß eine
französische  Batterie und 4900 Rekruten dort a n ge¬
kommen  sind, worauf die Serben einen Gegenangriff
auf Prilep versuchten. Aus dem I n n e r n des Landes kommt
die Nachricht, daß die Versuche des Generals Bojowitsch, den
Kastanjac  wieder zu nehmen, endgültig geschei¬
tert  sind , da starke bulgarische Truppen ihn zu unigehen
drohtem Dian nimmt an , daß er sich auf der Straße
Ferizovic - Prizrend  zurückzieht . Das Amfelfeld ist
verloren . Ein Teil des serbischen Heeres , der zwischen Raschka
und Pristina kämpfte, hat sich bereits nach Jpek  zurück - ,
gezogen.

Vie deutsche Verwaltung in Serbien.
Ein Lob aus italienischem Munde.

W . T.-B. Bern , 29. Nov. (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Magrini meldet dem „Secolo " unter dem
23. November aus Monastir : Eine hohe serbische Per¬
sönlichkeit habe ihm mitgeteilt . daß die Deutschen
in dem besetzten serbischen Gebiete sich korrekt benehmen
und Requirierungen bar bezahlen. In Belgrad  wur¬
den an die Armen der Bevölkerung Militärratio¬
nen  gratis verteilt . Die Gemeindeverwaltungen seien
unverändert geblieben. Tie unerwartete und aufdring¬
liche Höflichkeit der Deutschen bereite eine politische
Falle vor, die darauf hinziele, sich die Sympathien der
Serben zu sichern. Aber Paschitsch und die übrigen
Regierungsnränner seien wie die Mehrheit der Abge¬
ordneten entschlossen, dem Verbände bis zuletzt treu zu
bleiben. Andere serbische Persönlichkeiten sprachen je¬
doch ihre tiefe Erbitterung gegen den Verband aus.

Verschlechterung des Verhältnisses Griechen- s
lanös zur Entente.

Unüberbrückbare Meinungsverschiedenheiten
zwischen England und Frankreich.

Br , Budapest , 29. Nov . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Der „Bester Lloyd" meldet aus Saloniki : In Regtcrungs- I
kreisen verlautet, daß sich das Verhältnis zwischen den I
Ententemächtenund Griechenlandinfolge der Verhandlungen I
mit Kitchencr  und Denis Cochin verschlechterte. I
Auch hat sich herausgestellt, daß zwischen England und Frank- I
reich unüberbrückbare Meinungsverschieden - I
heilen  bestehen. Die unerwartete Abreise  Kitcheners I
machte einen Ausgleich unmöglich. Kitchener verlangte von I
der griechischen Regierung, daß die Ententemächte unter Be- I
Nutzung griechischen Bodens  gegen die Zentralmächte
weiter kämpfen  könnten. Er hoffte» eine rnientefreund- I
liche Neutralitätserklärung Griechenlands zu erreichen; er
verlangte nicht einmal eine Erklärung, daß Griechenland die I
Ententetruppen nicht entwaffnen werde. Dagegen verhandelte I
E » chi n nur auf der Basis der Nichtentwaffnung.
König Konstantin benachrichtigte Kitchener von der französi¬
schen Regierungserklärung; daß Cochin im Namen aller
Ententemächte verhandle. Hierauf erfolgte KitchcnerSA b -
reife.  Wahrscheinlich wird Griechenland die bisherigen
Konzessionenzurückziehcn»  da es sich herausstellte, daß
nur Frankreich und nicht alle  Ententemächte mit der
griechischen Regierung verhandeln.
Oie Vierverbandsforderungen an Griechenland
Berfügungsrechtder Salonikicr Eisenbahn bis zum Abschluß
der Operationen. — Verteilung der griechischen Truppen. —
Durchsuchung der griechischen Küsten und Inseln . — Keine

Entwaffnnng.
Br . Lugano, 29. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln .)

Die „Stampa" sagt in einem Pariser Bericht, die Not e, die
der Vierverband an Griechenland gerichtet habe, enthalte
vier  Forderungen : 1. Übergabe der Eisenbahn von
Saloniki  in englisch-französischen Betrieb bis zum Ende
der Operationen. 2. Schnelle Zerstreuung  der um
Saloniki versammelten griechischen Truppenkörper
nach verschiedenen Grenzabschnitten. 3. Einräumung des
Durchsuchungsrechts  aller griechischen Küsten und
Inseln durch die verbündete Flotte» um nach feindlichen
Unterseebooten  und ihren Stützpunkten zu suchen und
4. die f e i e r l i che B e r p f l i cht u n g, die verbündeten
Truppen unter keinen Umständen zu entwaffnen. Nur der
vierte  Punkt sei bewilligt worden. „Giornale d'Jtalia"
sagt: Die letzten Schritte des Bierderbands, die Reise Denys
Cochins und Kitcheners seien durch einen Alarmrnf des Gene¬
rals Sarrail veranlaßt worden» der sich durch die griechischen
Truppenstellungcn um Saloniki und au der serbischen Grenze
bedroht fühlte. Der Vertreter des „Corriere dclla Sera " in
Athen veröffentlicht eine Unterredung mit Denys Cochin, der
ihn am 27. November empfing, als er gerade vom König kam.
Der französische Minister versicherte dem Berichterstatter, daß
die griechische Regierung mündlich und schriftlich die bestimm¬
teste Erklärung darüber gegeben habe, daß die griechischen
Truppen niemals feindselige Handlungen gegen die des Bier¬
verbands vornehmen werden. Es bestehe auf beiden Seiten
der gute Wille, sich zu einigen, und es würden weitere Ver¬
handlungen stattfinden, die schon gut in die Wege geleitet
seien.

Diese Forderungen enthalten eigentlich so ziemlich alles,
was man von einem Staat verlangen kann, den man in seiner
Gewalt zu haben glaubt . Wie die Entwaffnnngsfrage gelöst
worden sei, hatten wir bereits unlängst erfahren , es waren
auch Stimmen laut geworden, die von einem geforderten Ver¬
fügungsrecht der von Saloniki führenden Eisenbahn wissen
wollten, und ebenso hatte man vernommen , daß die in und
um Saloniki versammelten griechischen Streitkräfte an andere
Stellen verteilt werden sollten.

Ganz besonders aber dürste uns der Punkt interessie¬
ren, der von einem Durchsuchungsrecht  der griechischen
Küsten und Inseln nach etwaigen Verstecken und Verprovian¬
tierungsstationen deutscher Unterseeboote spricht. Nicht etwa,
weil wir diese Forderung , auch wenn sie bewilligt würde, zu

I fürchten hätten , sondern weil sie ungefähr das Höchstmaß von
Unverschämtheit, Frechheit und Beleidigung enthält , was
einem neutralen oder überhaupt einem Staat von seiten eines
anderen geboten werden kann. Als die österreichischeRegie¬
rung nach der Ermordung des Thronfolgerpaares in Serbien
Protest erhob und in einem Umiimatum eine Untersuchungs¬
kommission forderte, in der auch österreichisch-ungarische Be¬
amte vertreten seien, erhob sich im Lager der 'Entente ein
Wutgeheul und Schimpfen über diese Forderung , welche die
„serbische Ehre" aufs tieflte beleidigen und verletzen müsse.
Jetzt fordert der Vierverband die Untersuchung der griechischen
Küsten und Inseln ganz auf eigene  Faust , also etwas , das
sich kein anderer Staat gefallen lassen würde , wenn ec nicht
sein Ansehen vor der gesamten Welt vernichten wollte. Für
die Beurteilung bei Griechenland bestehen vielleicht Mildc-
rungsgründe , da es sich unter gewissem Zwang der Verhält¬
nisse befindet. Aber das eine  mutz doch gesagt werden : Er¬
füllt Griechenland auch diese Forderung , so begeht es vielleicht
einen Irrtum , der sich in dieser oder späterer Zeit schwer

rächen könnte. Denn wer bürgt dafür , daß sich der Bierver¬
band gelegentlich seiner Untersuchungen nicht die genauesten
Aufzeichnungen über die Küsten- und Tiesenbeschaffenheit der
umgebenden Gewässer macht, um sie vielleicht in noch recht
gefährlicher Weise zu benutzen? . . .

W. T.-B. Athen, 29. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht.
Havas .) Wie aus guter Quelle verlautet , hat der gestrige
Schritt der Vertreter des Vierverbands eine genaue Umschrei¬
bung der Erleichterungen  zum Ziel gehabt, die gefor¬
dert werden, um den Truppen der Alliierten in Mazedonien
Bewegungsfreiheit zu sichern, wovon in der ersten Note nur in
allgemeinen Wendungen die Rede war . Man versteht dies
so, daß die B e w e g u n g s f r e i h e i t der Alliierten die freie
Benutzung der zum Transport und zur Verpflegung erforder¬
lichen Verkehrswege cinsthließt. Den Blättern zufolge ist es
wahrscheinlich, daß sich die griechische R e g i e r u n g zur Be¬
ratung dieser Note mit dem griechischen General  st ab  ver¬
ständigen wird.

Die Antwort Griechenlairds übergehen.
W. T.-B. Athen, 29. Nov. (Nichtamtlich. Drcchtbericht.)

Havas meldet: Die Antwort  der griechischen Regierung
aus die letzte Note des Vierverbandes ist gestern den Ge¬
sandten dcr Berbandsmächte übergeben worden.

Jur Entwaffnung serbischer Truppen
auf griechischem Gebiete.

Die Frage von den deutschen Herrführern bereits gelöst.
Br . Amsterdam , 29. Nob . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Einem griechischen  Gesandten bei einer der Entente¬
mächte wird folgende Äußerung zugesprochen: Die Frage, ob
Griechenland die auf sein Gebiet übertretenden Serben «der
Ententetruppen entwaffnen  werde , ist in der Stille
l Ln g st g e l ö st. Es war weder die Entente noch dir griechi¬
sche Regierung, die zu dieser Lösung beigetragen haben, son-
dern die deutschen Heerführer in Serbien,  die
ihre strategische Aufgabe so diplomatisch auSführten, daß man
ihre Art bewundern o-uß. Die deutschen Hccaiüchur haben
ihre Operationen so eingerichtet, daß der Fall , der Griechen¬
land in die schwierige Lage bringen würde, verhindert
wird. Wenn die Deutschen es gewollt hatten, so würden sic
die feindlichen Armeen längst nach Griechenland getrieben
haben. Heute bei dem übriggcblirbeneu Rest hat dies keinen
Zweck mehr. Dieses Taktgefühl der Deutschen findet bei uns
Griechen volle Anerkennung.  Es lohnt sich als» nicht,
über diese mögliche Frage noch ein Wort zu verlieren.

Die Garantien für die Landungstruppen.
Br , Konstantinopcl, 29. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zen).

Bln .) Aus Athen wird berichtet, daß das Gerücht von der
Demobilisierung  von 8 Jahrgängen des griechischen
Heeres sich zu b e st ä ti g e n scheine. — Der griechische Krön-
p r i n z ist in Kavalla angekommen, wo er eine Truppenschau
abhielt. Die Kommandanten der Ententekorps wurden amt¬
lich von den für die militärische Handlungsfreiheit gegebenen
Garantien verständigt.

vie Sedrängung der Franzosen.
Die Groskobrücke über die Cerna zerstört.

Sr . Kopenhagen , 29 . Nov . (Eig . Drahtbericht . Zenis. Bln .)
Ritzau meldet aus Paris : Das französische Oberkommando
verbrannte nach dem Übergang der letzten französischen
Truppen aus das rechte Cernnufer gestern abend die Grosko¬
brücke, weil der serbische Rückzug eine Vereinigung mit
den Franzosen unmöglich  gemacht hat . Die von General
ScmraL aus daS linke Eernaufer vorgeschobenen Truppen
wurden nach Krivolac  zurückgenommen . Das rechte User
bildet eine wichtige strategische Stellung gegen «ttvaige bul¬
garische Angriffe. Die englischen  Truppen waren in den
letzten 48 Stu .nden in der vordersten Linie . Immer neue
Truppen werden gelandet.

ver wahlfeldzug in Griechenland.
Gunaris geht nach Kreta und Mazedonien.

Sr . Berlin , 29. Nov . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Die „B. Z. a. M." meldet aus Budapest : In Griechen¬
land  haben die Wahlkämpfe  begonnen . Gunaris wird
ans seiner Agitationsreise Kreta und andere Inseln,
und die m a z e d o n i s che n Gebiete auffuchen. In Saloniki
kandidiert Skuludis . Venizelos zog seine Gegenkandidatur
zurück. Er wolle nirgends auftreten.
Eine kräftige rumänische Note an Russland.

Sr . Bukarest , 29. Nov . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Die rumänische Regierung verbot den russischeŝ Kriegs¬
schiffen, sich der Donau zu nähern . An der russischen
Grenze  wurden in der Donau Minen gelegt. Eine kräf¬
tige Note  verständigt die russffche Regierung davon, daß
Rumänien unter allen Umständen strengste Neutrali-
t ä t bewahren wolle und fordert die russische Rsgieouwz auf,
diese Neutralität gebührend zu achten. Di« „Moldava " be¬
merkt dazu , daß dies der erste krästtge Schritt sei, den das
Kabinett Bratianu unternommen hckbe.

Sr . Bukarest , 29. Stov. (Eig . Trahtbericht . Zens . Bln .)
Aus Gal atz wird gemeldet: Das Hafenkommando machte
die Schisfskapitäne darauf aufmerksam , daß die bulgarische
Regierung die rumänische davon verständigte , daß jedes
Schiff, welches sich dun bulgarischen User nähert , an ge*
griffen  würde . — Dcr bulgarische Gesandte in, Runoorien
ist in Bukarest eingetrossen.
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Das Gebaren Take Ionescus.

^ie Liberalen fordern die Anklage wegen Hochverrats.
... Endapest' 29. Nov. (Eig. Drahtbcricht. Zens. Bln .)

^ ü Bukarest wird gemeldet: Die Liberalen werden im Par-
^ment heute fordern, daß der M i n i ste r p r ä s i d e n t den

rref Take Jonescus  dem Parlament unterbreite, den
dieser an den russischen Gesandten richtete. Das Parlament
loll ihn wegen Hochverrats  unter Anklage stellen. Jonescu
hatte dem russischen Gesandten geschrieben, er und seine
Partei würden mit allen Mitteln darauf hinwirken. daß
Bratianu seine Ansprüche gegenüber Rußland mäßige und
daß Rumänien vorbehaltlos die Forderungen Rußlands an¬nehme.

Russische Kriegsschiffe durch Sturmwetter
vernichtet.

ro -.E K°V°nhagen, 29. Nov. (Eig. DrahtSericht. Zens. Bln.)
Russische Blatter melden aus Simferopol  van der russi-
lchen vront : H i l f S schi f f e, die bisher erfolgreich an der
a n a t o l i s che n Küste operierten, sind bei einem orkanarti-
gen Sturm , während sie in einer Bucht verankert lagen, gegen
das Ufer geschleudert und vollständig zerstört worden.

Der ttrieg im Grient.
Der amtliche türkische Bericht.

Der englische Rückzug an derIrakfront.
Schwere Verluste an Menschennnd Kriegs-

material. — Der Kampf im Kaukasus und
an den Dardanellen weiter erfolgreich.

~ T«B- Konstantinopcl, 29. Nov. (Nichtamtlich.)
, .n oet Jrakfront  konnten die Engländer unter
dem drucke unserer Verfolgung ihren Rückzug  noch
nicht emstellen. Der Bericht über die auf diesem
Ärlcgs,chau- laü ausgcfochtcnc Schlacht gibt folgende
(.lnzelheiten: Am 24. November verhinderten unsere
dil ^ Ä ^ ndcn Ke gen an griffe,  bis zum Abend
r le feindlichen Abteilungen, sich in unseren vorge¬
schobenen Stellungen einzurichtrn, in welche sie einge-
drungcn waren. Am 25. November verjagten
tmr durch kräftige Angriffe, die bis znm Abend währten,

aUl bJ e,Cn  Stellungen . In derselben Nacht
°u? " e Abteilung, die den feindlichen

Ruckzug bedrohte, gleichfalls an die Front geworfen,
^rc Engländer  mutzten sich eilends zurück-
-1  chen. Ter̂ Femd ließ eine große ZahlVcr wun-
det er und Toter,  sowie Tiere und Krieqs-
'Nlttel  aller Art auf dem Schlachtfcldc zurück. Wir

b mrt tril ’J?n ö, ^ c i cfj cn des Feindes, dar-
uuter den Befehlshaber der englischen Reiterei. Wir
rrbeuteten drei Maschinengewehre, eine Fahne. Waffen,
^eschogc, Telegraphcnapparatcund Kriegsgcrät. Frei¬
willige unserer Berfolgungsabteilungen erbeuteten
kriegsgcrät und sonstige Gegenstände, die der Feind
wl seinem Ruckzuge zu rückgelasscn  hatte.

d/r K a u ka s« s f r o n t nichts Wesentliches.
Ein ^ eil unserer Flotte  versenkte im nordöstlichen
^crlc des schwarzen Meeres vier russische
i- egclschiffe  und zwang ein russisches Petro-
cumschrff  auf den Grund zu lausen Feindliche

-oerteldlgungsarbelten in den an dieser Küste gelegenen
Hafen wurden durch Beschießung gestört.

?er Dardanellen front  beschoß unsere
.lrtrllene wirksam die feindlichen Stellungen bei A n a-
L"£ *°° ~ tc- Kindliche Artillerie antwortete mit llntcr-
Kdunsi zwclcr Panzerkreuzer. Ern feindlicher Moni-

ftttEtc «u unwirksames Feuer nach verschiedenen
Nachmittags beschossen zwei PanzerschiffeAamikli Lrmau  und crn Kreuzer Ari Burn«

vermochten aber ebensowenig wie die Artillerie wcsent-
hd>cn  Schaden anzunchten. Bei Ari Burnu zerstörte
unsere Artillerie rn der Nähe von Kanlisirt  einen
feindlichen Schützengraben, der mit Stahlschutzschildcn
versehen war, und zwei Stellungen für Handgranatcn-
limgslos Gtn StC,tf3ei unb  Haubitzen erwiderten wir-
ir it. ® e b i» ii l B a hr Handgranatenwcrfcn mit
Unterbrechungen. , Im Artillerickampf vor unser?-!,
lri ' " rMi«cl traf eine von uns zur Sprengung ge-

ßÄ S ”k aUJ m\C Endliche Mine. Dor̂ auch
Usli Handgranaten und Gewchrfeucr. Wir rer-

storten eine feindliche Mine. Späterhin zerstörte u„.
vcrfAellrmg . ""* m *d  einc  Kindliche Minen-

Wresbadetter Tagblatt.
digte sich mit den nt Betracht fommcitbcn Amtsstellen
flalnn, daß er der Görzcr Feuerwehr,  die infolge
der Mlreichen, durch die Beschießung verursachten
A^ de überlastet l,t eine Abteilung der Wiener
^itstelle erwehr  zur Hilfeleistung für Görz bc-
Nenc Regierungsvorlagen im ungarischen Rcichsrat.

Di- H; B' ^ adapesi. 29. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
. bem Reichsrat, der am Dienstag

ei, ^ zu unterbreiten. II. a.
ub-r Verfügungen, betreffend die durch

J t0 Z U " Liegenschaften,  einen Gesetz-
Mtwurs über die Anerkennung des Islams  als gesetzliche
einen Teil . Vertrag ^bvS Finanzministeriums über

u l 6£ tt6ttt * et Erdgases  und e.nen
ben  ausnahmsweise innerhalb des

Staatsgebiete» Personen von SO bis SS Jahren zu Arbeiten
we mit deni Kriege in Verbindung stehen, unter gewissen Be-
'scyriankAlNigenvenvQnöt lverden formen.

DienStag, 30. November 1915*  Nr . 557.

Der Krieg gegen Italien.
Wiener Feuerwehr zur Hilfe für Görz.

' Jw* ett' 2®rl^ od. (Eig . Drahtbericht . Zens.
Mn .) Burgevm erster Dr . Weißkirchner  verfZ nd-

Krirgsbriefr aus dem Osten.
Won nnserni zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter.

Am Rigaischen Meerbusen
Tuckum, 19. November.

r-3‘ !n^ tC^ Gruppe , die den äußersten
lmksn Flügel der Nsemenarmee decken sollte, in Bewegung,
'die Spitzen erreichten „och am gleichen Tage nach einem

Kilometern Goldingen. Die Russen leisteten
ksiE nachhaltigen Widerstand, die Reichswehr-Druschinen
marschierten, was die Knochen halten wollten, rückwärts. „Lie

uns wre die Gänse, die Deutschen", sagten sie
„Väterchen muß aus Mitau marschieren, Väterchen wird
Riga auch verlieren", sangen sie. Was immerhin ein eigen,
artiges , russisches Soldatenlied ist. ^
r . Die Brücke über die Windau wollten sie sprengen, natür.
^, abec ^ ' "6 eben sehr schnell. 35 Sprengkcrsten kmnen
E Sur -EntzurHung Die deutschen Pioniere entfernten
mit ^ Mutiger Verachtung der Gefahr die Kasten, und die
chemffchen Juugens konnten trocken über die Wrndau. Der
^Mvsch ging schnell weiter. Dos natürliche Ziel ivvr Tuckum

russische Kavallerie, die ausgezeichneten 20
finnifchen̂ Dragoner in dem ausgedehnten WÄdgebict „örd-
Kch der straßv festgestellt, aber preußische Kürassiere und
Wanen tzcherLeû e Flanke, der Marsch ging schnell lociter.
If-? \ 7- Kuli ^ vurde Samiten erreicht, am 18. Tuckum. Die
Mr starren StelkwMn vor Tuckum wurden nicht nachhaltig '

Kitchsners kurzer Rufenthalt ln Italien.
in R? m m0 ' ^ . (Zens. Bln.) Der Besuch Kitcheners
ni Rom ist programmwidrig abgekürzt  worden
vnn f“nbist  ausdrücklich einen Aufenthalt Kitcheners

Tagen an. Die Abreise  erfolgte aber schon
nach 1 ^ Stunden.  Nach seiner Ankunft am Samstag¬
vormittag reiste er schon in der Nacht wieder ab, hielt sich mr

Qlnnb ™ w Mailand aus und reiste dann
mittags über Turn nach Frankreich ab. Hieraus sowie aus
'Ir l!bemu® Sroßen Zurückhaltung der führenden Blätter
schließt man, daß die Aussprache Kitcheners mit Salandra und
Jwlwns Im" K tlft S etßeBni§  in bezug auf die Teilnahme

r Balkankrieg gezeitigt habe, und daß Kitchener
V emCn^lenthalt abkürzte, um sich zu E a d o r n a "ns

S ‘ ’ r ö f l ä“ begeben . Nicht minder bezeichnend
ist, daß in Rom, London und Paris im Gegensatz zu vorgestern
^ Beurte. uug der griech,scheu Zugeständnisse eher pfssl"
vi-iä ' sch 'st- obwohl die „Tribuna" die Räumung des Ge-
bwts am Wardar und Ochrida von griechischen Truppen mel-
relt ŝ bt voraus, daß man in Athen und Buka-
hoffen ^  b' " s - egt,  und deshalb sei n i cht s z u

? ^ ^^ skrungsorgan ' redet der Minderheit zu.
nmnÄii t Bukarest, 28. Nov. (Nichtamtlich.) Das Regie-
^ ?^ att begrüßt das heute zusammentretende Parlanwnt
und ans d,e bisherige Politik der Rccherung

^istelluiiy . dch; die Mehrheit  des Parlaments
<w &1£ iSr "» unterstützen werde. Unsere heutige^agc, -og das Blatt, ist gewiß schwer und heikel  E
wäre ,n esien ohne,Zweifel der Zusammenbruch ge.
^ ^ gcwljiü Ratschläge zu Abenteuer  N' befolgt
worden waren. Jnsbasoirdereist nicht zu veraeü'en das-
einen Monat nach Ausbruch des Krieges, bevor sich' noch all-
^m >erue Richtlinien gezeigt hatten, bei uns sogenannte
Staat . manncr gesunden habe,,, die verlamgten, d̂aß̂ ir uns
\!P S weiter  stürzten , ohne vorher die Umstände vi  prüfen
£ S5 ? £ ^ "*SU- rfCrr<inßei1 unit>»u erhalten, und̂ besen.'
üers ohne zu unter,ucheu, welchen Wert unser Gitmre feit

Es iMc das Glück des Lande--, bei  SetaelSr
zu widerstehenwußten. Wir b-ben uns sellsit gut vörA ?.
lmme" au^ lte, f lT s^ °b 'batz nur große Staaten den Krieglange aushalten können. Da er allem Anscheine nach lanae

uichtWÄHnsinn, sich hineinzustür̂ n ? W,r
hal̂ n d,e Ho-snung daß sich die Vertreter einer andmen
.luppassung eines anderen besinnen werden. Wenn sie mit
? rCLs’ OI? e!:il?B Ö0Êas Parlament kommen wollen mögen
)xc b .denken, daß alle parlamentarischen Staaten in diesirm
Kriege die ausickende Macht ganz der Regierung  über-

ffirCnn  ? tC Gegner der Regierung ' heftige
hatten im Parlament eröffnen wollen, mögen sie nicht ver-

gessen. daß ebenso heftige Antworten von der anderen' S - ite
G^viß wird der Eindruck hiervon'im

ArMand mcht gut sein. Sollte sich dennoch die Minderheit
nicht abhalten lassen, so hoffen wir. daß es die Mehrheit ver¬
stehen wird, ihren Willen durchzulsetzen. 9 ^

Neichrtagszusammentrilt.
rrv .- . 1 . Y- «II • •

Oon btn  östlichen Uriegsschauplätzen.
Veränderungen im Ssterreichkfch- ungarisckenMinisterium?

Br . Wien, 29. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .) In
hresMn politischen Kreisen verlautet zu der bereits kurz mit-
geteilten Veränderung mit größter Bestimmtheit, daß
Ministerpräsident Graf Stürghk  in kürzester Zeit von
seinem Posten zurücktrcten und durch den Präsidenten de§
BerwaltungsgerichtshofS Prinzen Konrad zu Hohen-
l o h e - S chr l l i n g s f ü r st ersetzt werden soll. Man spricht
besonders auch von dem Finanzminister Freiherrn v. Engel
und dem Handelsministerv. S chu st e r, die aus dem Ministe¬
rium ausscheiden würden.

verteidigt. Es kam zu kleinen Gefechten, Kavalleriezufammcm-
r£ eTT' i>£ncu bie  Petersburger Reitschule wütige Der-itu-ste Mrtt.

emrückenden Truppen fanden in Tuckum vielleicht
noch 400 Einwohner. Auch über Tuckum und aus Tuckum

Werter Fluchtlingsstvom gegen Riga geströmt. Bei
Schlack ver,ank die verwitterte alte Floßbrücke unter der Last
^Wagen und sich drängender Menschen. Die deuischcn
Vmchuten näherten sich schon, da schossen die Russen vom
anderen Uper der Aa unbarmherzig in die Masse; bei Kalczcn
EJW «le'che ench'etzliche Szene ab. Ein grausamerer
Ausrotpuugskcieg, als ihn der russische „Beiter" gegen den

gepuhrt hat. Ist auch in Polen nicht gegen die
„Schwesteruat.on gesuhrt worden, er ist in seiner Wirkung

cnischeldender, denn der kleine Volksstamm
D ^ hEbernichtuny wohl lder Hälfte seiner Seelenzahl kaum
-übevswhen. Man kann über die Letten denken, wie man mag,
ihre Eigen,che.sten schwanken im Lichte der Dantellung , dieses
Schicksal oat das fleißige Volk nicht verdient. Die Kurläuder,

^ ' Russen  voraus,ahen , bedauern
, iH Warnungen hätten nichts ge-

fvuchtet. Verhetzt, verdorben von lettischen auf russischen
Kemmaren gckilldtten Lehrern, die das Deutsche und den
Deutschen haßten, konnte sich der kleine Stamm nicht leicht

Gingen Weg finden G,-nz allmählich sieht ihn der
-.ctte setzt. In die Tiefe des Volksbewußtseins ist die Cr-
\^ Un -ii i'v\ ni, ’t!"ĉ cu  Bcrnühtuugsschlages gegen die Letten

gedrungen. Aber es sind Anzeichen, daß nran auch
mrt den verldorbemen Augen wieder sehen lernt, obwohl der

Am heutigen Dienstagnachmittag vereinigen sich
wieder drc deutschen Volksvertreter aus Ost und Weist,
'̂ us Süd und Nord tnt Wallotbau am Berliner Königs-
platz, der fortan die lange genug vorenthaltene Über¬
schrift tragen soll: „Dem deutschen Volke." Gar -man-
chcrlel Stoffs hat sich in den letzten Monaten der Ruhe-
paufe angohäuft, andere Vorlagen harren noch der end-
gultrgen ErledigKg . Es handelt sich dabei vor allem
um die dritte Lesung des als „lex Schiffer" bekannt-
güwordeneii Gesetzentwurfes, betreffend Abändernng
uiber den Belagerungszustand, der eine Reiche von Här¬
ten ausschalten und cs verchüteir will, daß geringfügige
Vergehen und selbst unbewilßte Übertretungen gleich
mit Gefängnis bestraft werden. An dessen Stelle soll,
wo nur irgend möglich, Geldstrafe  treten . Da
alle Parteien in dieser Forderung einig find und auch
der Staatssekretär des Reichsjustizamts Dr. Lisco sein
Einverständnis bekundet hat, so dürste der Gesetzent-
Wurf ahne Schwierigkeiten in dritter Lesung angenom¬
men werden. Trotzdem wird bei dieser Gelegenheit
eine eingehende Aussprache über niancherlei in jüngster
Zeit heißumsstrittenêFragen, vor allem auch über die
Pres sc - Zen für,  erwartet . Ist es doch Tatsache,
daß infolge des Belagerungszustaudes, besonders auch
aus dem Gebiete des Presse- und Versammlungsrechts,
eine Überspannung herrscht, die auch in einzeistaat-
uchen Landtagen, so vor allem in Bayern und in
Sachsen, bereits zu herber Kritik geführt hat. Wenn
eine Organisation in dieser kriegerischen Zeit ihre Auf-
gäben in ernstester Auffassung bearbeitet hat, so die
Presse, deren Macht erst in diesmn Kriege voll und
ganz gewürdigt worden ist. Es ist daher nicht am
Platze, wenn die gegebene Gewalt hier und da mit fcckt
bureaukratischer Übertreibung statt Arbeitsfreudigkeit
Mißstimmung heworgerufen hat. Die Presse wird sich
auch, vollbewußt ihrer Verantwortung, unter leichterem
Druck nicht zum Mißbrauch der ihr eingeräumten
größeren Freiheit hinreißcn lassen. Sie wird auch im
eigenen Bau .den Burgfrieden aufrecht erhalten. Auch

^on Debatten im Reichstag ist darauf zu rechnen,
sich dleseAussprachesowie die über die angekünüigte

Denkschrift der Regierung, betreffend die kriegs-
wirtschaftlichen Maßnahmen,  stotz aller Ent-
fchiedenheit der Meinungsäußerungen und der Stel¬
lungnahme ini Zeichen des Burgfriedens aibsvielen
wli» , an dem die Volksvertretung bei allen Mcinungs-
Verschiedenheiten im einzelnen sestgchalten hat.
„ .(D̂ v breitesten Raum wird hierbei naturgemäß die
Erörterung der Lebensmittelfrage,  der bee¬
ren Verteilung der Lebensmittel, der vielfach vertan».
ten weiteren -Preisregulierungen, der schärferen Stel-
lungnahnic gegen -den L eb en s m i t t e l w u che r und
der anderen hiermit zu,amnrenhänq.enden Forderungen
elnnghmen. Tenn diese befriedigende Regelung ist die
!vlch,igstc, ist die Kernfrage. Der Reichskanzler konnte
ersreullcherwelse die Erklärung abgeben, daß Vorräte

LWensmüteln genügend vorhaiiden sind. Es fen-
•öcu )ta ) ül }0  nur um die sachgemäße Verkeilung zu ge-
rechtem und zu erschwinglichem Preise. Die Lösung
dieser Aufgabe ist nach vielen Richtungen hin — man

,v-c "ur an die Frage der Brotverteilung — bereits
gelungen An ihrer weiteren Lösung werden Regie-
hnffL UrcV? ,ar  T r̂it  gemeinsam und hoffentlich mit
^ ür6eiten; Dann wird die Spekulation
unscici Foinde, uns, da sie uns inilitärisch nicht ge¬
wachsen sind, auf dem inenschenfreundlichen Wege der
üuslmngerung medcrzuringen, endgültig scheitern.

Weitere bedeutsame Fragen, nstt denen der Reichstag
beschäftigen loird, betreff

ebenfalls das Gebiet der K r l e g s f ü r so r g e Es
gehören dazu die Organisierung der Arbeitsvermitt-
jung für die Kriegsbeschädigten, eine Erhöhung der
Unterstutzuim für Kriegcrfraucn uiid eine Anzahl wei-
terer Wunsche die vor allem zum Besten der Soldatm
^ud geniacht werden -Ob das Stickstofshandels-
Monopol zur Erledigung kommen wird, steht noch nicht
fest, und der Reichshaushalt wird nicht vorgelegt wer-
den; denn der Etat kann der Natur der Sache nach

Werden als daß -man das Schema
benutzt» und für die außerordentlichen

stihÄ̂ gg ansetzt ^ ^ ^ entsprechenden An-
Lebhafte Erörterungen sind noch über zwei Fronen

v1/ ci^ a[ten' ufiQC.. ö,e Kriegsgewinnsteuer  und
« ^ ®ctl geforderte und in Aussicht gestellte
Herabsetzuiig der Altersgrenz  e vom 70 auf
öoa 6o- LLenssghr für den Bezug der A l t e r s r en t e.
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Reichstaĝ sich nahezu einmü tig für
Kcwe Blick kaum zu viel anderem dienen könnte als die
MW? * ^  deutlich mit Anklage gegen sich
selbst und mit Haß gegen Rußland zu erkennen. W
r,̂ ,-r< Um iBcm  der flüchtenden lettischen Land¬
bevölkerung erreichten die deutschen Truppen die Linie vor
Mr ^der"? intt ' Rigaischen MeerbuffanŜin ungc.
Shh - r' Btc au<1) ^ eu'te  noch immer gehalten wird
Landoperatwncn von entscheidendemStile finden, in dem
sumpfigen Gelände schwere Hindernisse

Sch,n General Dork hatte 1812 bei seiner Operation in
^ ..Schwierigkeiten der Sumpfwälder, die dickt

i L ^ un-n beginnen, kennen 9elZ [ ErLn LüpS
dämm, den Dork hat anlsgen lassen, fand man beim Wald-
^en vor ern paar Jahren in Grotzvirgen bei Tuckum Die

Bmpwsten standen damals am Meeresufer bei
DuSbeln bei Holenhof am Babit-See und von dort im an-
fließenden werten Bogen über Olai bis zur Düna bei
Ähnlichkeit . ' ^ mit  'ber  Mutigen viel
. . Dst c"9b)che Flotte fuhr damals mit Kanonenbooten in

bre-te Mundung der Aa und zeigte sich ziemlich tätia
„ber vussischen Flotte beschränkt sich bei d^

letzigen Operation gegen Riga aus Abstreifen der Küste mit
und Klmonenbootenund gelegentlichen Beschießmi.

gen der offenen Hakclioerke(kleine Flecken) längs der Küste.
Euinial, im Scptemoer, kam cs zu einer größeren Operation

vfn.  ' 5m ^pfember liefen zehn Einheiten der
Dunamünde aus, legten sich vor dm

Küste zwischen Rasgchen und Angern und LcsMweir errre
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diese Forderung erklärt , während die dem Reichstag
Angehende und ihrem wesentlichen Inhalt nach bereits
bekanntgegebene Denkschrift des Bundesrats aus
finanziellen  Gründen zu dem Ergebnis kommt,
daß eine Änderung der Vorschrift über die Altersgrenze
zurzeit nicht zu empfehlen sei. Es ist anzunehnren,
daß diese Auffassung sehr entschieden bekämpft
werden  wird , mit der Begründung , daß es angesichts
der Milliarden,  mit denen wir jetzt rechnen, auf
die wenigen Millionen , die jene Reform erfordert,
nicht ankomme.

Erhebliche Meinungsverschiedenheiten bestehen zwi-
schen Regierung und Reichstag auch in bezug auf die
Frage nicht der Kriegsgewinnfteucr an sich, sondern
des Termins ihrer Durchführung . Eine anscheinend
starke Mehrheit verlangt die sofortige Einführung der
Steuer , um die etwaige Verflüchtigung der Kriegs-
gewinne, Frisierung der Bilanzen und dergleichen mehr
zu verhindern . Die Regierung hat -einer solchen Ge¬
fahr vorzubeugen gesucht durch den vom Bundesrat
angenommenen Gesetzentwurf, betreffend die Sicherung
der Besteuerung der Erwerbsgcsellschasten, wonach 60
Prozent des erzielten Mehrgewinnes für Steuerzwecke
reserviert werden sollen. Aber cs dürfte demgegen¬
über geltend gemacht werden , daß eine solche Sicherung
vielleicht in vielen Fällen nicht genügen, daß sie leicht
, durchbrcnnen" könnte, und daß ein stärkerer Schutz
zweifclos in der asbaldigen Durchführung der Steuer
läge.

Auch der Reichskanzler  wird sicherlich nicht
verfehlen, mit einer Rede vor den deutschen Volksver¬
tretern zu erscheinen, die in nichts den früheren Aus¬
lassungen nachstehen dürfte . Den hohlen Phrasen der
britischen und französischen Ministerpräsidenten , ihren
Vertröstungen auf unbestimmte, günstige Wandlung
bringende Ereignisse, wird der Kanzler die Tat¬
sachen  gegenüberstellen , die er unseren Feinden be¬
reits am 19. August vorausgesagt hat und die sich seit¬
dem glänzend verwirklicht haben. Er sprach von un¬
seren Heeren, die nach den Siegen über die Russen für-
neue Schläge frei wurden — Mackensen  und Ga  li¬
tt?itz führten diese Heere — und unter den neuen
Schlägen brach das L>erbenland  zusammen , er¬
weiteren die Mittelmächte und ihre Verbündeten auf
dem Balkan die schon zuvor so gewaltige Ausdehnung
des besetzten feindlichen Gebietes . Der Kanzler wird
also den unleugbaren militärischen wie diplomatischen
Erfolg der lebten Monate ins hellste Licht setzen können.
Er wird vielleicht dem Feinde andeuten , was er selbst
von dom verzweiflungsvoll angekündeten „Abnützuugs-
kriege" zu erwarten hätte . Damit wird —was  hier
und da über den gewiß höchst gewichtigen innerpoliti¬
schen Fragen übersehen wurde — die Wiedervereini¬
gung der deutschen Volksvertretung sogleich zu dem,
was sie in erster Linie sein muß : zur erneuten Offen¬
barung unseres Volkswillens, alles andere dem sieg¬
reichen Abschluß  des opfervollcn Feldzugs hint-
anzusetzen, die Regierung zu stützen und geschlossen zu-
saminenzuhallen, bis der ehrenvolle Friede erreicht, die
Sicherheit des Reichs gswährleistet ist. Hatten wir
vorher Besorgnisse, ob die niemals entsprechend abge¬
schätzten Lebensmittelvorräte wirklich zur Ernährung
unseres eingekreiften Volkes ausreichen würden , so
haben wir heute die Gewißheit , daß die vorhandenen
Vorräte durchaus genügen und nur die Bertei¬
lungsmaßregeln -mangelhaft lvaren . Der
Reichstag wird , was er auch an Kritik gegen die mit
Milderungsgründen reich bedachten Behörden Vorbrin¬
gen mag, in der Hauptsache die Stärke des unbesieg¬
baren deutschen Landes zum Ausdruck bringen.

In den Fraktionssitzungen und int Haushalts -Aus¬
schuß wird sich Herausstellen, ob und bis zu welchen
Taktgrenzen die Friedens frage  öffentlich er-
örtert werden könnte. Die Regierung steht mit Recht
auf den? Standpunkte (den sie in der „Nordd . Allg.
Ztg ." vertrat ), -daß unsere Erfolge  uns erlauben,
jeden Friedensvorschlag  unserer Feinde an-
zuhörcn. Sic hat zugelassen, daß die Sozialdemo¬
kratie („Vorwärts ") in ihrer Diskussion mit ausländi¬
schen Genossen eine Lovdrede, die im Gegensatz zu dem
französischen Sozialisten Renaudel Elsaß-Lothringen
nicht erwähnte , als mögliche Grundlage für eine deut¬
sche Erörterung des Friedens bezeichncte und für den
Reichstag das Wort verlangte . Sie wird auch für die
Fragen der Volksvertreter die richtige Antwort finden.

Damit dürfte das sehr umfangreiche Pensum der
Reichstagsarbeit , das bereits am 17. Dezember er-
lediot sein soll, in großen Zügen gekennzeichnet sein.
Ob cs überall gelingen wird , drohende Redeströme
einzudcrmmen, kann heute noch nicht gesagt werden.

Wiesbadener Tagblalt.
Eingehende parlamentarische Mitwirkung , insbesondere
bei den Wirtschaftsfragen , dürfte auch der Regierung
nicht unerwünscht sein. Denn ihr muß es besonder^
darauf ankommen, nicht etwa nach denr Kriege scharfe
Gegensätze zu schaffen. Auch in der parlamentslosen
Zeit haben unsere Volksvertreter nicht gefeiert und stnö
die Fraktionsvorstände im stillen weit in ehr am Werke
gewesen, als der breiteren Öffentlichkeit bekannt
wurde. Jedenfalls hoffen nnd wünschen wir , -daß auch
diese Kriegstagung des Reichstags von einem Erfolge
begleitet sein möge, der die Allgemeinheit zufrieden
stellt. _ _

Die allgemeine Begründung des Gesetzent¬
wurfes betr. Besteuerung der Briegsgewinne.

w . T- B. Berlin, 27. Nov. (Nichtamtlich.) In der allge¬
meinen Begründung  des Kricgsgewinnstcuerentwnrfes heißt cs:

Der bald nach Ausbruch des Krieges aufgetauchte Gedanke einer
ausgiebigen Besteuerung der Kriegsgewinne ist heute in Deutsch-
land Gemeingut aller Bolkskrcise.  Zwingende Er-
Wägungen sozial-ethischer und finanzieller Natur liegen ihm zu¬
grunde. Seine Verwirklichung ist eine Ausgabe, der sich die Ge-
sctzgebung nicht entziehen darf . Die Besteuerung der Kriegsgewinne
läßt sich im Reiche, das als hauptsächlichster Träger der srnanzrellen
Kriegslast auch vorab Anspruch aus diese Einnahmeguelle hat , am
besten und zweckmäßigstenin A u l ch n un g an d rc B e si tz-
st e u e r und Vermögenszuwachs st euer (Gesetz vom
3. Juli 1913) durchführen. Auf diese Weise werden nicht nur die
Gewinne aus unmittelbaren und mittelbaren Kriegslieferungen sowie
die mit der sonstigen durch den Krieg geschaffenen günstigen Kon¬
junktur zusammenhängenden Gewinne getroffen, sondern cs wird
auch darüber hinaus die Forderung verwirklicht, daß ..jeder, der m
dieser die Verinögensverhältnisse des weitaus größten Teiles des
deutschen Volkes beeinträchtigenden Kriegszeit in der Lage ist, sein
Vermögen zu verniehren, einen ansehnlichen Teil dieses Zuwachses
dem Batcrlande zu opfern verpflichtet ist.

Die in Aussicht genommene Steuer  wird den in der Zeit vom
l Januar 1911 bis 31. Dezember 1916 entstandenen Bermögenszu-
wachs erfassen, soweit dieser nicht aus Erbschaften und dergleichen
oder aus der bloßen Umwandlung nicht steuerbaren Vermögens her-
rührt . Daneben werden auch Veränderungen in den Einkommens-
Verhältnissen der Steuerpflichtigen während des Krieges in jeder
Werse zu berücksichtigen sein, da der Teil des abgabenpflichtigen Ber-
mögenszuwachses, dem ein bestimmtes Mchreinkommen gegenüber¬
steht, mit einem erhöhten Abgabensatze belegt wird . Eine grund¬
sätzliche Abweichung vom Besitzsteuergesetze wird sich sodann aus der
Notwendigkeit ergeben, die Abgabepslicht aus j u r i st i s che Per¬
sonen auszudchnen. Gerade mit den hohen Gewinnen , die einzelne
Gesellschaftenerzielt haben, wurde immer wieder die Forderung einer
Kriegsgewinnfteucr begründet. Bei Freilassung der Aktiengesell-
schäften und anderer Erwcrbsgenosscnschasten würde ein nicht unbe-
Nächtlicher Teil der Kriegskonjunkturgcwinne der Steuer ganz ent-
gehen, sei cs, weil sie ausländischen Gesellschaften znsließcn, sei cs,
weil der inländische Gesellschafter keinen Vermögenszuwachs in ab-
gabepslichtiger Höhe haben wird . Der Kreis der steuerpflichtigen
juristischen Personen wird hier auch weiter gezogen  werden
müssen als im Wehrbeitragsgesctzc, und cs ist innerlich gerecht-
sertigt, wenn möglichst alle Erwerbszweckc verfolgenden Gesell¬
schaften, ohne Rücksicht auf ihre Form , der Steuer unterworseu wer-
den Ihre angemessene Besteuerung begegnet freilich erheblichen
Schwierigkeiten, da die Gewinne der Gesellschaften nicht in crncr
Vermögensansammlung , sondern in der Verteilung an die Gesell-
schafter ihre bestimmungsgemäße Verwendung finden. Eine an den
Vermögenszuwachs anknüpsende Steuer würde also nur ganz ge-
ringe Erträge bringen und es wäre wesentlich in das Belieben der
Gesellschaft gestellt, in welchem Maße sie durch mehr oder weniger
große Rückstellungen sich der Steuer unterwerfen wollte oder nicht.
Der vorliegende Gesetzentwurf schreibt also vor , daß die für die
Kriegsgewinnbesteucrung in Betracht kommenden Gesellschaften einen
a n g e m c s s e il e n B r u cht c i l von ihrem Kriegsgewinne von der
Ausschüttung an ihre Mitglieder a u s s chl i c ß cn und für die
künftige Kriegsgewinnbesteucrung zu einer besonderen Rücklage an-
sammeln sollen. Durchschlagende Gründe sprechen außerdem dasür,
die Veranlagung und Erhebung  der Steuer erst nach
Abschluß des Krieges  vorzunehmen . Der Entwurf will da-
mit erstens verhüten, daß sich diese Gewinne verflüchtigen und sich
dem steuerpflichtigen Zugriss ganz vder zum Teil entziehen; es soll
vielmehr ihre steuerliche Erfassung bei dem ursprünglichen Träger
der Gewinne sichergestelltwerden. Zweitens soll eine Voraussetzung
geschaffen werden, welche die Durchführung der Steuer in ähnlicher
Weise, wie für die natürlichen Personen , nämlich in der Form der
Bermögcnszuwachsbestcuerung.  gewährleistet.

In der besonderen Begründung heißt cs unter anderem : Der
Rückgriff aus das erste K r i e g s g e s chä f t s j a h r ist durch,
aus begründet,  auch wenn der Gewinn dieses Geschäftsjahres
bereits verteilt  ist . Biele Gesellschaften, und gerade gut ge»
leitete, haben erhebliche  Rückstellungen gemacht. Diese Rück-
stellungen unberücksichtigtzu lassen, liegt kein Grund vor. Deshalb
schreibt der Entwurf für diese Fälle vor, daß freiwillige Rück-
stellungen bis zur Höhe von 50 vom Hundert des Mehrgewinns
eines solchen abgelaufenen Kriegsgeschäftsjahrcs nachträglich in die
Sonderrücklage zu überführen sind. Stehen solche freiwillige Rück-
stellungen nicht zur Verfügung , so ist jedesmal der Mehrgewinn des
folgenden Kriegsgeschäftsjahres (des zweiten und dritten Kriegs-
geschäftsjahres) vorweg um die Hälfte des Mehrgewinnes des ab-
gelaufenen (ersten) Kriegsgeschäftsjahrcs zu kürzen, so daß also beim
Abschluß des zweiten und dritten Kriegsgeschäftsjahres je die Hälfte
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des Mehrgewinns des ersten Kriegsgeschästsjahres und die Hälfte
der dann noch verbleibenden Mehrgewinne des zweiten und dritten
Kriegsgeschästsjahres der Sonderrücklage zuzusühren ist.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Schweknefleisch-Höchstpreise.
Der Magistrat hat die Höchstpreise für

Schweinefleisch  festgesetzt , die in der im Anzeigenteil
der gestrigen Abend -Ausgabe veröffentlichten Bekannt¬
machung enthalten sind . Er mutzte davon absehen,
für Schinken . Dörrfleisch , Speck und feine Wurst¬
sorten Höchstpreise festzusetzen , weil die Einfuhr von ausserhalb
nach Wiesbaden in diesen Artikeln eine sehr grotze ist und die
Zufuhr durch eine zu knappe Höchstpreisfestsetzung nicht abge¬
schnitten werden soAte. In ähnlicher Weise sind auch Mainz
und Frankfurt vorgegaugen . Die Metzgerinnung  hat
sich verpflichtet , für diese in Wiesbaden hergestellten Waren
nicht höhere Preise zu fordern als die in der Bekanntmachung
enthaltenen . Sollte dennoch eine Überschreitung stattsinden,
so wird der Magistrat auch für diese Waren Höchstpreise fest¬
fetzen. Sobald im Herstellungsart der eingeführten Waren
die Preise dieser Waren festgesetzt sein werden , wird der
Magistrat auch dafür Höchst preise festsetz en.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurde der Zahlmeisterstellvertreter bei der Feld-
artillerie -Jntendantur des 18. Armeekorps Postassistcnt Willi
Büttgen,  Sohn des Kaufmanns Theodor Büttgen aus
Wiesbaden , und der Ofsizierstellvertreter Hermann Voll,
Hotelbesitzer aus Langenschwalbach , ausgezeichnet . — Der
Schwester Karla Puhlemann aus Wiesbaden wurde die
Rote -Kreuzmedaille 3. Klaffe verliehen.

— Eine Wohltätigkeitsveranstaltung zum Besten erblinde¬
ter Krieger fand am Samstagabend im Festsaal der „Wart¬
burg " statt . Es hatten sich Kunstfreunde , spiel - und sanges¬
freudige Dilettanten zusammengetan , um unter Kapellmeister
Schröders  sicherer Führung ihr Können nach „bestem
Wissen und Gewissen " darzubringen . Die Veranstaltung
nannte sich „Ein bunter Abend im deutschen Hause " . Das
junge Ehepaar Richard Wolfs braute eine Bowle und emp¬
fing seine Gäste , die sich schnell einstellten . Fräulein Wissen¬
schaft, Fräulein Musik , Fräulein Barmherzigkeit , Herr Feld¬
grau , zuletzt Fräulein Neutralität — Holland ! Fräulein Neu¬
tralität bat um Entschuldigung für verspätetes Kommen , der
Vierverband habe sie für seine Zwecke verführen wollen , aber
sie sei standhaft geblieben und wolle standhaft bleiben . Dabei
überreichte sie der Frau deS Hauses vier Fähnchen von den
übriger : neutralen Staaten und richtete Grütze auS . Fräulcrn
Banck, von welcher der hübsche und originelle Gedanke stammte,
dem bunten Abend diese Form zu geben , war das Fräulein
Neutralität . Voll inniger und irmerlicher Überzeugung sprach
sie die Worte vom Festbleiben und Neutralbleiben . Herr Wolfs
hielt eine Ansprache an seine Gäste und trat zuerst an den
Flügel , ihm folge seine Frau mit einigen Liedern . Sie hatte
bereits ganz zu Ansarrg den selbstgedichtcten Prolog mit
warmem Empfinden gesprochen . Dann schlossen sich die
übrigen in bunter Folge an . Das lange abwechslungsreiche
Programm wickelte sich recht flott ab . Me waren mit Liebe
und Eifer bei der Sache . Herr Wolfs trug seine ansprechen¬
den Kompositionen gewandt vor , Frau Wolfs und Frau Wolfs-
Ort sangen mit Hingabe , Frau van den Bosch spreltc ihre
Violinstücke mit der gleichen rühmenswerten Eigenschaft,
Fräulein Wolfert und Herr Bergschwenger trugen mrt
Schwung und Leidenschaft patriotische Gedichte vor , und Herr
Kapellmeister Schröder spielte am Flügel im Verein mit
Frau Stuber -Alt die Ouvertüre zur „Euryanthe " , entfaltete
dann viel Kraft in einem Solostück und tat sich ganz beson¬
ders als feinsinniger Begleiter hervor . Natürlich fanden alle
D -rrbieturrgeir den reichsten Beifall . Besonderen Verfall ern¬
tete das Ehepaar Wolfs mit dem Duett aus „Polenblut ", und
ganz zuletzt das lebende Bild „Glaube , Liebe , Hoffnung ", ent¬
worfen von Fräulein Banck . mutzte immer wieder gezeigt
werden . Mit Gcnugtuurrg konnte man zahlreiche Holländer
unter den Zuschauern bemerken . Fräulein Neutralität hatte
eine wirksame Propaganda entfaltet ! A a

_ Verein für Feuerbestattung . In der „Loge Plato"
fand am Samstagabend unter der Leitung des Herrn Sani-
tätsrats Dr . Pröbsting die Hauptversammlung des „Ver¬
eins für Feuerbestattung " statt . Der Verein besteht nunmehr
24 Jahre . Die vorigjährige Hauptversammlung war ausge¬
fallen , weil der Krieg das öffentliche Interesse vollständig irr
Anspruch nahm . Da aber heute das Kriegsende rroch nicht ab¬
zusehen ist und die geordnete Weiterführung der Geschäfte
eine Ergänzung des Ausschusses nötig macht , konnte die dies¬
jährige Versammlung nicht weiter hinausgeschoben werden.
Zwei der eifrigsten Mitglieder des Ausschusses sind rrr Sqnr-
tätsrat Dr . Berlein und dem Oberstabsarzt Dr . Gygas ge-

stunderllarrge Beschiehung aus den schwersten Kalibern in
der Richtung der vermuteten deutschen Stellungen , die natür¬
lich von der See her flankiert werden . 4000 Granaten wur¬
den aus das Gelände bei Dumbo geworfen , ohne datz eine
Wirkung erzielt worden wäre , iveil jede Beobachtung der
Wirkung von See ausgeschlossen ist und die Flachbahngeschütze
gewisse Winkel der Stellungen überhaupt nicht erreichen
können . Als unsere Langrohre antworteten mrd die Kom-
mandobrücke und der: Schornstein eines Kreuzers trafen , zog
sich die Flotte zurück . (Datz aus der Brücke hohe russische
Marineoffiziere tödlich verwundet worderr sind , ist inzwischen
russischerseitS zugegeben worden .) Marr war der Meinung,
datz durch dies gewaltige Bombardement unsere Leute völlig
erschüttert sein müssen , und in dichten Kolonrren stietz nach
dieser Artillerievorbereitung die russische Jrrfanterie vor.
Mit grosser Ruhe liehen die Rheinländer die Russe:, bis dicht
,nr das Drahtverhau , und dann begann das Mähen . Nach
russischer Anweisung an die Regimentskommandeure sind
beim Sturmangriff 50 Prozent Verluste unter der Wirk mg
der heutigen Feuerwaffen als normal zu bezeichnen und erst
bei 70 bis 80 Prozent als schwere anzunehmen . Der russische
Oberst , der sein eben abtransportiertes Regiment beim
Mühlenbach einsetzte , dürfte seine Verluste auch rrach dieser
russischen Auffassung als recht schwere festgestellt haben . Seit¬
dem ist es zu bcdeuterrden russischen Angriffen mit grösserem
Einsatz an dieser Küstenfrorit ,richt mehr gekourmen.
Kenrmern , der hübsche Villen - urrd Badeort , der an den
Schwefelquellen das „elegante Riga " sah — eine Dampfbahn
führte zum Badestrand , der von hier bis Riga Badeort neben

Badeort zeigt —, Kemmenn liegt in Trümmern zwischen den
beiden Linien . Der beherrschende Kirchhof von Wisman an
der Aa ist fest in unserer Hand . In den ersten November-
tayeir wurde er unter blasendem Horn , „Gewehr rechts,
Sprung aus , marsch , marsch !" mit Hurra wie aus dem Exer¬
zierplatz im Morgengrauen genommen , nachdem am Tage
vorher eine Offtzierspatrouille den zuerst nur mit russischer
Feldwache besehterr als besonders wichtig erkannt hatte . Das
russische Bataillon , das sich dann in der Nacht eirrnistcte,
wuüde dann aber bei Morgendänrmern herausgeworfen.

Der zunehmende Wellengang macht inzwischen auch alle
kleinen Operationen und Beunruhigungen von der See her
schwieriger . Landungen haben die Russen überhaupt zu mili¬
tärischen Zwecken auch in der günstigsten Jahreszeit nicht
versucht . Sie setzten gelegentlich ein paar Mann an Land,
um längs der Küste zu requirieren , auch der etwas größere
Landungsversuch südlich Kap Domesnecs batte keinen anderen
Zweck. Inzwischen ist der Küstenschutz ausgebildet , die stür-
rnische See unser Bundesgenosse.

Von der Beobachtungsstelle einer schweren Kanonen-
batterie in dem Dünengelärride sah ich auf die grau und weitz
ausschimmerttde zackige Fläche des Rigaer Meerbusens . Der
Wirrd ritz die Wellen in weißen Brechern an den Strarrd und
fasste hart den winterlichen Wald hinter uns . . Die Brand-
ruincn der zerschossenen Fischerdörfer stauben in der wind-
durchheulten Einsamkeit . Weit , stahlhart , großartig war dies
Brld ^ Die rheinischen Jurrgens dachten an das liebliche Bild
ihrer Heimat , sahen durch das Scherenfernrohr und der-
gatzerrl Hebt sich nicht dort ein schmaler Strich üb -w die

Horizontlinie ? Aller Wille sitzt in den Augen . Nichts.
Wellen rauschen , ein Sturmvogel , Wind . Die rheinrschen
Augen sehen hart auf das harte , baltische Meer.

Wellenrauschen , Einsamkeit , Dienst . . . . (Jens . Bln .)
Rolf Brandt,  Kriegsberichterstatter.

Aus KunE und Leben.
Theater und Literatur . Ein n e u e r R o m a n von Felix

P h i l i P P i ist (rm Verlag von August Scherl in Berlin ) er¬
schienen . Philippi nennt sein Buch , das den Namen der
Heldin „Cornelie Arndt " als Titel trägt , einen „Roman aus
Alt -Berlin ".

Karoline Björnson  feiert in der Bergetnsamkeit von
A u l c st a d im Gudbrandsdal am 1. Dezember ihren 80. Ge,
burtstag.

„Weibchen"  betirelt sich das neue dreiaktige Lustspiel
von Ernst v. Wolzogen,  das , wie wir bereits berichteten,
soeben von Direktor Barnowskh für das Lessingtheater in Ber¬
lin erworben wurde.

Bildende Kunst und Musik . „Potsdamer Straße
12  8 ", ein neuer Schwank mit Musik in 3 Akten von Mea
Reichard,  der Gattin des Afrikaforschcrs Paul Rcichard,
gelangt iu dieser Spielzeit am M c m e l e r Stadttheater zur
UrauMhrung . Die Musik stammt vom Kapellmeister des,
Memeler Stadttheaters Edgar Schick.
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storben. Der Barfitzende widmete ihrer Wirksamkeit ivarme
W»rte der Anerkennung. Nach dem Geschäftsbericht ist in der
Stelle des Geschäftsführers ein zweimaliger Wechsel einge¬
treten . Zurzeit hat Herr Architekt Wolff das Amt inne . Die
Zahl der auf dem Rathaus hinterlegten letztwilligcn Ver¬
fügungen hat nicht genau feftgestellt werden können. Vor zwei
Jahren belief sie sich auf 1700; heute dürste sie weit über 2000
betragen. Der Verein zählte am 1. d. M. 1419 Mitglieder.
Im Laufe dieses Monats erfolgten weitere 38 Neuanmeldun¬
gen. Da zahlreiche Mitglieder ihre Familien noch nicht an¬
gemeldet haben, und besondere Kosten daraus nicht entstehen,
ergeht Aufforderung , nach Möglichkeit das Versäumte nachzu¬
holen. 86 Mitglieder hat der Verein durch den Tod verloren.
Das verstorbene Ausschußmitglied Oberstabsarzt Dr . G y g a s
hat dem Verein 5000 M. mit der Bestimmung hinterlassen,
daraus bedürftigen Vereinsmitgliedern die Kosten der Feuer¬
bestattung nach Bedarf zu ersehen. Die Zahl der Einäsche¬
rungen aus Wiesbaden belief sich im vergangenen Jahr auf
220 (gegen 240 im Vorjahr ). 149 entfielen auf das Wiesbade¬
ner , 71 auf das Mainzer Krematorium . Wenn noch nahezu
ein Drittel der Wiesbadener Feuerbestattungen in Mainz vor¬
genommen wurden, so tragen daran in der Hauptsache die vom
Minister zu dem preußischen Feuerbestattungsgesetz erlasse¬
nen schroffen Aussührungsbestimmungen die Schuld. Was
das Mainzer Krematorium technisch leistet, leistet natürlich
auch das hiesige. Der Verein will daher immer wieder darauf
dringen , daß die von den Gegnern der Feuerbestattung an¬
gegebenen ministeriellen Ausführungsbestimmungen möglichst
bald im Sinne einer weitherzigeren Auffassung geändert wer¬
den. So lange nicht die Feuerbestattung nach jeder Richtung
der Erdbestattung gleichgestellt ist, kann die Aufgabe des Ver¬
eins nicht als erledigt angesehen werden. Von den 120 Wies¬
badener Einäscherungen wurden nur 66 durch den Verein be¬
wirkt, darunter waren 66 Vereinsmitglieder . Ein gewisses
Kapital zur Bestreitung der Feuerbeftattungskosten haben 93
Mitglieder hinterlegt . In den letzten zwei Jahren ist der Be¬
trag auf 23 756 M. zvrückgegangen. Nach dem von Herrn
Architekten Wolff  erstatteten Kassenbericht weist das Ge¬
schäftsjahr 1913/14 freiwillige Zuwendungen in Höhe von
5248 M. und ein Gesamtvermögen von 17 828,93 M. auf . Das
Geschäftsjahr 1914/15 brachte Zuwendungen in Höhe von
4394 M., einen Rechnungsüberschuß von 6959 M. und einen
Vermögensstand von 31614 M. Der Verein hat bei dem
Bau der Krematorien in Jena , Hagen i. W., Mainz , Reichen¬
bach in Böhmen finanziell eingegriffen . Der Ausschuß wurde
durch Zuwahl der Herren Reichsbankdirektor a. D. Geheimer
Regierungsrat Meyer,  Sanitätsrat Dr . Altdorfer,
Kaufmann Leopold G o l d s chm i d t und Architekt Philipp
Schmidt  ergänzt . Der Vereinsvorsitzende, der Mitglied der
städtischen Friedhofsdeputation ist, hat dort einen Antrag ge¬
stellt, welcher eine Gleichstellung  der Feuerbestattung
mit der Erdbestattung auch nach der Richtung bezweckt, daß
Arme auf ihren Wunsch, ohne daß ihren Hinterbliebenen
Kosten daraus erwachsen, feuerbestattet werden können.

— Der Winter . Aus allen Gegenden Deutschlands wer¬
den heftige Schneefälle und starke Temperaturrückgängc ge¬
meldet. Hier sank die Temperatur in der verflossenen Nacht
bis auf 10 Grad Celsius unter Null. Von der Lahn  wird
uns berichtet, daß dort das Thermometer gestern stütz 16 Grad
Celsius unter Null zeigte und im Laufe des Tages an erhöh¬
ten, nicht von der Sonne berührten Stellen nicht über 9 Grad
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unter Null stieg. In Wiesbaden betrug die Temperatur
gestern nachmittag um 3 Uhr etwa 3 Grad unter Null . Auf
dem W/ st e r w a l d soll in der vorletzten Nacht das Thermo¬
meter sogar bis auf 20 Grad Celsius unter Null gesunken
sein. Auf dem Hunsrück  wurden 8 bis 13 Grad Celsius
Kälte und im Taunus  bis zu 18 Grad gemessen. Die
Mainwehren wurden gestern bereits wegen des Treib¬
eises  niedergelegt . Die Mosel führt ebenfalls Treibeis.
Schlittenfahren und Eisläufen war hier gestern das Vergnü¬
gen der Jugend . — Am Chausseehaus  tummelte sich am
Sonntag jung und alt auf der durchaus tadellosen Rodel¬
bahn.  Der Andrang war ein starker wie selten ftüher . Ob¬
wohl eine polizeiliche Überwachung nicht stattfand , herrschte die
schönste Ordnung . In der Wirtschaft „Zum Taunusblick"
herrschte ein derart starker Betrieb , daß es Herrn Meier un¬
möglich war, allen Ansprüchen .des Publikums gerecht zuwerden.

— Eisbahnen . Bei dem überraschend früh eingetretenen
starken Frost schaut ein großer Teil unserer Jugend leider
vergebens nach einer Gelegenheit zum Schlittschuhlaufen aus.
Auf dem Sportplatz „Unter den Eichen" stehen die Kranken¬
baracken, und der Spielplatz der Oberrealschule an der Georg-
August-Straße liegt öde. Sollte nicht gerade in diesem Jahre
besonders dafür gesorgt werden, daß den weniger Bemittelten
ein Plätzchen geschaffen wird, wo sie für wenig Geld, oder
besser noch ganz stei , dem gefunden Eislauf huldigen können?

— Nachahmenswert. Das Seidenhaus S ü ß in der Lang¬
gasse hat beschlossen, an den drei Sonntagen vor Weihnachten
auf sämtliche Bareinkäufe 10 Prozent Rabatt  zu ge¬
währen. Die auf diese Weise eingehenden Gelder sollen für
die Weihnachtsbescherung verwundeter Sol¬
daten  zur Verfügung gestellt werden. Die Rabattbeträge
werden von den Kundinnen selbst in eine Sammelbüchse ge¬
worfen. Das Beispiel der Firma Süß erscheint nachahmens¬
wert. Die Sammlungen müssen natürlich nicht nur ftir den
Zweck bestimmt werden, dem sie die Firma Süß zusühren
will ; es gibt ja genug Zweige der Kriegsfürsorge , die der Un¬
terstützung wert sind. Selbstverständlich dürfen die Waren
nicht um die der Wohltätigkeit zugute kommenden 10 Prozentverteuert werden.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 389 liegt mit der Liste
Nr. 2 des Bermißten -Nachweifes, der bayerischen Verlustliste
Nr. 237 und der Württembergischen Verlustliste Nr . 310 in
der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschalter links) sowie in
der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie
enthält u. a. Verluste der Infanterie -Regimenter Nr . 87, 117
und 118, der Reservc-Jnfanterie -Regimenter Nr. 87 und 118,
des Landwehr-Jnfanterie -Regiments Nr . 118, des Pionier-
Regiments Nr. 25 und des Pionierbataillons Nr . 21.

— Preußisch-Süddeutsche Klaffcnlotterie . In der gestri¬
gen Vormittagsziehung  der Preußisch-Süddeutschen
Klassenlotterie fielen 150 00 M. auf die Nr. 102 210;
10 000 M. auf die Nrn . 189153, 173183 ; 5000  M . auf die
Nrn . 145 572, 188 212; 3000  M . auf die Nrn . 436, 13 773,
20 981, 24 710, 30 299, 31050, 41971, 43 616, 46 688, 49617,
51 076, 64111, 64 876, 66 901, 68 150, 74 806, 84 014, 94 779
91208, 97 956, 109297, 109 432, 110 943, 112126, 114196,
122 893, 123 426, 129 340, 130 090, 130108, 135 402, 146 663,
168 215, 170 000, 183 536, 187 835, 192 099, 195 618, 202 611,
M8 596, 209 398, 213 086, 217 135, 218 835, 223 766, 229 958,
233 638. (Ohne Gewähr .)

Dienstag , 3« . November 1813 ._ Nr . 557«
— Für die erblindeten Krieger. Neu ausgestellt  sind bei

der Firma Poulet, Ecke der Kirchgasse und Marktstraße, einige
sehenswerte Blumenkörbe in der von Frau Direktor F i n ke l er¬
dachten und ansgeführtcnkünstlerischen Häkelarbeit.  Der Er¬
lös aus dem Verkauf dieser reizenden Gegenstände, die durch weitere
nn ersten Stock des Poulctschen Geschäfts ausgestellte Arbeiten er-
ganzt werden. Alle diese Schneeglöckchen, Veilchen, Chrysantemen,
Wasserrosen und Akazienblüten sind so anmutig schon und natürlich,
daß sich die Arbeiten vorzüglich zu sinnigen Weihnachtsgaben eignen.

— Persoual-Nachrichten. Kaplan H. Hans  aus MoMabaur
ist ab 1. Dezember an die Mariahilfkirche nach Wiesbaden versetzt.
An seine Stelle tritt Kaplan Wilhelm Hesse  aus Wiesbaden. —
Der Postsekretär Knorr  von Biedenkopf wurde nach Limburg
(Lahn) und der Postverwalter Schinkenberger  von Gladen¬
bach (Kr. Biedenkopf) nach Hofheim(Taunus) versetzt.

— Liebesgabe«. Die Zigarettenfabrik Wittenberg  u . Co.
hier spendete für die im Felde stehenden Truppen 20 000 und durch
den Magistrat der Stadt Wiesbaden 5000 Zigaretten.

— Kleine Notizen. Für den städtischen Seefischver¬
kauf  ist auch heute wieder ein Waggon stischerSeefisch« eingetroffen,
die außer Wagemannstraße17 auch Bleichstraße 26 und Kirch-
gassc7 zu den von dem Magistrat festgesetzten Preisen zum Verkauf
kommen. — In der Fischhalle Ellenbogengasse 12 findet auch morgen
vormittag wieder großer Seefischverkauf  statt zu den von der
Stadt festgesetzten Preisen.

Ku§ dem Landkreis Wiesbaden-
FC- Hetzloch, 28. Nov. Das Fest der goldenen Hochzeit

feiern die Eheleute Ioh . G a r d t und Elisabetha, geborene
Ahl. Bon acht Söhnen haben sieben gedient, sechs stehen unter den
Fahnen und haben Urlaub, um das seltene Fest mrt den Eltern
feiern zu können.

el. Hochheim, 28. Nov. Assistenzarzt Dr. Joseph Sturm,
Sohn des Lehrers Sturm Hierselbst, zurzeit auf dem östlichen Kriegs¬
schauplatz, ist mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet
worden und wurde zum Bataillonsarzt befördert. — In dem
Weingut  der KöniglichenD o ni ä n e wurden in diesem Jahre
26 Halbstück geerntet, das ist der dreieinhalbfache Ertrag des Vor¬
jahres. — Bei den gestern und vorgestern stattgehabtenErgän¬
zungswahlen  zur Stadtverordneten- Versammlung wurden
wicderaewählt in der dritten Klasse der Winzer Georg Schäfer und
Weinhändler I . B. Siegstied, in der zweiten Klasse der Hotelbe¬
sitzer Balthasar Koch und Geh. San .-Rat Dr. Santlus , in der ersten
Klasse der Weinhändler Willy Fritz und Fabrikbesitzer Hermann
Schwanitz.

Unserer heutigen Gesamtauflage liegt eine
Sonderbeilage der Firma Lauer & Cie. in Berlin
betr . Sanatoge « bei. F180

Handelsteil.
Geschäftsmcglichkeiten nach Bulgarien

und der Türkei.
Infolge der Herstellung einer direkten ungehinderten

Verbindung zwischen Deutschland einerseits und Bulgarien
und der Türkei andererseits wird der deutschen Industrie
und dem deutschen Handel der Export gewisser Ar¬
tikel  nach diesen Ländern ermöglicht . Abgesehen von
Kriegsmateriallieferungen an unsere Verbündeten auf der
Balkanhalbinsel können auch bestimmte andere Artikel in
beschränktem Umfange und unter gewissen Bedingungen
zum Transport zugelassen werden . Es ist begreiflich , daß
die frei gewordenen und die noch frei werdenden Verkehrs¬
wege in erster Linie militärischen Zwecken nutzbar ge¬
macht werden müssen . Daher dürfen die Exporteure im
Augenblick noch keine allzu weitgehenden Erwartungen in
bezug auf Geschäftsmöglichkeiten nach den Balkanländem
hegen . Die interessierten Firmen werden deshalb gut tun,
sich an informierter Stelle über die einzuschlagenden Wege
zu unterrichten . Die Geschäftsstelle des Deutschen
Balkan - Vereins,  E . V. (Berlin W. 62, Lülzow-
platz 14, 1), dessen Vertrauensmann gegenwärtig in den er¬
wähnten Ländern mit Unterstützung der zuständigen Be¬
hörden die Export - und Importmöglichkeiten studiert , ist
auf Grund amtlicher Mitteilungen und auf Grund eigener
an Ort und Stelle eingeholter Informationen in der Lage,
den interessierten Firmen zuverlässige Auskünfte darüber
zu erteilen , inwieweit es derzeit unter den gegebenen Ver¬
hältnissen ohne Schädigung höherer Interessen möglich ist,
Lieferungen irgendwelcher Art nach der Türkei und den
Balkanstaaten auszuführen.

Die fremden Wertpapiere in Frankreich.
Aus Paris wird berichtet: Nach der ,,Humanit6“ be¬

sitzt Frankreich für nicht weniger als 45 Milliarden
Franken  fremde Werte. Der finanzielle Mitarbeiter des
französischen Blattes sagt darüber:

Was ziehen wir daraus ? Fast nichts!
Dieser Posten der Haben-Seite ist so gut wie nicht vor¬
handen . Wir besitzen 45 Milliarden fremde Werte , und das
wiegt so gering , daß wir , um unseren Kredit aufrecht zu er¬
halten , in Amerika pumpen müssen . Warum aber sind die
fremden Werte denn unverkäuflich ? Der Gründe sind
mehrere . Einmal ist ein Teil , ein sehr großer Teil der
Papiere unterwertig , es ist Kolonialschund.  Man
hat die Papiere für uns gedruckt ; anderswo haben sie
keinen Kurs . Deutlich gesprochen : es ist falsches Geld
das uns das Ausland angehängt hat , das es uns aber beileibe
nicht wieder abnehmen wird . Diese Werte sind während
des Krieges ganz sicher unverkäuflich ; aber sie waren es
ebenso schon im Frieden , ihre unglücklichen Inhaber sitzen
schon lange auf ihnen fest . Wir besitzen weiter fremde
Staatsanleihen,  Anleihen von Staaten , die sich bis¬
her nur durch unser Geld über Wasser haben halten
können . Da wir ihnen des Krieges wegen keine weiteren
Vorschüsse ĝewähren , bezahlen sie auch keine Zinsen mehr.
Solche Papiere können wir natürlich nicht los werden . Wir
haben weiter Staatsanleihen der Kriegführen-

M8wW Sßn Freund wie von Feind . Unter dem

Zwang der Umstände sind beide Arten von Papieren außer¬
ordentlich entwertet . Amerika  allein könnte sie uns ab¬
nehmen ; aber es will sie nicht,  es hat von diesen
Papieren nie etwas wissen wollen , und außer Amerika gibt
es kein Land, das zur Aufnahme der Werte reich genug
wäre . Die Übung, unsere Ersparnisse in fremden Werten
anzulegen , bedeutet ein Verhängnis für unser Land, sie war
ein Unglück schon im Frieden , sie ist es noch während des
Krieges . Ihretwegen liegt das so gewaltige Volksvermögen
von 45 Milliarden , der Ertrag so langjähriger Arbeit , voll¬
ständig brach in einem Augenblick , wo alle Hilfsquellen,
alle Machtmittel für die Verteidigung unserer Freiheiten
und unseres Gebietes angefordert werden.

Berliner Börse.
$ Berlin , 29. Nov. (Eig. Drahtbericht ) Für einzelne

Kriegskonjunkturwerte wurden im Zusammenhang mit der
Erörterung der Kriegsgewinnsteuer etwas schwächere
Kurse genannt . Später schien sich die Haltung zu be¬
festigen . Im übrigen verlautet nichts von wesentlichen
Änderungen der Efiektenkurse . Recht fest waren von aus¬
ländischen Valuten russische Noten.

Banken und Geldmarkt.
ZentralausschuS der Reichsbank.

W. T.-B. Berlin , 29. Nov. (Eig. Drahtbericht ) In der
heutigen Sitzung des Zentralausschusses der Reichsbank
besprach Präsident Havenstein die Lage der
Reichsbank  und stellte fest , daß die Entwickelung seit
der letzten Sitzung des Zentralausschusses der Reichsbank
besonders befriedigend  gewesen sei . Auch im
Geldmarkt  seien die Verhältnisse nach wie vor als
durchaus befriedigend  zu bezeichnen . Eine Ab¬
schlagszahlung von 1% Proz . auf die Dividende der Reichs¬
bank wurde genehmigt.

* Rheinisch -Westfälische Lederkreditbank zu Köln . Die
Verwaltung schätzt ihre Dividende für 1915 unter dem
üblichen Vorbehalt auf wieder 7 Proz.

* Die Berliner Viehkommissions - und Wechselbank
schätzt ihre Dividende auf 7Va Proz . (wie i. V.).

* Der Credit Mobilier Franxais , eine der größeren fran¬
zösischen Banken , verteilt diesmal keine Dividende (i. V.
2% Proz .) .

Industrie und Handel.
* Abschlüsse von Brauereien . Die Schloßbrauerei

Kiel,  A .-G., hatte einen Reingewinn von 220 804 M.
(282 758 M.), woraus 5 Proz . (7 Proz .) Dividende verteilt
werden . — Die Württembergisch -Hohenzollernsche Braue¬
rei -Gesellschaft schlägt für 1914/15 wieder 7 Proz . Divi¬
dende vor . — Der Abschluß der Brauerei Zirndorf,
A.-G., ergibt 117 776 M. (126 232 M.) Reingewinn . Der Auf¬
sichtsrat schlägt nach 49 522 M. (50 990 M.) Abschreibungen
wieder 6 Proz . Dividende auf die Vorzugsaktien und
4 Proz . auf die Stammaktien vor . — Die Brauerei Ernst
Engelhardt  Nachf ., A.-G. in Berlin -Pankow , beabsich¬
tigt , dem Aufsichtsrat eine Dividende von 13 Proz . (i. V.
10 Proz .) vorzuschlagen , wobei erhebliche Abschreibungen
und Rückstellungen vorgesehen sind.

* Zentralstelle für Ausfuhrbewilligungen in der Leinen¬
industrie . Aus Anlaß mehrfacher Anfragen weist die
Handelskammer zu Berlin die beteiligten Kreise darauf hin,
daß Anträge auf Ausfuhrbe willig ung für Leinenwareu nicht.

mehr an das Reichsamt des Innern , sondern an die neu er¬
richtete Zentralstelle für Ausfuhrbewilligungen in der
Leinenindustrie , für die als Vertrauensmann der Geschäft ; - ,
führer des Leinen -Kriegsausschusses , Herr Eugen Thilo in
Berlin W. 56, Schinkelplatz 1/4, bestellt ist , zu richten sind.

* Chocola-Plantagen -Gesellschaft . Die Verwaltung hat
beschlossen , für das abgelaufene Geschäftsjahr eine Divi¬
dende von 12 Proz . (gegen 10 Proz . i. V.) vorzuschlagen.
Die Gesellschaft hat in Guatemala Kaffee - und Zucker-
Plantagen.

* Die R. Frisier A.-G. berichtet , daß die Beschäftigung
bisher eine gute war und daß zurzeit noch zufrieden¬
stellende Aufträge vorliegen.

. * Die Dürener Metallwerke testen mit, daß der bis-
herige Verlauf des Geschäftsjahres befriedigend war.

* Die Norddeutsche Zellulosefabrik , Â -G., verteilt für
das Geschäftsjahr 1915 keine Dividende (i . V. 3 Proz .), da
der Betrieb völlig ruht.

— Änderungen der Aus- und Durchfuhrverbote in
Österreich -Ungarn . Mit einer kürzlich erlassenen Verord¬
nung der zuständigen österreichischen Ministerien ist im
Einvernehmen mit der ungarischen Regierung eine Ab¬
änderung der Bestimmungen über die Aus- und Durchfuhr¬
verbote in Österreich -Ungarn erfolgt . So wurde neuerdings
die Aus- und Durchfuhr aller Sämereien verboten , ferner
die Aus- und Durchfuhr von Vaselin und Lanolin , von
Zickelfellen , von Asbestwaren (ausgenommen Asbest¬
zementschiefer ), von Kopalharz , Schellack und anderen
Gummen und Harzen der Zolltarifnummer 174, sowie die
Aus- und Durchfuhr von Durchschreib - (Indigo -, Carbon -)
-Papier . Eine Änderung haben ferner die Bestimmungen
über die Aus- und Durchfuhr von chirurgischen und medi¬
zinischen Instrumenten , von Arzneistoffen und Arzneizube¬
reitungen erfahren . Des weiteren wurde die Aus- und
Durchfuhr von Brom und seinen Verbindungen sowie die
Aus- und Durchfuhr von Seifen und Ölfirnissen untersagt
Der Deutsch - Österreichisch - Ungarische
Wirtschaftsverband  in Berlin hat eine Zusammen¬
stellung der über die Aus- und Durchfuhr in Österreich-
Ungarn erlassenen Verbote nach ihrem neuesten Stande
herausgegeben , die den Interessenten gegen Ersatz der
Portokosten unentgeltlich von der Geschäftsstelle des Ver¬
bandes (Berlin W., Am Karlsbad 16) übermittelt wird.

* Chinesische und japanische Gründungstätigkeit In
China soll eine Industriebank  mit 20 Mül. Taels
Kapital gegründet werden , wovon die Regierung die Hälfte
übernimmt . — In Japan wird eine Farbenfabrik  mit
einem Kapital von 10 Millionen Yen errichtet , welcher die
Regierung zehn Jahre 8 Proz . Divid ende garantiert.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
uuo die Verlagsbeilage„Der Roman."
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61tBen»flnaeMe
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal._

Schneiderin für Militärarbeiten
t Langgasse 7,  2. _

Suche Köchin» Haus-
u. Alkeinmädchen für sofort. Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin. Goldgaffe 8.

Mädchen für Küche u. Haus
auf 1. Dezember gesucht. Zu melden
Bahnhofstraße1, 1, von 9—4 Uhr.

Einfaches jüng. Dienstmädchen,
brav, gesucht zu älterem Ehepaar.
Wolfstrabe 7, 2._

Tücht. Küchenmädchen vom Lande
gesucht Taunusstraße 49.

Mädchen für leichtere Kücheuarbeit
gen hohen Lohn gesucht Sonnen -
rger Straffe 20.__
Gewandtes kräftiges Mädchen,

hier fremd, mit guten ZcugnMn,
zu leidender Danre gesucht. Hotel
Metropole, Zimmer 307, von 9—11
und 2—3 Uhr.

Junges Mädchen für l. Hausarbeit
gesulcht Goethestr aße 18, Laden._ _

Jüng . saub. tücht. Hausmädchen,'
das etwas nähe» kann, gesucht
Moritzstrabe 10, bei Klenk.

Sauberes Mädchen,
welches gedient hat, sofort gesucht
Nerostraßc 43, 2 rechts. __
Nettes j. 15j. Mädchen von 8—11

ges. Schwalbacher Str . 57, 2 rechts.
Sofort ein beff. zuverl. Mädchen

einige Stunden nachmittags gesucht.
Borstellen von 9—11 Uhr. Wo sagt
der Taabl.-Bcrlag.  Fz-

I . fleiß. Mädchen für Hausarbeit
tagsüber gesucht Feldstrabe 8, 1.

Sauberes Monatsmädchcn
für 2 Stunden nachmittags gesucht
Lnisenplatz8, 2 links._

Monatsfrau gesucht
Niederwaldstrabe 4,  P art, rechts.

Monatsfrau
von 71h— 101/ vorm. u. 2—4 nachm.
gesucht Marktstrabe 29, 2._

Saubere Monatsfrau gesucht.
Borm. meid. Schierstein. Str . 36, 31.

Saub. anständiges Mädchen,
welches kochen kann, von morgens
V28  bis abends 8% Uhr per sofort ge¬
sucht Bertramstraße 20, 1 links.

Jüng. Monatsmädchenv. 1 Ubr
an gesucht Göbenstraße 29, 1 rechts.

Stundcnfra»
per 1. Dezember gesucht.
Atelier, Kirchgasse ol.

Photo-

Sofort tücht. Waschfrau gesucht
Gneisenaustrabe 23, 2 rechts._

Pubfrau gesucht
Büdesheimer Straße 8, Part ._

Lausmädckcn
gesucht. Korsett- Geschäft Qbersky,
Gr. Burgstrabe 3.  _

Laufmädchcn
gesucht Langgasse 7, 2.

Ettlltü-Aniebolt
L'iännlichc Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtige Schriftsetzer
sucht die L. Schellenberg'schc Hof¬
buchdruckerei, Wiesbaden. ^

Schuhmacher gesucht
Kl. Kirchgaffe 3._
Fuhrm. u. Arbeiter f. Kohlengcsch.

gesucht Sedanstraße 6.

Fuhrleute gesucht.
Koch, Schiersteiner Straße 54c.

l Aelleii-EesxcheI
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Pcrf. Buchhalterinu. Stenotvplstrn»
11 Jahre Praxis , mit ei«. Schreib¬
maschine, sucht Heimarbeiten, Abschr.
usw. Näh. Herrugartenstraße 17, 3.

Jntell. zuverl. 19jähr. Fräulein
sucht Anfangsstelle in Büro. An¬
gebote unter H. 494 an den Tagbl.-
Borlag. _

Gewerbliches Personal.
Fräulein, erfahren im Haushalt»

sucht Stellung als Haushälterin.
Nerostrabe 36,  3

Mädchen,
welches schon gedient hat, sucht St.
bei einer Dame oder jung. Ehepaar.
Näh. Luxemburgplatz1, Bart, r.

Junges anständiges Mädchen,
im Nähen erfahren u. im Haushalt
nicht unerfahren, sucht Stelle in nur
gutem Hause. Lohn Nebensache.
Näheres Saalgasse 32, Hth. 2 r.

Junges Mädchen
sucht Stellung für ganz oder tags¬
über. Taunnsstrahe 7, 3 —
Perf. solid. Hotel-Zimmermädchen

sucht für sofort Stelle . Zu erfragen
im Taabl.-Berlaa. _ —tat Taabl.-B-erlag. _ __

Junges gebild. Fräulein
sucht Beschäftigung für nachmittags.
Angeb, u. T. 491 an den Tagbl.-Berl.

2 junge Mädchen suchen nachm.
Beschäftigung, cvent. Aushtlfe. Off.
u. G. 90 an den Dagbl.-Verlag.

Unabh. Mädchen sucht Beschäst.
halbe auch ganze Tage. Zu erfragen
Oranienstraße 42, Hth. 2. St . r._

Unabh. Frau sucht Monatsstelle.
Weißenburgstr. 12, H. 3, Dornbusch.

Männliche Persone «.
GewerblichesPersonal.

flotter
grob
0tclluiiu ) tyvut . t^w»w o - r
Privatarbeit . Gefällige Offerten
unter E. 91 an den Tag
erbeten.

igbh-Verlag

6lriltit«!linnt9te
Weibliche Persone «.

»aufmännischesPerson«!.

Eine junge Dame
für die Kaffe und leichte schriftliche
Arbeiten auf sofort gesucht; ebensoeine

tiiinjMne Btnirltettn.
Rur Off. mit Zeugnisab-

haltsemsprüchen.
Elvers n. Pieper.

8 gewandte rcpräsentable

Verkäuferinnen
aus der Drogcubranche werden
ciu gröberes lebhaftes Geschäft
gutem Gehalt und Provision ges
Gefl. Angebote unter G. 243 an
D. Frenz, Ann.-Exped., Mainz. F11

Selbst. Putzverküuferin
a. gutem Hau
Oft. u. E.

per sofort .
an den Tagbl.-Berl.

Gewerbliches Personal.

Tücht. Zimrbeiterinnen
gesucht. Geschw. Schaeffer Nachf.»
Webergaffe 12.  _
Stütze, gesetzten Alters,
erfahren in Krankenpflegeu._Häusl.
Arbeiten in Dauerstellung ges. Off
Uhl andstr. 18, 1. Vor stell . 3—4 Uhr.

Zur Führung m. klein, kinderlos.
Haush. u. Pflege m. nervenl. Frau
suche einfache tüchtige

Bertrauensperson.
Selb, muh kochenu. die Hausarbeit
besorgen, Erfahrung in Krankenpfl.
besiben. Dauerstellung. Ausführl.
Angcb. u. Empsehl. u. N. 493 an
den Taabl.-Berlaa.

Tüchtige», gut empfoblene
MsnatSfrair

vormittags ' für mehrere Stunden
gesucht. Zu erfragen Wilhelm¬
straße 38» 1» vormittags bis 11 Uhr,
nachmittags 2—5 Mir._

Unabhäng. Frau
tagsüber für den Haushalt u. Küche
gesucht. Adresse im Tagbl.-Berl. Un

I E1tIIeli-8esiiche1
Weibliche Perso «« .

Kaufmännisches Personal.

Geb. jg. Dame
sucht für Stenogr. u. Schreibmasch.
Beschäftigung als Sekret, oder dgl.
zum 1. 12., evt. auch für halbe Tage.
Oft. u. A. 908 an d. Tagbl.-Berlag.

Fräul.» 18 I . alt, w. die Handels¬
schule besucht hat, sucht Stellung als

Uolontarin.
Größeres Büro bevorzugt. Offerten
u. I . 492 an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.
Wo kann 20jährige Wiesbadnerin

(Stenotypistin) gutbürgerlich

kochen lernen?
Dieselbe könnte in freier Zeit Büro-
Arbeit erledigen. Angebote an Ella
Tolkemit, Eharlottenburg 5, Riehl¬
straße 12. Fl 57

Servierfräulein
sucht auf sofort Stellung. Angebote
u. L. 494 an den Taabl.-Berlaa.

Tüchtige Waschfrau
sucht Beschafft Bei Frau Bender,
Hellmnn dstrab̂ SQ, Sw . Part-

AM-AligMe
Männliche Person « .

KaufmännischesPersonal.
Rechtsanwalt in Wiesbaden s. sos.

«Mn oli. « iw.
welche auf dauernde Stellung rechn.,
mögl. gewandt im Notariat. Zeug-
niffe unter B. 488 an d. Taabl.-Berl.

Lehrling
oder Volontär

mit guter Schulbildung auf kaufm.
Büro sofort gesucht. Offerten unter
P^ 494̂ andenTaob1 -Berlam^ ^
_ Gewerbliches Personal._

Friseurgehilfe
gesucht. I . Schmidt, Nerostraßc 43.

«Mlll-SM«
« - wwk . &

lüd|t. MnMr
sucht die

L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei,
Wiesbaden. *

Tüchtige Schuhmacher
per sofort bei hohem Lohn gesucht.
Dauerstellung. __ _Schuhsoblerci «Hans SachS .
_Mitbelsbe ra 13.__Zuverl. unbestrafte uülltarst.
verheiratete Leute gesucht

Eoulinstraße 1.
Kutscher

sos ges. Ga. Ketsche nb ach, Adolfsir. 1.

Ztückgut-Rütscher
sofort gesucht.

I . u. G. Adrian, Bahnhofstraße 6.

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

1 Zimmer.

Atüerfttaße 3S I-Zimmer-Wohnung
sofort billia zu vermieten. 2431

Adlerstr. 43 1 Z« K« K., sos. R. P .
Adlerstraße 57 1 Z., K u. K. zu verm.
Adlerstr. 71 abgeschl. 1 Zim. u.

»roß, sofort oder später  zu vernt.
Dotzh. Str . 122, H., 1-Z.-W. Ä7 H. P.
Ettvtller Str . 9, Stb ., 1 Z.» Küche,

Keller zu am. Näh. Verwalt. 2815
Felbstraße 9/11« Vorderh« 1 Zimmer

u. Küche  s ofort zu Perm. 2391
Felbstr. 12. Dachw« 1 Z. u. K. 2413_
Frankenste. 15, Dachst., 1 Z. ur. Küche

a. gleich od. später, 18 Mk. 2346
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,mit Nebenraum  s os. 00. spät. 2415
Frankenstr. 22 1 Ms. u.  K üche. N. 1.
Hallgartex Straße 4 1 Zimmer n̂ndmugarrer « rrape 4 1 Litmi
_Kü che sofort zu vermieten.
Hallgarter Str . 6, H., 1 Z., K. n. Zb.

aus sofort. Rah. Bdh7 1 1. 2729
Hc llmuud str. 31, 1. gr. neuh. Z.,
Hellmuud str. 42 Zim. u.
Hcchs tättenstr. 14 1 Z. u.

bTbill.
2825

Höchste. 4 1-Z.-W. sos. NähT̂ s. b.
S chwibinger u. Luisenstr.  19 , P.

Jlchnstratze2, Vdh. P ., 1 Z. u. Küche
zu verm. Näb. im 1. S tock.

Körnerstraße6 1 Z. u. K. Näh. Burk.
Lothringer Straße 34, 1. 1 Z. u. K.,

mit Absch luß, auf 1. Jan . 8146 33
erostraßc 10 1 Z. u. K. sos. od. sp.
zu vm. Näh. Moritzstr. 50. 23 32

•Ifttter Str . 28 Z. u. Küchel 377
lödc rstraße 37  1 Zim., K., K« G.

Nömerbera 5, öth .. 1 Z. u. Küche
Römcrbera 14, H . 1-Z.-W. N. B. 1.
Römerbera 27 schöne’ I-Z.-Wohn. zuverg 27 _ _ .. . .

berat. Näh, bei Rres, Stb . 2791
Scharnhorstste. 8, V. 1. 1-Z,-W., mit

Gas u. Elektr« sos. od. spater zu v.
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim^u.

Küche per sofort zu verm. 89587
SchwalbacherStr . 85, V. u. H. ,D.,

1- u. 2-Zimmer-Wohnungen billig
zu verm. Näh. Bdb. Part.

Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.
u. Küche sofort zu verm.  2420

Sedanstraße 5 1-ZbM. gleich. 2730
Scdan str. 8 1 Zim. u. Mchc.  81 4182
Steingaffe 13 1 gr. Z. u. gr. Küchem

Gas. auf 1. Dez. Nah. V. 1 r.  27, -2
Steinqaffe 17 1 Zinn u. Küche.,2423
Taunusstr. 34. Hth. 2, 1 gr. Zim..

Kü ». >tell, -r. sofort, i'iah.  2 ^St.
Weitste. 6, Stb. P ., 1 Zim. u. K. amsofort ob. spät. N. Röderstr.  26 , P.
WÄlritzstr. 21, 1, 1 Zim. Ü7K. 2460

Lestendstraße 15 HZ.-W. auf sof.
Näh. Luisenstr aße 19, P . 27 17

Wielaudstr. 10, Flügelb. P ., 1-Z.-W.
v. I . N. 1 S t. 0. Bism .-R. 6, 1 r.

Zietenring 3. Hth., 1 Z., K. N. H. 2.

2 Zimmer.
Adlerstr. 28 2 Z„ 1 K.. sos. N. Part.-
Ad lerttr. 32 2 Z. u. 1-Z. -W. N. P . r.
Ädle rstraße 37 2-Ẑ W. N. 1 r. 2436
Adlcrstraße 57 2 ZI7K. u.  K . zu vm.
Adlerstr. 62 gr. Stockw., 2 Z. u. K.,

per sofort billig zu vermieten.
Adlerstr. 63 2-Zim.-W.. B., sos.^24 37
Bertramstr. 19 2-Z.-W.. Hth. N. P.
_ 'oft preisw
Bleichstratze 34. Hth., 2-Z.-W.  2426
Blei chstraßc37. Msd .. 2 Z. tn,Küche.
Bleichst ra fie 43, V., 2-Z.-W. 89589
Bleichsteaße 47. Stb. 2, 2 Zimmer u.

Küche auf sof. od.  spät, z. v. 8 9590
lücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P . r.

Doßheimer Straße 11, Hth., 2 Ztui.
u. Küche sofort oder später. 1 377

Drudenstr. 8 2-Z.-W., Fron tsp., z. v.

. ^>,r,mgiaven 10, -t>« 2-Zim.-Woyie
zu verm. Näh. 1 St . r. 2770

Hirschgraben16» 1. St .» 2-Zim.-W.»
Abschl. u. K« sof. 0. sp. N. P . 2481

Hvchstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von
je 2 Zimmer u. Zubehör. Näh. das.
u. Scharnhorststraße46. 1. 613999

Jabnstraße 42. Stb. Part « 2-Z.-W.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. zu

verm. Näh. Vdh. Part . 612931
Johannisberger Str . 5, Vdh. Hochp.

u. Hth. Dach. 2-Z.-W. a. sof. Nah.
das. u. Luisenstraße 19, V. 2736

Johannisberger Str . 9, H« sch. 2-Z.-
W« Wschl., Gas . Mtl. 22 MI. 2806

Karlstr. 44, Vdh. 1, schöne2-Him.-W.
sof. oder später. Näh. Part . 2447

Kirchgaffe 22, Stb « 2-Zim.-W., Dach,
zu verar. Näh. Bdh. 2 St . 2448

Kleiststr. 3, Hth« sch. 2-Zim.-Wohn.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W« Stb . 1.

Näh. bei Kopp, Bdb. Part . r. 2449
Lang«. 54, Stb . 1, 2 Z« K« Sattler !.
Lebrstraße 14. P .-W« 2 Zim« Küche.
Lehrstr. 25, Fsp« 2 Z« K« an r. L.
Lehrstr. 31, Msd« 2 Z. u. K. s. 2462

]

Eleonorenstraßc6 2 Z. u. K., 16 Mk.
Ellenbogen«. 9 2- auch 3-Z^ -W. sos.
Eltviller Str.  5 , Vdh., 2-Z.-W. a. gb
Faulbrunnenste. 3, 3, 2-Z.-W.  N . 1 l.
Faulbrunnenstr. 10, Maus., 2 Zim.

u. Küche. Näh, bei Letschert. 2355
Feldstraße 10, Stb .. 2 Z. u. K. .28 86
Felbstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans. u. Part .. Abschlußu. Gas.
sos. oder spät, zu verinieten. 2442

Frankenstr. 17 2 Zim. u. K.  a . glcich
Gartenfeldstrafic 55 neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. St all s. 2 P f., soft
Geisbergstraße2, 3, 2 Zim. u. Küche.

Zentralheiz., elektr. Bel., zu vertu.
Näh. Taunusstr. 13, 1,  Haas . 2444

Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustraßc20, Hth., 2- u. 3-Z.-

Wohnungen  z u verm. 69582
Gaben str. 14, Fsv., 2 _3 . jn ._o. 0̂ M
Göbe nstr. 24. S. , 2-Z.-W. s. 300 Mk,
Grabenstr. 34 (zbl  Frontsv .-Wohn

2 Zim. u. Küche, sos.  od. später.
Ha llgart. Str . 3,  Mtb., 2-Z.-W. 89595
Hallqarter Str . 6. Hth.. 2-Z.-W. per

sofort. Näh. Vdh. 1 lin ks. 244o
Hellmundstraße12, P ., 2 3 -, Küche,

Kabinett u. sonstiges Zubehör, zu
vermieten. Näb. La den. 2388

Hcll muudstr. 18, Hth., 2 Z., K. n. Z.
Hcrderstraße 27 2 kl. Frontsp.-Zim.

mit  Küche._ Näh. Par t, r. _2780
Her man nstr. 7, S . P. , 2 ger. Z. u. K.
Hcrrnmühlgaffe3 eine 2- u. 3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör zum 1. .satt,
zu berat. Näh. im Laden. 2483

mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.
Näh. Part ., Restaurcnift 6129 75

Lorelehring 5 2-Zim.-Wöhnung soft
zu vermieten. Näh. Part . 2819

Lothringer Straße 25, Vdh. 2, S
1 Küche, 2 Keller u. Zubehör preis¬
wert auf sof. od. spater zu verm.
Näh, bei Brabm. Vdh. 1. F3 53

Ludwigsträfie 10 2 Zim. und Küche',
neu gemacht, sof. billig zu v. 2390

Mauerg. 15, Ztb« 2 Z. u. K. sof. 2454
Michclsberg 10 schöne Dachw., 2 ,Z.

u. K., sof.
Michelsbera 26. 2, 2 Z. u.

Näh,  da s., Ha usmstr.
soft

Mvritzstratze 70, 1, dicht am Ring,
2 gr. Zimmer, evt. 3 Zim., und
Zubehör. Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda, sos. od. spät, zu v. 2455

Nerostr. 11 2 Z., Kücheu. Zub. 24 56
Nerostraße 14 2 Z„ Küche. Zub., sos.
Nerostr. 36 2-Zimmer-Wvhn. z. vm.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz, 2-Z.-W«

Vdh: 2 St ., in. Bkk., sos. od. später.
Nettelbeckstr. 18, V. P ., 2- mL -L -W,
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W.. 24 Mk.
Njederwaldstraße7, Stb ., sep. Ging.,

'schöne 2-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.
sofort billig zu vm. N. l>. Hausm.
Wie der ich oorts., Bdh. So ut. F354

Oranienstr. 14, bcff. Hth.. 2 Z. u. Züle
sof. od. spät. Näh. Vdh. ,1. _2467

Oranienstr. 22, Stb . 1, 2-Z.-W. auf
sos. Näh. Luisenstr. 19, P ._ 2738

Raueuthaler Straße 11, Hth.. 2mal
2-Zim.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann, Vdh. 2. F 540

Platter Straße 28 Wohnnng, 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. F377

P latter S tr. 32 2-Z.-W. soft ods sp.
Raueuthaler Str . 12 2-Zim.-W. sos.
_Näh . Luisenstraße 19, Part . F;
Rauenthaler Str . 23 2 Zim. u. Küche

mit Zub. zu v. Näh. 1. St . r. 2374
Rheingau er Str . 15 2-Z.-W. 6 9604
Rheinstraße 52, StH "2-Zim.-W<,bn.

zu vermieten. Näh. Bdh. 1. 2812
Röderstr. 11 2 Zim. u. Küche. 2746
Römerber» 6 2 Zim. u. Küche. 2489
Römcrberg 9/11, Hth. 1 u. 2, schöne

geräumige 2-Zlmmer-Wohnungen
mit Abschlub sofort zu vermieten.
Näh. dortselbst bei Berghof, Hth.
Part ., oder Philippsbergstraße 21,
Hochpart, li nks, bei Steiger. F354

Römerberg 12, Vdh. Fs.p., 2 Z., K. p.
1. Jan , zu berat. Nah, dai. 1. St.

Römerbcrg 14 2 kl. Z., K-, f- alleinst.
Person, f. 9 Mk. N. 1 St . 613754

Römerberg 17 2 Zimmer, Küche mit
Gas zu vermieten.  2807

Siömrrberg 27 schöne neu berger. 2-
Z.-W. gl. 0. sp. zu v. N. Ries. 27 92

Rüdesheimer Straße 13, Sont., sch.
2-Zjin.-Wohu., Gas u. Elektr. u.
Zentralheizung. Näh. Part .^ 2821

Nüdesbeimer Str . 33, ST'P ., 2 Zim.
u. Küche sofort od. später. 2484

Saalgaffe 8, Laden, 1 Mcms.-Wohn.,
2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066

Saala . 32. Msd.-W., 2 Z., K., so fort.
Schachtstraße8, P.. 2-Z.-W. m. Gas.
S chachtstr. 12  mtl . 20 Mk.
Scharnhorststraße27, P . l.. Wohn.,

2 Zimmer, Küche,  20 Mk., zu vm.
Scharnhorststr. 27, Hth. 2, 2-Zim.-

Wohnung zu vermieten. _
Scharnhors tstr. 34 2 Z., K.. Mtü.,^s
Scharnhorststr. 44, G., 2-Z.-W. sofort.
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp. 2492
Schierst. Str . 18,  . tz., 2-Z.-W. 2403
Schwalbacher Straße 75, bei Diener,

2 kleine Zimmer u. Küche. 2482
Kl. Schwalb. Str . 4 n. h. 2-Z.-W. sof.

Näh, das. 1 S t. u. Luisenstr. 19, P.
Sed anstr. 3 2 Z. u. Ä. z>i vm. 249k
Steingaffe 25, Neubau, zwei schöne

2-Zimmer-Wohnnngen sos. zu vm.
Steina . 26 2-Z.-W., Hth.  2 . gl. 2790
Steingasse 32 kl. 2-Zim.-W. s. 27 63
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K., sof. 0. sp.
Taunusstraße 17, Seitenbau. 2 Zim.

und  Küche zu  vermieten _̂ 6 9607
Taunusstr. 77, Gib. 1, schöne2-Z.-W-,

Balk.. M aus., 550 Mk., sof. 2347
Wagcma nnstr. 14 2 K. 2826
Wa gema unstr. ß.ft ft 2- od. 3-Z.-W.
Walramstrnße18 2 Z. u. Kab. nebst
^ gr oß. Küche sof._ Näh. P . 81 3391
Walramstr. 23 2-Z.-W. NähT̂Part.

Walramstr. 31 sch. 2- n. 3-Zim.-W.
m. Znb.. N. Stb . r., Tr emus. 2368

Waterloostraße 3, Hth., sch. 2-Z.-W.
gleich od. spät. Näh. D ort ng, V. P.

Web eraaffe 46 2- Zim.-Wohn. 2499
Weilstraße 11. Msd.-W« 2 0.

K. u. K.. an ruh. L. N. 1 St . 2328
Weil str. 14,  Hth ., 2 Z., K « ,sof.,2742

Wellritzstraße 44 freundl. 2-Zimmer-
_Wohnung , Hth. 1, zu vm.  6 9609
Werderstr. 10 2-Zim.-W. im SA . P.

zu v. Näb. Hausverwa lter. 6  9610
- str. 8. Mtb., 2-Z^W. gleich!
2-Zim.-Wohn. auf s. od. spaft zu vm.

Näh. Hellmundst raße 46, 2ft 2503
Gartenhaus am Joseph-Kränkenhaus

" u. Küche) zu verm. Rah.(2 Zim. _ „ mMosbacher Straße 36, P. 2428
2 » « ..

v. N. int
3 Zimmer.

II. 3-Z.-W., neu
räh. Bdh. 1. 2396

Adelheidstr. 38, P ,̂ gr. 3-Zim.-Wohn.,
_auch für Bü ro sehr  geeignet, z^vm.
Adelheidstr. 61,

herger.» bi ll._ _ _ _ _
Adelüeidstr. 68, Erdgeschoß im Hofe.

3-Zim.-Wc>hn. sos. od. später. 2803
Adl erstr. 7, Fsp.. sch. 3-Z.-W., 23  Mb
Adterstraßc 16 3-Z.-W. sof. od. spat.
Adolsstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Speditionsbüro. 6  9611
Adolfttr. 5. Vdh. 8 u. Stb . 2, 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten.  2507
Albrechtstratze 36. 2. Stock, schone_3»

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Nah.
Erdg eschoß, bei Jcndrusch._ 2509

Albrechtstr. 41, Mtb. Mansard-Stock.
3 Z. u. Znb. Preis 265 Mk. 2722

Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W auf
sof. zu verm. Näh. P art. 6  9618

Bertramstr. 19 Mtb. a. 3-Z.-W. N. P.
Ber tramstr. 23 3-Z.-W. s. 0. sp. N. %
Bleichste. 21. B .. kl. 3-ZbE . s. 0. sp.
Bleichste. 30. Bdh 3-Zim.-Wohn auf

sofort od. später  zu verm. 6 9615
Blücherstr. 10. 1. 3-Z.-W. sof. ob. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D . 3 8im . u.

Küche aus sos. od er später. 6 9617
Bülowttraße 5, Part ., z. 1. 4. 1916

schöne3-Z.-Ä . m. Balkon zu vm.,
fr. gel.. Sonnens .. k. Htb N. 2. St.

Dobb. Str . 41, Gth. 2. 3-Z.-W. sof.
Näh, das,  u . Luisenstr. 19, P . 2734

Dobheimcr Str . 83 Wohn., 3 Zim«
sof. zu vm. Näh, bei Rauch. F 362

Dotzheim er Str . 102, 1 r« 3-Zim.-
Wobn. sos. od. sp. Näh. das. 613517

D-bb. Str . 169 3-Z.-W. al. 0. sp. 2514
Dotrh. Str . 3-Z.-W« 2. St Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goerheftr. 1. » tk
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Drudenstr . 10, V. ix. ar . 3-.st.-W
.qgegEgren,- tTTFa , u. K. KäOJrTS
<Sflenbo«ett(iaf| c 11, 2, LZ .-W., Znbü

f. ob.J &at- all v. R. baf. l St . 2517
1 tnob.~fir. 3-Zim.-W.

mit Sr6fdjI.rintL
-r  25 Mk. Nah, bat, b. Müller , 1. St.
Georg-Augu ststr. 8 3 ZU Si~ Q.
Trrichtsstraße 1 3-Zim.-W. m. Sufi,
- - glei ch ob. spät. Nab. 2Jät . L & 70
©netfronüftr . 2, 1, Ecke Elsäffervl..

sonn^ 3-Z.-W. fof. ob. ft). B14677
Saeisenaustr . 12 schvm3 .Z7-W.Ht
-Ba d für Jan . Göller. Part . 2356
Gneise naustr . 14 sch.  3 -Z.-W.. 1. St.

»ürastc 21, Sonnens ., große
3-Z.-Wohn. sof. od. sväter. B 9621

Gneifenaustrgße 33, 1, 3-Zimme^
®<opn. sof. oder später zu verm.

—Nab.^Haus meister Moders. 89622
Göbcnstraßc 20 freundl 8-Zim.-W!

zu Perm . Nab,  b . Hausmttr . 2400
Göbeiüstr. 32, 1. Et.. 3 Zim., KüLe

lr, Mansar de bald zu Perm. 813221
Guftav -?ldolfstraße 14 3 Zim.. ®0cfiF.
_2 Mid.. Balk., sos. od. später. 2520
Neuba» Gustav-Adolfstr. 17, 3. ©C

schone 3-Z.-Wobn. sof. oder später
—-Nl vm. Näh. Part , rechts. 8 9623
H^sncrgasse 16. 1. Etage, Kurlage.

3 Zrm., 1 Balk.. Kucke u. Zubeb.,
sof. od. spät, zu v. NA . Lad. 2521

Hallsarter Straße 3 2 schöne3-Zim .-
—Wohn., P dh., z. J an , o. Avril zu v.
Hartingstraße 7. VdbT̂ Wr ^ Mü

Wohn, auf 1. Januar zu vermiet.
. Näheres 3. Stock rechts. _ 2333
Helenenstr. 18 gr. neu he rg. 3-Z.-W.
Helenenstraße 24 schöne 3-Z.-Wohn.,

Mtb. 1. per 1. Jan . 1916 zu vm.
Nah. Vdh. 1. Stock reckts. _ 2713

Hellmundstraße 2 schöne 3-Z.-Wohn.
. zum Avril  oder früher zu v. 2816
Hellmundstr. 3 sch. 3-Z.-W. N. P . l.
Hellmundstr. 6, Bdb. 1. 3 Z u. K.. m.
. Ball ., sch, od. spät. Näh. Part ^ 2522
Hellmunbstr. 37, Mtb., 3-Z.-W.  2523
Hellmnndstr. 39 3 Zimmer u. Kucke
^sofort zu vermi eten. __ 2382
Hellmnndstr^ 45, 1. gr , 3-Z.-W. 2524
Hellmnndstr. 56. Stb .. 3-Z.-W, N. 2.
Herderstrake 9 sch 3-Zim.-W., 1. Et ..

zum 1. Avril 1916 zu Perm. 2559
Herderstr. 13, 1, scköne3-Zim.-Dobn

mit Zubeh. sof. od. sväter. N^h.
bei Hausmeister^Landsrath . 2526

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn!
von 3—4 Zim. auf sofort zu verm.
Nähere? bei Wilhelm Waaner.

_ Wa lram straße 14 _ _ _ 8 363
H-rschgr. 5, P ., 3 'Z. u.  K .. sof. 2527
Jahnstraße 5, 9J55T3, 8-Zim.-Wobn.

mit  Zubehör . Näh. 1 St . 2529
Jabnstr . 22, 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub ..
, GaS u. Elektr., sof. od. svät. 2530
Jahnstraße 40. <ö. P .. 3-Zim.-Wvbn.
_sof ort ober sväter._ 8 14232
3ffHnstr. 44, <ö„ 3-Zim.-W. zu vm.. Nah.  Rheinstraß e 107, Part.
Kaikrr-Friedrich-Ring 41, P ., 3-Znn7
, , Wohn, an kl. Familie . 814101
Kaiser-Friedrich-Ring 52 Herrschaft!,

sehr geraum , schöne 3-Zim.-Wobn
aus 1. Avril zu vermieten. Näh.

_ daselbst bei  Schwank . 2800
Kapellenstr. 49, Gth., 3-Zim7-Wohn.

aus sofort zu vermieten.  2361

Sckiersteincr Str . 36 herrsch. 3-Z-
—W., Zentralh ., 1. 4. N. P . r . 2349
Schlichterstr. 11 Trefp.-W., 31 St?.
. .. sof. od. spät. Näh. 2. St ._ 2377
Sedänstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-
. Wohn. s. od. spät. Nah. P . 89601
Scdanstraße ü^ 3Z . u^ K. sof. 2731
Sedanstr . 8 3-Zim.-W., sofort 2570
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-.
_ Wohn, fof. . ob. spät, zu v. 8 9k
Sedanttraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau zu verm.  8 9635

Nr . SSV.

Steingaffe 14 3 stim.» Küche u. Zub.
^Näheres Hinterhaus Part . 2571
Stelngaffc,20 3 Z. u. K. s. o. später.

Nah, be, Heller da, . 8374
Taunusstr . 49, V. Ms., 3-Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Paick.. beste Lage. f. Arzt od. Ne-
__ schäftszwecke. Näb. 2. Stock. 2574
WalramstrT ?, Vdh., 3-Z.-W. Näh.^
Wn lram str. 13 3Äi m.-Wohn., 1 Sü
Walramstr . 18 sck. 3-Z.-W. u. Küche,
. neu herger., 420 Mk., s. Stäb. P.
Walramstraße 21 neu tzergcr. 3-Zim.-

Wohn. sofort od. sp äter . 812660
Walramstraße 23. 2 St .. 3 Z.. Küchel

auf sof. od. svät. Näh. P . 812148
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim., K.. Msd7m

Zub.^ sof. N. das. oder Nerot al 17.
Weilstrahe 9, 1, schöne Wohnung von

3 Zim ., Maus ., Küche u . Keller,
auf 15. Dez. event. 1. Jan . 1916

. zu verm. Näh. Weilstr. 11,1 . 2809
Wei lstr. 23, 2, 3-Z -Wohn. soH  sv!
Weißenburgstr . 10. H.» 3-Z.-W., fof!
Wcllritzstr. 50 3-Z.-Wohn!"s7^ d. svät.

zu verm.  Näh . Part . lks. 8 9638
Kerderstraße 8 schöne 3-Zlm.-Wohn.

ab 1. 12. zu vermieten.  2767

Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit
Küche u. Zub., In abgeschl. Wobn.,
sof. oder sväter bill. 9L ff.  26Ä

Karlstraße 33 schöne 3-Zim.-Wohn.
m. Balk. u. Zub., 1. St ., sof. od. sv.

, zu verm. Nah. Part , links. 2532
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
.. sofort oder später zu verm. 2533
Kleistftr. 15,76 ., sch. 3-Z.-W. s. o. sw

Näh. Wielan dstr aße 13, P . l. 240144 V—jo: — m—Klopsteckstr. 11, schöne Fsv., 3-Z.-W.
mrt Bad , zu v. Näh. P . r . 2379

Leh r,'tra be 14. P .-W., 3 Z.. KW2384
Lehrstraße 33 3-Z7W . m. ZbWApril
Lothringer Str . 31. 1. gr. 8-Zim.-Wl
_ 2 Blk.. Sveifek.,W' ad. sof., 550 Mk.
Lnisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsv .-Wohn

zu v. Näh, im Restaurant . 89627
Liliemburostr . 11. Hochv. l , gr. d. Nz.
—ents vr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam. 2535
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wöhnung »u
. vm. Zu erfr . bei  Lugenbühl . 2536
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

■Jt-, M.  od . ivät ->, vm. Nah. das.
_ beim Hausverwa ' ter. 2537
Moritrftr . 33,  2 . gr. 3-Z.-W. z. v. 2638
Moiitzstraße 47 3 Zim. u. K., Hth.
Nettelbeck str. 12 gr. 3-Z.-W.. 520  Mk.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z..WW850 Mk
Nengaffe 18, .Korb!., 8-Z.-W., ev. Lad.
Niederwaldstr. 5. §>., 3-Z.-W. u. Sf.
Niederwaldstr. 10, Sp .. sch. 3-Z.-W

rn. Zb. s. 0. sp. N. b. Hausmeister
Zlmme rmann 0. Brühl . 2^Sl 2542

Oranienstr . 36, H., 8-Z.-W. N. V. 2.
Philivvsbergstr . 2 3-Z.-W. sof. 2802
Philipvsbgstr . 12, 1, 3-Z.-W. sWö7 sv.
Ra,,enthaler Stn 9. Mtb., große 3-

Z.-Dachaes ck.-Wohn 81 2923
Rheingaucr Str . 18, 3, schöne3-Zim.-

Wohnung zu verm.  _ 8 9630
iphernstrgße 30, Gth. Part ., scköne 3-

Zim.-Wobn auf sofort od. sväwr.
^ Näh. bei Gottfried Glaser . 2554
Rheinstr. 117 37M ^ Z.-WohiWWnt
_ Koble nmifz.. Gas , Bad, Blk. 812615
RiehlstraHW5, Mtb.. sch. 3-Z.-W. 2545
Niehlstraße 6 3-Zim.-Wohn. 2350
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh bei Lob, 2. St . 8362
Riehlstraße 27. Hth .. 33Zim7Wohn.

zu v. Näh, bei Seuß . Stb7 1. 2546
Röderstr. 4 scköne große 3-Zim.-W..

1. S t., s. Anzus. v. 3 U hr ab.  2547
Roonstr. 22 schone3-Z.-W. m. Maus,

sof. od. spät. Näh. 1. St . r . 89632
RüdeSlieimer Str . 40, 1. sch. 8-Z.-W^

mit Zub. sof. od. sp. N. 1 l. 814562
Rüdesheimcr Str . 40. Stb ., sch, 3-Z.-

Wohn. s. 0. sv. N. Bdb. 1 l 814W1
Schachtstraße 23, 2, 3 ob. 2 Zimmer

u. Küche sofort oder spater, <

Westend str. 1 schöne 3-Z.-W. 89639
Westendstr. 8, V. 3, 3-Z.-W., gl. 0. sp.
Westendstr. 10, MtbWPart .. 3 gr. Z^

u. K. per sof. Näh. Vdh. 1^ 2577
Westendstraße 12 3- Zim.-Wohn. 2578
Westendstr. löWVdh 1. 3-Z.-W. ,'öl

Näh. Luisenftraße 19, P art . 2579
Westendstraße 15. Qtb., 3-Z.-W. sofl

Nah Luisenst ra ße 19, Part . 2716

Klarcnthaler Str . 3, 2, 4 Z., Küche, I
Bad, Elektr.. Gas u. Znb. N.  Hp. r . J

Kloystockstraße 11, Part ., herrsch. 4=
Zrm.-Wohn., mit Bad u. all. Zub..
sof. od. spät. Näh. Pa rt, r . 2380

Körncrstr. 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 2607

4-Zim.-Luremburgstraßc 2 scköne . v .
Wohnung mit reichlichem Zubehör
iosort oder  zu m 1. 1. 16. 2788

Kaiscr-Friedrich-Ring 32. 1 r ., hcrr-
schaftl. 5-Z.-W.. aleick od. sv. 28 89

Kavellenstraße 3, Erdgeschoß. 5 Z.,
Küche u. Zubehör, zum 1. Januar
1916 oder später zu verm. Näh.
Dambachtal 28. 1._2720

Kirckgaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu¬
behör auf sofort oder später. 2Cn"

Michclsbcrg 12, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zllbehör auf sof. zu verm. (geeign.
für Gew.l. Näh, das. Laden. 2783

Michelsbcrg 12, 3, kl. 4-Zil>i.-Wohn.
auf 1. Januar zu verm.
daselbst im Laden.

Näheres
2782

Nerostraße 9 4- od. 3-Z.-Wob». 24 27
Nerostraße 17. 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. S tock. 2609
Nerostr. 27, 2, sSW47Z.-W. N.  2 l
Ncrostr. 38 4-Z.-W., Balk., ErkT̂ Bädl

el. L.. Gas , r. Zub., sof. N. 1.
Nicdcrwaldstraße 9, Parterre -rechts

u., links, je eine 4-Zrm.-Wohnung
mit Zubehör sof. 0. spät, zu verni.
Näheres beim  Hausmeis ter. 2612

Oranlenstraße 55, Ädh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad , 2 Msd.,
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Näh. bei Sürig,
Part ., o. Mauritiusstr . 7, P . 8353

Kirchgaffe 29, 1, schöne5-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausmeister Bach.  2636

5klarcnthaler Straße 2 scköne 5-Z.-
Wohn. sof. oder später zu v. 2637

Klarenthaler Str . 5, P .. 5-Z.-Wohn.
zu verm. Näh, im 1. St . r . 8 96 67

Klovstockstraßc 11, 2. Stock, Herrschi
5-Z.-Wobn., mit Bad u. all. Zub.,

_ sof. od. später. Näh. P . r.  2381
Klopstockstraße21» 1. Etage, schöne

6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
ii. Zentralheiz , aus sofort od. svät.
zu verm. Näh. Par t._ 2638

Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelh eidstraße 32. _ _ 8341

Marktstr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch
pass, für Arzt , zu  verm . _ 2758

Luisenstraste 24 moderne 6-Zim -D.
Näh, damlbst Ta petenges chäft. 2664

Moritzstr. 31, 3, sch. WohniWK Ziv
reich!. Zub ., Elektr ., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od
später . Näh, das, bei  Rapp . '

Moritzstr. 35. 2. u. 8 St ., sch. 6-Z7
Wohnungen preisw . aus sof. zu von
Näh Hausbesttzer-Berein. 8  381

Oranienstr . 22, 2, 6-Z.-Wi auf " sofi
Näh. Lu isenst raß e 19, P art . 2739

RLdcshWStr . 15, Erda ., 6-Z.-W. scch
od. sp. N. Kais.-Fr .-Rrng 56. 8377

Schefselstraßc 9 eleg. 6-Zim.-Wohri..
mit  a ll. Komiort . Näh.  Part . 2338

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 6 Ẑ .-Wi
_nt , Zentralh . z. 1. 4. N. P . t _2348
Wielanbstr . 5" herrsch. 67Z.-W.. Zen-

tralheiz ., 1. 4. 1916, ev. früh. 2721
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zcntralheiz ., Warmw asservers. 2668

Zilhelmincnstr. 8 herrsch 6-Zim.-Wii
1. Et ., sof. Näh. 4. Etage. 2667

7 Zimmxi.

Philippsbergstraßc 29 4-Z.-W. sofort I Möribstr . 7 6-Zim.-Wohn. söf. 2640
.g k spa ter . Näh. Becker, 2. Stock. I Miillerttraße 5. 2 St .. 5 Kim.. Rädi
Rhc.na. Str . 6 4-ZWW.. 1. od. 3. St . ' " ' " ' -
Rheinstraßc 89, 2. St ., 4 Z.. auf fof!

oder später 311 verm. Näh. Laden.
Rh einstraße 99. 1 St .. 4-Z.-Wobn.
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-

Wohn, mit Zubeh. s. od. sp. 2615
Ro onstraße 12 4-Zim.-Wohn. zu vm.
Rüdesh. Str . 31, 2Wfonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. auf sof. od. später. 8 9656
Nüdcsheim. Str . 40 sch. gr. 4-Z.- - .

mit all. Zub. N. 1. St . l. 8  9657
Sckarnhorststr. 32 mod.  gr . 4-Z.-W.

Westendstr. 20. Gth.. 3-Z.-W. 812472
Westendstr. 22. V.. 3-Z.-W., 5U Mk.
Westendstr. 23  3 -Zimmer -Wobnun«!
Westendstraße 39 3-Z -WWlt! P . lks.
Wilhelminenstr . 37 srdl. Tiesp.-W.!

3 Z., K„ b., s. 0. sp. Tel. 1021.  2139
Wärthstrw'w. 5, 1. 3-Zimmer -Wobv
_mi t Balkon sofort zu verm. 2589
Aortstraße 12 schöne 3-Z.-Wohn. mit

heiß. u. kalt. Waller , elektr. Licht,
Bad , aus gleich od. spät, billig zu
verm. N. bei Lonsdorfer , 1. St ..
Blü cherstraße 42, 1. bei Wwe. B-ck.

Zimmermannstr . 6 3-Z!-W.. Balkon
sofort oder sp äter . Näh. Parterr e.

3-Zim.-Wohn., ,Stb ., z. 1. Nov. zu v!

4 Zimmer.
Aarstraße 69, 1. ..Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas , Elektr. usw.,
wegzugsh. zu v. N. 1. St . r . 2581

Adolfstratze 5, 1. St ., schöne 4-Zim <
Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Hans-
meistsr._ 2582

Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W.
nur Frontzim . Näh. Part , reckt?
oder Röderstraße 39.  2684

Am Kaiser-Friedrich-Bad lBudingen-
straße 2s. 2. St ., 4-Zimmer -Wobn
sof. oder später zu  verm . 2585

Bert.ramstraße 9. 1. Stock. 4-ZÎ W..
mit reickl. Zubeh aus sof. od. spät,
zu vermieten . Zu erfrag . Hildver.
Blsmarckring 2,  1 St. _89646

Bertramstr . 16 4-Zim.-Wohn. sofort
od er svät. Näh, im Laden. 89679

Bismarckrina 6 4-Z.-W., Part , oder
l . St -, ver Avril zu v. N. 1 rechts.

Bismarckrina 21. 2 St ., sch. 4-Z.-W.
m. Zub. aus Avril . St. 3 r . 812837

Blüchervlaß 3 4-Z.-W. sof. od. svät.
zu v. N. Mentel, Friseu rlad . 2586

Blückerstr. 15, 3,  sch, ar . 4-Z.°Wohn.
Bliickerstr. 28, 2, schW4-Z.-W. N. 1.
Gr . Burastr . 17, 2, 4-Zim. -M. 2587
Eoulinsti-aße 3. 2 St .. 4-Z.-W 'of

ob.  svät . Näb. das. von 3—5. 2689
Dotzheimer Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. 2460
Txtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W..

großes ^ adez. u Zubebor, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, V. P . 2591

Dvvheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,J iroße Diele Gasu.Elektr. a„sof. oder später gii_ verm.  B 9649
Dreiweidenstraße 10 schöne 4-Zim.,

Wohn, mit reich!. Zubehör , cvcnt.
auch Büro u. Lagerraum , aus
I .. Avril oder früher zu v. Näh.
Bismarckrina 18, 1. 813904

Emser Str . 8 gr . 4-Zim.-W. mit gr,
vergl.  Balkon . Wh . P . links,  3 —5

Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. nt. reich!.
Zub . an eine ruh . F am. sof. 2759

Erbacher Str . 8 ger. 4-Z. -W. N. fr!
Friedrichstr. 50. 2, gr. 4-Zim.-Wohn.

sofo rt od. später  zu verm. 2595
Qlnei senaustr . 13 4-Z.-W., Hochp., 650!
Gneisenaustr. 14 sch.  4 -Z.-W., 2 St.
Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W., Bad , Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2566
Gustav-Adolfstrabe 10, 1. schöne sonn.

4—5-Z'«n.-Wohn. zu verm. 2597
Helene,, 14, 2 4 Zim.. Küche, ev.
^mst Sü erkstätte, sof! od.  s pät.  2598
He/ nunditr . 12, 1. 4 Zim.. Küche!
, ^Kab. u. sonst.  Zub . Näh. Lad. 25 99
Hellmnnd str. 43'gr74 Ẑ.-W. Havback.
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim.. Küche

u. Zubehör. NähWm Laden. 2601
Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W. N^P . 2810
K°iser-Friedr .-Rina 8, 3. St ., 4-Zim .-
. Wohnung auf 1.  Avril. _2558
Kafser-Friedrich-Rina 12, 2. Etage.

4-Z,m .-Wohn̂ soŝ od. spät . 89654
Kar lstr. 37 4-Z.-W. sor. 0. ,'«78137 59
Kcllerstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kirckaaffe, ! ! . 1, sch. 4-Z.-W. 2823
Kirchgaffe 22» 3, 4 Zrm., vollst. neu

herger., Gas , elektr. L. Näh. 2. 2799

Küche usw., auf 1. Slpri l 1016.  2642
Neubauerstraße 3 lvord. Dambachtals

zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh
fauch für Pensionszweckel zum
1. Avril 1916 zu v. N. 2. St . 2429

Billa Neubcrg 2, Hochp. od. 2. Stock,
gr. herrsch. 5-Z.-W.. reichl. Zubeb.,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 2643

Nikvlasstr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 W
Zubeh sof. oder spät zu v. Näß.
Kar l Koch, Luisenstr. 15, f _ 2644

Dranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer.
Wo hnung sofort od. später .̂ 264d

Oranienstraßc 60, Vdh. "3, 5 schöne
nroßc Zimmer mit Bad, 1 Küche.
2 Mansarden u. 2 Keller zu verm.
auf 1. Avril 1916. Näheres dort-
sol bst Mtb. Par t. 8 854

Pbilippsberastr . 29 5-Z.-W. sof.
sväter. Stüh. Becker, 2. Stock.

od.

Schiersteincr Str . 1 4-Zim.-Wohn.,
2 ot . hock, auf sofort oder später

_z u vm. Näh, das, u. 3 St . 26 16
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4- Zimmer -Wohnung zu vm.  2617
Schwalbacher Str . 7 mod! WZim.-

Wohn, per sofort zu verm. 8 9658
Stiftstr 19. Gth. 1. 4-Zim.-W.. Gas!

elektr. Licht u. Zubeh! ver sof. od.

Wagê ^ stVaßW28, 8 S ^ ck!"sMne I Rbeinaaner StraßeWläWPartWWWW
4-Zimm er-Wobn. mit Bad . GWrJ Z ^ ^ °aüs1Jan ^ o1.  Aprst

zu verm. Näh, bei Hartman n.
Rheinstraße 79, E _ ,

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 56.  8 377

4-Zimmer -Wohn. mit Bad, Gas,
elektr. Licht u . Heizung sof. zu vm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
«affe 21, Schalte rhalle rechts. *

Waaemannstraöe 28, 2. StockWschöiw
4-Zimuier -Wvhnung . Gas , elektr.
Licht u. Heizung, sofort zu verm.
Nah. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gaffc 21, Schalterh alle rechtŝ *

Rbcinaauer Str . 2 herrsch. 5-Zimmer-
Wohnuug mit  a llem Zubehör z. v.

" - tWj

Walramstr . 32, 1. 4-Z.-Wohn. Näh.
das, u. Wc llritzstr. 57, 1. 813487

Waterloo str. 6, 1. St ., modW4-Zim.-
Wohnung zu verm. Näh. daß bei
Leibl u. Luisenstr aße 19, P . 8 382

Wcbcrgafle 48, 2. Stock, schöne 4-Z.,
Wohnung zum 1. April 16. 2793

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.
:ie Lage, zu vermieten.freie

Winkcler^ , tr! 8 4,
2 K., auf jofort oi

Nortstr. 6 sehr schöne 4-Z.-W., n. d.
o^ 'r

L 9659
Bad,TW. . ....

später. 2621

Ring , auf Jan . Kaesebier. 8  9660
Zietenring 13, Part ., 4-Zim.-Wohn.,

mrt Veranda u. daranst . Mädchcn-
zrmmer zu v. Näh, 1. Et . l. 2715

4-Zim.-W, m. ZentralheizWPart ., el.
Licht usw., auf 1. Dez. od. spät, zu
vm. R. Winkeler Str . 3,3 t 2354

Rheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 2648

Röderstr. 40. 1. St .. 5 Z . Zub., Balkü
^ gl. od. svät. zu v. Näh. 2. St . 2650
Rüdesh. Str . 28"ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
_od . sp ät . z. v. Nirh. Fr ont sp. 8377
Rüdesheimer Str . 31. 1, Sonnenseite.
_ herrsch. 8- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rü deSH. Str . 33, Hp., 5 Z. u. Zb! 2652
Sckeffelstr. 9 eleg. 6-Zim.-Wohn. mit
_all . Komfort._ Näh! Part . 2340
Sckienkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W

m. Zentralheiz ., 1. 4. 16.  2372
Sch' ickterstr. Ü ! Hochp., 5-Z.-W., m,

Bad . sof. od. spät. Nah. 2. St . 2653
Stiftstr . 20, ITR P ZS. sof.  Nah . M
Waterloostraße 6, 2, mod^ 6-Zim .-

Wohn. Näheres daselbst bei Leibi
U. Luisenstraße 19 , Part.  8 382Scköne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus, . a?  ■-i <- » - -

for. N. Wörthstraße 14, Lad. 2623 Webergaffe 8 Arzt-.Wahn. .von 5^Z..
1 1 — .. 1 Kucke u. Zubeh. fof. od. spat. Alles

5 Zimmer.
Aarstraßc 69. 1. ..Waldeck", sehr sch.

6—-4-Z.-Wohn., Gas , Elektr . »sw..
^,wegzugsh . zu v. N. 1. S t. r. 2624
Adelhridstr. 26, 1, 5 Zim., neu Hera.,

Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Scklüffel u. Näheres bei

_ Justizrat Laass, Moritzstr. 70. 2312
Ädelheidstraße 82, 1, hochh. 6-Z.-W.
, fof. Anzus. 10—12 u. 3—6. 8  9662
Adolfsallee, 4, 2, 5 Zim . mit Zub!

fof. od. spät. Anzus. vorm. 9—12,

_N äh, das u. Par kstraße 10. 2654
Weißenburgstr . 5 sch. 5-Z.-W. zum

1. Avril 16. N. Nr . 3,  P . r . 2714
Wielanbstr. 5, 1, 5 Zim.. Küche. Bad!

Zentralheiz ., fof. oder später. 2655
Wilhelminenstr. 37 lV'llas, n. Wald

vracktv 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u 2 s
N. Bierst . Str . 7. T . 1021. 2666

Wörthstratze 17. 1, 5-Zim.-Wohn. fos.
oder später. Näh. Laden._ 8377

Zietenring 14, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.,
kvl. Bad u. all. Zub., fof. od. svät.
Näh, bei Frau Rinn . Mtb^ l . 2657Dienst. , Donner st .. Freitaa . 2- 4. o, ™ ,“ “ ,- - '« r!3flSS? a|t£ | 3“, IS ; sa !;4i 6eKÄ ?i:

im  Sveditionsbüro ._ _ 2625 |
An d. Ringkirche 9,  1 , hrsch. ' 5-Z.-W!
Bismarckrina 9. 1. Stock. 5 Zimmer,
_auf fof. ob.  svät . zu verm. 8 9663 |
Bismarckring 18, P ., sch. 5-Zim .-W!
, mit reichl. Zubeh ör . ^Näh. 1. Et . r.
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St .. 5-Z.-W., Zb.

s. od. sp. Näh, b. Ga iser._ 8 9664

3 Maus ., 2 Keller. Zu besichtigen
11—1 u. 4—7, ausgen . Sonntags.
Rüdesb -ümer Straße 6. 1.

6 Zimmer.

Dambacktal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z..
Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.. auf fof. od. foäter . Näh. bei
C. Philipp !, Dambach tal 12, 1. 2629

Dotz heimer S tr . 18 5Jj - n. berg.. fof.
D-tcheimer Str 49. 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
n., Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder Jcötcrju ^verm, 8 9606

Geisbergstr 2. 1. 5—6 Zim.»Küche u.
Zubeh.» elektr. Licht, Zeutralbeiz .,
sofort oder sväter zu verm. Näh.

_Haa S. Ta unusstraße .18, 1. 2462
Goethestr. 15, 2, gr. 5-ZßW . m. Zb.

fof. od̂ sp̂ zû vim ^Nüh^ das. 2631
Goethestraße 25» 1, 5-Zim .-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser-Fricdrich-Rina 56. 8 377

Ädelheidstraße 45 Ŝüdseite ), 1. Si ..
_6 _3, , Balk., Bad rc„ sof. 0. sp. 2658
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et., 6£8tm .»

Wohnung ver sofort oder später zu
V4rm. Näh. Hausmeister . 2659

Ädolfsallre 26. 1, 6 sch. Z.. gr. Balkü
reichl. Zb., s. od. sp. Näh. 2. 2757

Ädolfstraße 8 6" Zim.. Bdb. Erdgesch..
sof. od. spät. sMenges, Hth.) 2660

An der Ringkirche 6 herrsch?"Wöhn.,
Part .» v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2661

8 3Ü
Hainerwe » 10, Et .-Pilla , vorn, ruh!

Kurlage , herrsch 6-Z.-Wohn.. gr.
Balkon, Garten . 2. Etage od. Hoch-
parterre , sofort  oder sväter zu vm.

Herderstr.  2 5, 1,  sch. herrsch7"6-Z.-W.
Herderstr. 26. 1, sch. 5- Zim.-W. 2633
Herrngartcnstr . 4, 1, 5-Zim.-W. mit

Bad, sof. od. sp. Nah. 2 St . 2828
Herrngartenstr . 9, 2. sckt Ü7Z.-W. m.

Zb. a. 1. Jan . 1918. Anzus. 11—1.
Näb. b. Eigcnt .. Hth. das,_ 2393

Kaiser-Fricdrich-Rina 16, 2, modern
ernger. 5-Zim.-Wohn. mit reichlich.
Zub. auf Januar . Näh . Hausbes.-
Berein . Tel . 439  u . 6282, 2.774

Biebricher Straße 36, Villa , 6
Zimmer , Küche u. rekckl. Zu
3 Balk., Zentralh ., el. Licht. 2785

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. fof!
_ob . sp.; el. Licht u.  Gas, _ 89669
D- tzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-7 - -

vm. N. Kaiser-Fr .-Ring  5_
Dobheimer Str . 58, P „ nahe Kaiser

Friedrich-Ring , Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. fof. 0. sp.

_zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2. 2662
Eltviller Str . 21. 1 herrsch. 6-Z.-W.

mit all. Komi, bill ig. Näh. Verw.
Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten . Ernst Neuser. 27 56

Langgasse 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W.>
, Gesch äfts- Etage. Näb. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16, 2. ,ch. Wöbn.. 6 od. 7 Z..

Warmwasserhetz., s. Arzt, Anwalt.
Bureaus geeian., s. 0. sp. zu vm.
Näheres , auch betr . Bestwtigung,
LerÄLl 10, Hochp. (Tel. 578). 2663

Adolfstraße 10. 1. St .. 7 Zim. aus
. fof. oder spät er. Näh. Part.  2669
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 8. Stock! 1

7 Zim.. Bad, Gas , elektr. Licht u,
reichl. Zubeb., auf sofort oder spät. ■
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, dort
9—1 v orm, u. 3—6 na chm. 2670

Kaiser-Fricdr .-Ring 73, Ecke Guten -, 1
bergplatz, im 2. St ., hochherrfchaftl. -
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. sväter zu vm., gr. Räume,
vracktv. Lage. Näh. dasellist Sout.
Baubüro od. neb. Part.  2729

Rheinstraße 90, 1, bockherrsch. W..
7 Z., Bad. Zub ., 2500 M.. 1. Avril
oder früher zu v. Nh. das. 2671

Rheinstraße 96, 3, Ecke Wörthstratze,
7 Z. mit reichl. Zub .. Badezim. u.
Balk. zum 1. April  1916. Nah, das.

Rheinstr. 199. P ., 7-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Rheinstratze 107, P.

Schwalbacher Straße 36, Alleeseite,
7-Zim.-Wohn„ schön u. hell, große
Räume , 1. Etage , alls. frei. Vor-

_garten , ev. elektr. Licht, sofo rt . 2673
Hockeleg. 7-Zim.-Wohn. mit Zentral-

heizmig, Personcuauszug (zentrale
Lage, Haltestelle der elektr. Bahn)
zum 1. Juli 1916 zu verm. Off.
u . G. 91 Tagbl .-Verlag . B14693

8 Zimmer uub mehr.

Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.
9-Zim .-Wohn., dar . ar . Speise¬
saal . eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., auf
1. April zu verm. Näh. Schwank.
Kaiser-Frie drich-Ri ng 52. _2801

Loreleyring 5 8-Z.-W. m. Zub. per
Avril . N. Kirchgaffe 24. B. ,2817

Sckeffelstr. 9 eleg, 10- od 11-Zim.-
Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2889

Talinusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche!
Gas . Elektr.. Aufzug. Balkons u.
reichl. Zub. fof. od. später. 8 9670

Läden und Geschäfts»äume.

»d- lfstr. 1 große GeschästSr. fof. 2074
Bahnhofstraße 8 ar. hell. Büroraum

fof. od. spat. Nah, bei Leber. 2675
Dotzheimer Str . 61 schön, hob. Laden,

in dem Friseur - u. Schuhmacher-
geschäft m. gut. Erfolg betr. wurde,
infolge Einber . bill. N. 1 L B9671

Dotzheimer Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Dotzh. Str . 74 Friseurl aden. Bl3845
Dotzheimer Straße 83 Werkst. 8 377
Eltv . Str . 14 gr. Lad. fT̂ Ge sch. paff!
Emser Straße 2 Laden zu vm. 8377
Faulbrunncnstra10  Laden zu vm.

Näheres A. Lctschert. _ 2680
Friedrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum!
hriedrlchstraßc 40, Ecke Kir>

räume , für Büro od. be"
raume . .vm. Na

et, auf 1.
auSmeister

Hellmundstraßc 43/45 Läden
k̂aif.-Fr .-Ring 78 Büro -Räume . 2753
Lang». 4 1 kl. u. 1 arötz. R. f.  Werkst.

od. Möbeleinst. Anzus. b. 8 Uh r.
Marktstraße 13 kleiner Laden, neu

herger., bill.  N äh. 1. St ock. 2743
Oranienstraßc 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten.  8 352
Oranienftraße 48, Werkst u. Sout .»
^ je 70 Omtr ., zu v. N. 3. St . 8853
Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬

raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 2686

!iheinstr . 70, Hth.. als Lager. Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.» Küche,
Kell. N. Kcns.-Fr .-Rin g 56, P . 82 96

Römerberg 0/lI 2 schöne große
Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten . Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipvs-
bergstraße 21, Hochparterre links.
bei Steiger . _ 8354

Römerbera 19" Eckladen, mit 2. oder
3-Z.-Wohn., billig zu verm. Näh.
Herrngartenstraße 13._ 2740

Schwalbacher Straße 21 Laden mit
Zimmer auf sofort zu verm. 2688

Taunusstraße 55 Laden mst Wobn.
(Entrefol ), 5 Zim.. Küche u. reickl.

_Zubehör zu vermieten . B 9674
Walramstr . 12 Wkst. m el. Kr . 1. 4. 16!
Wcberaaffe 46" Laden m Ladenz. sof!

od. spät. Näh. Zigar rengesch. 2690
Zimmermannstr . 10 Wkst.. ca. 50 gw.
Lad-u u. 2-Zim.-W»lm. s. od. sväterbillig zu v-rwieten . Näb-r-s

Walramstraße 6-  B 9677
iliflaben , bes. zu Ansstell -Zwecke»

geeian et, zu vm. Näh. Bärenstr . 9,
6>vndit.. u Luisenstr. 19 B 2733

Bille« und Häuser.
Billa z. vm. 0. vk. Franks . Str . 18.

(Fortsetzung aus Seite 9A
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Städtischer
Koloniallvaren-Berkauf

Beginn - es Verkaufs:
Mittwoch, den 1. Dezember 1915.

Kaufzeit: 8—1 Uhr und4—8 Uhr.
Verkaufsstellen:Mtllk'W11 -d ging 17.
Verkaufspreise:

Kaffee, gebrannt. Mk. 1.60 das Pfund
ReiLI . „ 0.70 „ „
Reis II . . 0.60 „
Gerste, mittel . . 0.50 „ „
Gerste, grob . . . .  0 .45 „ „
Erbsen, grün . . . „ 0.55 „ „
Erbsen, halbe, gelbe . „ 0.55 „ „
Bohnen, weiße . 0.55 „ „
Bohnen, bunte . . . 0.55 „ „
Schnittnudeln, Eier 6mm (soweit Vorrat) „ 0.55 „ „
Schnittnudeln, Eier extra(soweit Vorrat) „ 0 .60 „ „
Scknittnudeln, Ia . . . .  0 .48 „ „
Makkaroni, ital. . 0.55 „ „
Suppenteich, Ia . „ 0.50 „ „
Kokosfett Ia. .  1 .00 „ „
Zucker, fein . . 0.28 „ „
Zucker, grob. . . . „ 0.27 „ „
Käse. Edamer . . 1.40 „ „
Trockenmilch. . 160 „ „
Kondensierte Milch. . 0.65 die Dose.

Kaufberechtigr sind:
1) Diejenigen Einwohner Wiesbadens, die Kriegsunterstützung

oder Kriegsfürsorge-Unterstützung erhalten: die Unterstützung:-
karten sind beim Einkauf als Ausweis vorzulegen.

2) Diejenigen Einwohner Miesbadens, die bis zu Mk. 1500.—
Einkommen haben.

3) Diejenigen Einwohner Wiesbadens, die ein höheres Ein¬
kommen haben, soweit sie trotzdem eine besondere Notlage
Nachweisen können.

Die Kausberechtigten unter2 und 3 haben Anträge auf Aus
stellung einer Ausweiskarte auf dem Rathaus, Zimmer Nr. 48a, zu
stellen. Die Verabfolgung der Waren erfolgt nur gegen Vorzeigung der
Ausweiskarte bezw. Unterstützungskartc.

Die mißbräuchliche Benutzung der Ausweis- bezw. Unterstützungs¬
karte ist als Betrug strafbar und wird strafrechtlich verfolgt.

Der städtische Verkauf von Ge müse  und Kartoffeln erfolgt
noch biSauf weiteres auf dem Markistand. —WG_ F 400

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser für unser Geschäft besonders schweren Zeit

etwas umzusetzen, erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
äußerste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten. 1305

Kühn L Lehmann,
«Juweliere und Goldschmiedemcister,

Kirehgasse 70, neben Thalia-Theater.
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten, Gold und Silber.

HökBa-,NeFveB-u.WiBterhrort1
400 m. ö. d. M. 4

BevorzugterAufenthalt für Rekonvaleszentenuno ,
Erholungsbedürftige. — Pensionspreise erm&ssigt. ■
besonders für Mri ^ gsieilnehmcr . I
Keine Kurtaxe. Prospekt und Wohnungsnacbweisg
frei durch die Städtische Kurverwaltung

Kämgstefns? iof,
Park -Höfel u . Hurgarten . Gedieg. Küche.

Königstein

18.RkWgStt5.8M der8.M«M -MöeskMN
(im.  ggi. VreM.) Ullsieü-LslW?.

(Bern  6. Stoo. bis 2. Dez. 1815.) !btr b!« Erwin« üb« 110W. sind den
betr. Nummern in Klammern beigefügt. Ohne Gewähr . H.A.V.

S'-wf Jcbc ge-og«ne Siiunmet find «wei gleich hdb- (lewume ge!«
nud xwal n einer auf dir Lose gleicher Änm.mrr UI de» de

Abteilungen I und H.

illär».
lde»

27 . November 1915, vormittags . Nachdruck verboten.
9 148 [1000t 120 444 70 742 893 1163 68 403 67 597 613 76 843 998

*318 42 83 479 83 13000] 85 532 051 8036 213 [3000] 392 435 547 620
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Hotel Europäischer Hof , Langgasse 32 4,
vornehmes Wein - und Bierrestaurant.

Morgen Mittwoch, den 1. Dezember 1815, in sämtl . Räumen:
—  Schlachtfest , ■= == == = =

ausserdem sämtliche Delikatessen der Saison,
wozu frdl. einladet I» Speckner.

NB . Spezial-Ausschank der Münchener Löwonbrauerei, hell u. dunkel,
Pilsener Urquell, Bürgerl. Brauhaus Pilsen , Lichtenhaincr.

Anerkannt bestgepflegte Bier« und Weine erster Firmen. _

F156

(Grand Hotel Königstein)
Besitzer : Eduard Stern. _

— Bescheid . Preise.
Botel Bender,
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Pension . — Tel. S.

IS.ZWHM5.Me Mö.VkeWM'SMMUS
(232. W. UeÄ.) AiM-MW.?.

(Dom 8. Nov. bis 3. Dez. ISIS.) Nur die Gewinne über 340 Mk. find den
betr. Nummern in Klammern beigefügt. OhneGewähr . H-A.B.

r,uf jcbc gesogeneNummer fiub zwei gleich hohe Ge.oinns gefallen,
wid zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in bei: orlben

Abteilungen I unb IL __ __ _
27. Ävvcmber 1Ö15, nachmittags. Nachdruck verboten.
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Um einen rechtzeitigen Versand der

Weihnachtsgeschenke ins 7eld
ermöglichen zu können , gewähren wir von heute ab, auf

sämtliche Milit &rartlkel
wie unten angeführt

20 ° /« Rabatt
Waffenröcke ~ Mk. 48 M. Wasserdichte Westen oh“ „ Mk. 9 ...

Militärhosen?SÄVd Mk. IQ M. Wasserdichte Westen”:ÄÄ W1 Mk.12.,
Ronpnmäntfil " - --" « -dt . ™ > Mb 9u Lederwesten « . . -- -Sic, » . 1°° Mk. 38 »,
rssyenilldiues in Gummiu. Stoff 30- 36,40 - 55 flflK. LU  an.

Lederhosen natur8»misch bs6«r. Mk.40
Wasserdicht. Batistaä. t. 1 "Ä3 .. . .. Zwisc. lnhMe0 . . . Mk .,3.;:
Wasse.dichte Pelerinen,550,8,21- 35 Mk. 14 ... Drell-Anzöge. - Mk.13.™

Peizsocken und Pantoffel wasserdichte Batistschuhe und Brustschützer und
beatar Schatz „eg. , halte Ftae . „ „ Handschuhs . aickolkamaschon.

Llrcdgassc 61 Kirchgasse 61.

LL/illkommene

Fglöpo5t-5gnöunqgn
LL/inter- Unterzeuge

Trikothemden, Unterjacken
Unterhosen , Reithosen

militär -UJgstgn
Küblers SrhlupfatEsten

= Sorkgn =
Kniewärmer , Leibbinden, Wickelgamaschen

Hosenträger

L. 5cf )a/enck
fHühlgasse 11- 13.

Die Zmtzfcheinc für 1916
von den als SlcherHeil für Lieferun«en. Straßcnbaukosten usw. bei
der Sladlhauptkafie hinterle-,ten Wertpapieren können vom1. Dezember
ab in Empfang genommen werden.

Die Empsangtzberechtiglen werden erfudjt, die Zinsscheine alsbald.
vormittags von 8 '/- bis 12 '/- Uhr , zu erheben.

Wiesbaden , den 27. November 1915. F4O0
Stablha,»pikaffe, Rathans, Zimmer1, Schalter 5.

Dauer-«lasche.
Gr̂ e Ersparnis!

Nnübertroffen. El«,, wie Leine«.
Lob. Anerk. 10 »aulbrunnen str. ly.

Bringe meine Weine
ht Erinnerung. gebe auf die meisten
Sorten Ermäßigung; auch ältere
Weine f. Kranke usw. Preisliste auf
Wunsch. L. Bauer, Nerostraße 31.

Ose jährliche Verkauf von vielen Millionen
beweist die hervorragende Heilkraft der echten

Emser
Altbewährt gegen:
Husten. Heiserkeit,

Ver schlei mutig,!nfl uenza

„Liebesgabe*

Pastillen|
Man achte auf den Aufdruck „Kfinipl . Ems “ F200

und weise Nachahmungen zurück.

(CmtcotMsi Cöluifche Kebens-
Urrstchrrmigs-GejeUschast in Cöln.

Ueue Kriegsverftcherung
zu sehr günstigen Bedingungen mit je nach Lage
des Falles mrffchtedbaeer Kriegszusatzprämie.

Sofortige Auszahlung
der vollen Derftchrrnngssumme.

Keine Umlage. Kein Nachschuß.
Näheres durch:

f *Schuster, Mresbader». Rheiustratzr 50.
Teirfou Ur. SS 72. ff?

Matnr -KnochenmeSil
zur Fütterung für

Schweine und Geflügel
<Crrosser SSi .rwrrt ) .

Abzugeben in kleinen und grossen Quantitäten.
Mainz , Betzeisstrasse 30 im Laden.

Fll

:Zahntechnisches Laboratorium:
Künstlicher Zahnersatz nach allen Systemen
—-- Plombierungen, Zahnziehen etc.

Taunusstrasse 28>■:: :: Telefon 1704
* E. F. Meyer

Sprechstunden für Zahnleidende : 9—1 und 3—6 Uhr.

IWrnien nach letzter Kaiser!. Serorönmig.
Jos. Itiegler, Wstm-MMertl. „«ÄS '»!
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(Fortsetzung von Seite 6.)
Wohnungen ohne Zimmervngabe.

Oranienstraße 56 Pa ns.-Wohnung.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vm. Näh. bei Lotz, 2 St . F 362

Auswärtige Wohnungen._
Wicöbad. Sit . 44, 1 Min . b. d. End¬

station ü. Elektr. Dotzheim, 2 Z.,
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock.  2781

Sounenberg, Adolfstrotze 9, 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Scbwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 2691

Sonnenberg, Talstraße 24, 2mal
3-Zim.-Wohn. zu vermieten.

Möblierte Wohnungen.

Hellmnndstr. 42, 1, sch. gr. mbl. 2-Z.-
W., GaS, allein i. Abschl., s. preisw.

Möblierte Zimmer , Mansarde » :c.

Adelheidstr. 10 großes einfach möbl.
heizb. Ma ns.-Zim. Näh. 2. Stock.

Zdlcrstraße 3, Pa rt ., gut m. sep. Z.
Albrechtstraße 3, 2, mbl. Z. in. Pens.

Arndtstraße 3, P „ eleg. möbl. W.- u.
Schlafz. ni. mg. Abschl. u. 1 Balk z.

Arndtstraße 8, Part ., schön möbl. Fs..
Zim . u. Msd., heizbar, billig zu v.

Bismarckring 11, 3^ ., eleg. möbl.
sep. Ging., m. u. o. gutügl. Pens , b.

Bismarckring 11, 6 l., schön möbl.
Front sp.-Zim. für nvonatl. 15 Mk.

Bismarckr. 22, 1 St . l„ möbl. Zim.
Bleichstratze 25, 1 r„ möbl. Zim. bill.
Bleichste. 30, 1 l.< möbl.  Aäansarde.
Bleichstraüe 35, 1. Et. , sep. Zim. frei.
Blückcrstr. 14, 2 r., sch, möbl. Z. bill.
Blücherstr. 14, 3 r., g. m.  Z. , 15 Mk.
Blücherstr. 36,' sep. P .- u. Fsp.-Z., m.
Dotzbci mcr Str . 12, 1, möbl. 3 . freu
Emser Str . 58, t Tr . r ., möbl. Zivi.
Faulbrunnenstr . 10, 2 L, sch, m. Z. b.
Faulbrunnenstr . 13, 2, bei Schuster,

möbl. Zim. u. 1 Mansarde (gleich).
Friedrichstr. 48, 4, möbl. Zim ., 3 Mk.
Göbenstr aße 29, 1 r„ einj ^ möbl. Z.
Grabcnstr . 34, 2. frdl. mbl. Zim. (sep.

Sing .) mit t ob. 2 Betten zu ve rm.
Hcllmundstr. 2, H. 1, hat Kriegers fr.

m. Zim . mit 1 od. 2 Betten b.  z . v.
Hcllmundstr. 27 möbl. Maus, sofort.
Hellmnndstraße 40, 1, möbl. Zimmcr.
Hcllmundstr. 45, der Herzog, schönes

aemütl . Zim., dos, eine  Mansarde.
Hcrderstratze 11. 2 r., m.  Ms ^ Ofen,.
Hermaunstraße 9 Mansarde mit Bett.

Jahnstr . 18, 2, Wohn- u . Schlaszim.,
auch geteilt, 1—2 . Betten , mit

Karlstraße 9, Bart ., schön mbl. Zim.
Karl ' tr. 24, 2, aut möbl. Zim . billig.
Luisenstraße 5, 2 r .. 2 schön m. Z.
Luiseustraße 14. S . 2 l.. m. Zim . sof.
Luisenstraße 43, 3, m. Z.. sev. Eing.
Moritzstraße 4, 2, möbliertes Zimmer

zu vermieten.
Marktstr . 20, 3, nröbl. Z. m. Pens.
Michelsberg 7, Part ., sep. möbl. Zim .,

Licht u. Heiz., sowie möbl. Mans.
Nerostraße 4. 2, aut m. Z. sehr bill.
Nerostraße 36, 1, aroß . möbl. Zim.
Oranicnstrafie 10, 1, grrt möbl. Ziu»..

1 u. 2 Betten , voll. Pens ., 70 Mk.
Rheing. Str . 20. P . l.. schön m. Zim.
Rüdesheimer Str . 13, Hp., Sonnen, ' .,

2—3 sch. mbl. gr. Zim. Gute Bed.
Schachtstr. 4 Stübch. m. Bett u. Herd.
Schulbcrq 15, 2 r.. möbl. Zi-mmer.
Schwalb. Str . 46, 2, mbl. Z.. G.-Frl.
Schwalb. Str . 85, P ., eürs. m. Z. b.
Wagemannftr . 35, 1, frdl. mbl. Zim.
Walramstraßc 25, P „ gut in. Z. bill.
Webergaffe 45/47, 3, sep. gut mbl. Z.
Wörthstr. 3, 1 l., gut möbll Zimmer.
2 schöne ungeft. möbl. Zim. billig zu

verm. Näh. Helenenstraße 31, 2 r.

2 Zimmer.
Herrugartenstraße 16 schöne Front¬

spitze, 2 Zim. u. K., sofort. 2796
'f 3 Zimmer.

Webergasse 58 2mal 3 Zimmer und
Küche auf gleich od. später zu vm.
Näh. Weberaasse 56, 1. 2820

KWe Klinertzruis-Moh«.
3 Zimmer mit Zubehör, Parterre,

400 Mk., auf 1. Jam zu verm.
Näh. Zietenring 7, bei Kühner.

4 Zimmer.
Bülowstraßc 3 hübsche sonnige 4-Z.-

Wohn., Bad, Balk. usw., sof. od.
spät. N. b. Zeltman n, 1. Et. links.
Wagemannftr . 28,

1. « tock, schöne 4-Zimmcr -Wohnung
mit Bad, Gas , elektr. Licht und
Heizung sofort zu verm. Näheres
im „Tagblatt "-Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts.  *
Wagemannftr . 28,

2.  Stock , schöne 4-Zirm-Wohm, Gas,
elektr. Licht, Heizung, sof. zu verm.
Räh. im „Tagblatt -Haus , Lang¬
gaffe 21, Schalterhalle rechts.

Wallufer Strafte 6,
1. Stock, schöne 4-Zim.-Wohn. zu v.

Näh. Luisenstraße 19, Part . F 382
Weißenburgstr. 8, 1. St .» Südseite,

4 od. 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
^ Miet. a. April. An zus. 10—12. 2564
SWe 1-MM -WM«

mit Balkon, 2 Keller u. 2 Mans . auf
1. Jan . 1916 im Hause Albrecht-
stratzc 24, 1. St ., zu vm. z. Preise
von 700 Mk. jährl . Näh. b. Knapp,
Maucrgaffe 8, sowie Albrecht¬
straße 24, im Laden. 2830

i ii’i'»«— »» awMBBaEa

BoQRnngm 4Mm.
mit Zubehör K>einc Burgstr . 8
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

MH«. «.4Mm..1.91.
in herrschaftl. Hause, Schenken-
dorfstr. 1, a. sofort zu vm. 2700

5 Zimmer.

Msl, Am-M-9tt. 6. 1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Gramer,
oberh. v. Langcnbeckpl._ Tel 3899.

Silla Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtall zwei 5-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubehör, auch für Pensions-
zwccke zum 1. Aprrl 1916 zu ver¬
mieten. Näheres 2. Stock. 2430

Humboldtstr. 11. Etagen -Bllla, »n be-
ouemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-W»hn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mans ., Balkons,
Doppeltr . rc. Näh, daselbst._ 2406

TaunuSftrafte 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 27'.8

7 Zimmer.

Kleine Burg straffe 11, Ecke
Weücrgasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmer« mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten . 1363

Küiser-FrieMlli-Mg 59,
1. od. 2. St -, hochhcrrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad, reicht. Zub., z. 1. April 1916
zu v. Näh. 3. St ., bei Götz. 2351

Oranienstrafte 15, 2,
große 7 - Zimmer - Wohnung, mit

reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
1. S t. od. Gartenhaus 1 St . F539

Achierfteiner Str . 3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör, sofort od. spät, zu vm.
N. K^Friedrich-Ring 56, P . F362VUelMillH.VM,
hochhcrrichaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenauszug Gas , elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

Laven Gllenksgeng . 6
m. Wohn., Wu rstkücke, zu v. 2751
Laden Kaiser-Frirdrich -Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rettcnmaper , Rikolasstraße 5.

Kirchgasie 11, 1, 4 —5 Helle Räume»
w. m. seit 10 Fahren Büro , ander-
weit ia zu vermietcn . 2822

Kirchgasse 70. 1. Stock,
Geschäfts räume mit Sckmukäst, zu v.
Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, sür

Sprcchzim. od. jcd. Geschäft vaste
rvt. geteilt, zu v. Näh. 1 r. 2752

inkn i suicrißfc 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung auf
sof. oder sväter zu verm. 2750

Michelsberg 28 2 Werkst, f. jcd. Betr.
«Kraft- u. Lichtanl.), Büro , Nebenr.
Helle  Lagcrkell ., Hosbenutz., mit
od. o. W. (Zentralh .), all. d. Reuz.
entspr.» zus. od. get., aus 1. April
od. früh, zu v. Näh. Weitz. 1113422

8'Zimmer uno mehr.

6 Zimmer.
Herrugartenstraße 16, nächst Adolfs¬

allee, herrschaftliche 6-Zrm.-Wohn.,
1. Stock, sofort oder später. 2,97

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cingcr., Zcntralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hildrr cr, Dotzh. Str . 43. 6 14001

Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrschastl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, List. Zentralheizung,
elektr. Lickst, Gas , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacnum,
auch geteilt, auf 1. April 1916 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,

_Schellenberg ._
8-Zimmrr -Wohn. mit reidtl. Zubehör

Taunusftrafte 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St. _1341

Läden und Geschäftsräume.
nahe Haupt-

>, bahnhof,
groß. Büro mit Lagerräumen u.
Lagerkeller, elektr. L., Torems .,
gecign. f. i. kaufm. Betrieb , bes. f.
Zigarettcns . od. Labor., z. 1. 4. 16.
evr. friib. in v. Näh. 2. Stock. 2480

Am NLmcrtor 7 sch. Laden nr. Wohn,
u. Nebenr. sof., das. kl. Werkstatt.

MWM . 10.

Laden
Langgaffe 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu verinieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B14002

Nikolasstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch., Werkst.. Lagerräume , aew.
Zwecke, fcfort zu verm. 2704

Aellritzstraffe 24 sofort
Wt « UU ober aus  ( Väter. 2749

I  Morerne Laven I
mit Rebenräumen zu vm. Näh. K
kl ilckner, Bismarckr. 2,  1.B14003 D

f-nhofi evt. mit Lagerr . u. einschl.
UlBfll 2- Zim.-W. Bleichstraße 27.

WerkMkn otz. fatcrrlsiHe
per sof. od. sp. zu v. Kcllerstr. 25.

Ladrnlokral 2373

in erster Geschäftslage sof. zu
denn . Näh. Büro Hotel Adler.

Für Geschäftsräume
(Putz oder Schneiderei», 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19.
Ecke Graben stra be 1. Luaenbühl.

Leere Zimmer , Mansarden rc. ^
Adclheidst raßc 37 schöne Msd.^zu _u,
Bismarckring, 32 leeres Frontspch^
GSbenstrafte 29. 1 r ., l. Zini^ billig.
Hellm undstr. 44 hzb. I. Z^^ vL-IL- N-
Hermannktr . 16 1 gr. sep-HNHll.
Herrugartenstraße  12 2J . Zim., 9—- ■
Herrnaartenstr . 12 leere  MansteL ^ .
Karlstraße 6 Heine'lege Kammer

für Möbel oder als We rkstätten
Klarentb . Str . 3 D.-Z. s. Möbelein chjuutcmilt o .-<*• o* a
flnrnerftr . fi nr. leere ManstN . Burk.
Maueraafke 12 bzbTMäns. m.  o . ô^ B
Moriustraße 14 Mans . zTMobe lemjt,
Moritzstr. 42. Stb .. gr. Z„ m. W. u.

Kochosen, od. a. 1 .jl*
Vranienstraß e 35 heizb. Mansarde
Öranienstraße 37. P . lks.. Z. zu  wn.
Pbilippsbergstraße 36 schön, h. Zim-,

Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.
zu vermieten. Näh, bei  Sieger.

Raueuthaler Str . 11, Sb . P ., 1 sehr
großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mauri ti usstraße 7, P . ^ F5 39

Römerberg 34 leer. Zim. sos. ad. sp.
Roonstr. 16 leeres Zim mer zu vm.
Rüdest,. Str . 13 gr. sch. Fsp,. Äte.-.Hz.
Walramstr . 11 beizb. Msd. N. 1. St.
Walram straßc 15 ar . Dachst. N. La d,
Walra mstr. 25. 1. Msd.. Herd ., Seif.
Wellritzstraße 11 leere Ms. Näh. P.

Westendstr. 3, 2 l., sch, leer . Zrm. sos.
Keller, Remisen , Stallungen u.

Aarstraße 24 schöne helle Räume iur
Kellergeschoßznvermieten.

Ädelb eidstn82  HÄWZKIZEM

anernclner « iruisr s « ------
Garage sehr preisw . f. sof. «u vm.
Näh. dorts. bei Aner , P art , 1̂352

Westendstr. 28. P ., Bie rk., Stgll ^ teM
^immermannstr . 3
5 m Vdb. P . Bl3043
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wobn. v. soi od ' vat. z. v.
Dotzbeiruei- Sir . 98. B . 2 r . „694

Kleine Familie
sucht 2 Zimmer gegen H«uSaÄe >t.
£  ff. u. Z. 493 cm den TaK >l.-BerlM,
"2-Zim.-Wvhn. m. Küche, Frontsp .»
m. Abschl., s. kl. Fam . am B Dez.
Off. u. S . 484 aii den Tag bl.-Verlog.

Gesucht zum 1. 4. 1916
in einem nu.se etne 4—o-Z.-Wohu.
und eine 3-Zim .-Wohnung , letztere
für einzelne Dame . Offerten unter
D. 490 an den Tagbl .-Verlag.

Dills Kilpeilknstroft 28
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
mei ster, Ka ve llemtraße 13. 2710

7 Z. u.̂ reichl. Zub. gl̂ od. sp. 2712
Billa Walkmnhlstratze 73 8 große Z..

r. Zub. N Kirckiaaffe 11, 2 l . 2079
Landbaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.

p. s. od. sp. st 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneiscnaustr . 2, 1 lks.

Auswäruge Wohnungen.

mmt, «iw

Parknsstr . 4 , Part .»
AktUtUtz, mit Badezimmer, Küche,

Speisekammer, Keller, Mansarde,
Soulerrainzimmerauf sofort preis¬
wert mit Mietuachlaft zu ver¬
mieten. Die Parknsstr. ist die Ver¬
längerung der Kaiserstr., in bester
zentraler Lage. Näheres bei Flau
8cliiiei <ler , Mainz , Kaiser¬
straße 34‘/io, I, Tel. 605. F200

Möblierte Wohnungen.

Kl.möbl.Villa| S e|adnküche:
Eleg. möblierte 2-Zimmcr -Woüntlng.

im vorderen Dambachtal, mit crn-
gericht. Küche, Bad, Mansarde.
Keller, sofort oder spät. prw. zu a
Schlüffcl zur Besichtigung Markt-
straste 9. 1 r ., bei Kal z.

LsSen
zu vermietcn Sedauvl atz 1. B14260

Laden
zu verm ieten Wellritzstraße 27. 2375

_ Billen «nd Häuser._

Billa Freseniusslr. 47
zu verm.. 8 Zim. u. Zub.. oder zu
verkaufen. Näheres Earl Koch.

_ Luisenstraße 15. 1.  2709
Asfteiner Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim^
mit reich. Zubeh., per 1. 4. 1916,
evt. früher zu v. Näh. Part . 2485

Möbl. abgeschlossene Wohnung
von 2—4 Zimmer , mit Küche, Bad

und elektr. Licht, zu vermieten,
gisse, Schiersteiner Straße 27, 1.

Möblierte Zimmer. Mansarde » rc.

Blücherplatz 2, 3 l., möbl. Balkonzim.
mit Bad bill. zu vermieten.  _

Fricdrichstrnße 9, 1, bchagl. m. Zim.
für 35 Mk. mit Frühstück zu vm.

Friedrichstraße 40. 3, .
schön möbl. Zimmer zu vermiete»».Hum

beim Rathaus , gut möbl. Zimmer.

Manritinsftr . 5,1
eleg. möbl. Südzim ., mit und ohne

Be rpfleg.» Zen tralh ., el. L., Lift.
Weilstraße 22, 2 rechts, gut möbl.

Balkonzimmer zu vermieten.
Eleg . möbl. Wotzn-

u. Schlafzimmer zu Perm.» auch
cinzeln. Musaumstraß e 10, 1._

Wll hML  W «- «. 9Ml
(evt. auch 3 Zim .ü zu v. Rüdes-
hcimer Str . 13. P „ Sonnenseite.

3 gut möbl. Zimmer , mit Frühstück,
zusammen, auch einzeln, ruhige,
vornehme Lage, Sonnenseite , sof.
oder sväter zu verm. Bad, elektr.
Lickit vorh. Preis nach Uebrreink.
Näh. im Tagbl.-Berlag . Bp

An « I t . Avril 1916
suckt Beamter (2 erw. Pers .) . schone
4-Z.-W«hn., mit Bad . el. L. »n r. H.
Preisosf . u. E . 90 Tagbl .-Verlag.

Zwei Damen suchen auf 1. Jan.
oder früher kl. abaeschloff. Wohnung,
Nähe Kurpark , mit modernen E .n-
richtungen. Briete erbeten nur mit
Preisangabe unter

Hrrschfeld,
Brünncritr . 8, 2, 4. Aus«.. München.

Möbl. Zim . nebst Kabinett oder
Mansarde , Küche zur Allelnbenutẑ .
u. Bad. für läng . Seit od. dauernd
zu mieten gesucht. Sonn,ge Sud-
lagc, Zentralheizung erwünscht.
Offerten mit Preisangaben unter
Z. 494 an den Tagbl .-Berlag.

Scherer Herr sucht
Nähe Rathaus -Schloß einfach möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer auf längere
Zeit , zu ebener Erde oder .1. Stock.
Ganz einfache Verpflegung rm Hause
erwünscht, doch nick« , ®£ktll0un ®:
Sonnige , warme , .. ruhige Wohnung
verlangt , wenn möglich abgeschlossen
od. eigener Eingang . Groß . Pension
auSgeschloffen. Angebote nur unt
Preisang . u. A. 906 an d. Tagbl .-V.

In meldiei DU
oder Billa findet alleinstehende ferne
Dame geräumiges Zimmer Mit, voll,
guter Pcrpflegung .(Licht u-,He ' ö>' Nklmit inbeariffen ) für 120 Mk. Ang.
u. P . 493 an den Tagbl .-Berlag.

Herr
Tauermieter , sucht gut möbl. Zim.,
möglichst separat . Off . nur mit Pr.
u. U. 494 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei geräumige .
leere trokkeneZimmer
oder geeigneter größerer Raum zum
Möbel-Einstellen aus längere Zeit m
Wiesbaden oder Sonnenberg gesucht.
In gleichem Hause Wohnungsmog-
lrchkeit bei kürzerem Aufenthalt erw.
Angebote nur mit Preisang . sofort
u. Ä. 905 cm den Tagbl .-Verlag.

Pension Titlanfa,
Dambachtal 20, schöne ruhige Lage
nahe Kurhaus und Kochbrunnen.

Pension Ossent,SÄ
Auch kl . möbl . Villa 5 Z., Küche , B.

Villa Imperator . Leberberg 10. nahe
Kurü., eleg. Zim. m. Frühst . 1250—3,
mit voll. best. Verpslea. v. 4 Mk. an.
Beste Emvf .. a. 1. Dauer «. Zentralh,

Große elegante Zimmer , Lift . Zen-
tralheiz ., elektr. Licht, Bad, Warm-
waffcrversorguna u. Telephon vorh.

Beste Bervtlegung.
Schillerplatz 2. 1, Bibers.

Meiner Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzsorm IS Pfg .. davon abweichend2» Psg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Jl
Privat - Berkaufe.

Pferd,
für jeden Zweck brauchbar, billig zu
verk. Dotzheim. Schönbergstraße 4.

Zu verk. : Pelzgarnitur .(Feh),
k>ut . Muss, Stola , Plüschjacke und
Tuchpaletot. schw-, Gr . 42, alles gut
erh. Albvechtstr. 17, P. l., 9—2 Uhr.

Zugpferd zu verrause»
Schtersteiner Straße tiuks, Cürteu.

♦nmu -uiucnoe ätonauemiaiiae,
nur eigene Zucht, Weibchen s 1 Mk.
Belte, Michelsberg 18, Laden.

^ .acm. Regenm. 7, Samtkleid 10,
einige Blusen 7, 8 eleg. Frisierjacken,
Svortwag . b. Moritzstr. 9, 2. ,tz. 1.

Ein kräft. Doppelpontz
mit schön. Halbverdeck u. Geschirr,
sowie gute Rolle preiswert zu ver¬
kaufen. Briefe postlagernd Haupt¬
post unter Chiffre A. Z., nur gegen
Jnseratenschcin.

Feiner schwarzer Sammetmantel,
elegantes Sltlas-Rotoko- Kostüm zu
verk. Anzuschen 2—4 Uhr. Adresse
int Tagbl .-Berlag . Us

Grüner Mantel » gelbe Halbschuhe
(Gr . 41) billig zu vk. Emser Str . 46,
Gartcnh . 3 L, abends 8—9 Uhr.

Ein Tamen -Mantel,
noch gut erhalten , sehr preiswert ab-
zugebeii Bleichstraße 47, 2 rechts.
Fast neu. schwarz. Cape, mittl . Fig .,

bill. zu verk. Bismarckring 11, 3 I.
Damen -Pelzmantel

(Seal clektric), wie neu, nur zweimal
getvagen, preiswert zu verkanson

* Am Aussichtsturin 3,

Schw. Tuchjackcnkleid, Prinzeßkleid,
MiUitcl, Gr . 44—46, Capothut, alles
fast neu, sür ält . Damen , billig zu
verk. Luxemburgplatz 1, Part . lmis.

Eleg. Kindcrpelzmäntel , 10—12jähr„
bill. zu verk. Bleichstraße 13, Part.

Billige Reste für Blusen ^
n. fert. neue Dam. -Hemden u. Hosen
u. versch. zu vk. Grabenstr aße 2, 1.

Ulster, sowie Anzug
zu verk. Rheinstraße 106, 1._
G. erh. dunkl. Ueberz., sow. Herren-
Röcke bill. Bleichstraße 18, Hth. 2.
Gut erh. Ueberzieher zu verkaufen.

Näberes im Tagbl .-Verlog. Fa
Ein Ueberzieher

sür mittl . starte Fig . u. 1 Ofen billig
zu verk. Adelhetditraße 35, Part.
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Ueberzieh., gold. H.- u. Damcn -Uhr,
Bett . Klerderschr.  z . vk. Neu g. 5. 1 r.

Winter -Ueberzielier für Knaben
b. 10—-i2 l y. «u vk. Kirckgaffe 11, 2.

Reitstiefel , braun,
mi± erhalten , billig Kleine Wilhelm-
itr atze 5, 2 Treppen,_
„Gummistiefel m. lang . Schäften

für Entenjagd bill . 31t vk. Schlichter-
fttofte 15, 1, bis 3Uhr,_

Gut erb. Wvlldeck., Steppdeck.,
Federkiff., Hlumeaus , Gaslyra , Ofen¬
schirme, Kohlcnkaften bill . Anzus . bis
3 Uhr, S chl ich»rrftraße 16, 1._

Gr . Wafferkiffen u. Nachtstuhl,
«ut crh.. brll. zu verk. Anzuf . bis
3 Uhr, « chlichtevstratzc 15,  l ._
Fast neue Klaviermappe , kar. Rock,
l44 >. 1 P . schw. Salbschuhe (36/37 ),
braunes Jackenkleid (Gr . 46) preisw.
zu verk. T aunusstr . 4, Zi-gcrrrengesch.

Gute Schülergeige
brll. zu verk. Bleichstratze 38, 1 l,

Rotengestell , Notenpult
u, Vogeltäfia mit Ständer , gut erh.,
b« lig  zu verk. Ellen boge ngaffe 6.

Lexikon (BrockhauS) 1892,
sehr aut erb., billig zu verkaufen
Schlichterstratze 15, 1, bis 3 Uhr.

Schrcibmasch., gut erb., preiswert
abzug . Müller, _ tzellmu ndstr aße 7.
Adlcr-Schreibrnaschine bill. zu verk.

Goldgafs e 2, Ziga rren-Laden.
Wegzugshalber billig zu verk. :

Salon nebst Teppich, Lschläf. Bett,
Mädchenbett, alles vollständig u. aut
erh.. ebenso Sprungrahmen , Wvsch-
u. Nachttische. Auszieht ., 6 Mahag .-
Lederstühlc, 21  m Lüuferstosfe , echt
Wolle u. v. m. Dreiw eidenstr. 10, 2_r.

Tisch, 2VS m zerlegbar . Käfig
m. Ständer . Herm crnnstratze 6, 1._

Rener Krankensessel u. Rackststuhl-
Ernricht ung bill. Adlerstratze 16, P.

Theke mit Glasaufsab
billig zu verk.  Franksnstr . 18. Part.

Kl. Theke, GaSherd mit Tisch,
Kochkiste, Jackenkleid u. hellblauer
Mantel bill . Göbe nstratze 6, 2 links.
Alt . Ledcrkofser u. Nußb .-Balustrade
zu verk. An der R ing kirche 9, 4 St.

Nähmaschine billig zu verk.
Jahnstratze 34, 1 r.

Fleischmaschine für Metzger
auch für elektr. Betrieb , zu verk.
Michelsbc rg 7, Part. _
Kinderklappstühlch. u. Laufftühlchcn
zu verk. Webergaffe 49, 1 I._
Kinderstuhl u. Laufgarten , wie neu,

zu verk. R hei nstra tze 80, Part . _
ölest . Zimirrer-Krankeirf ahrstuhl,

wie neu , zu verkaufen . Anzusehen
vorm , und nachmittags v. 3—5 Uhr
Martinstr atze 16._

Blauer Kinderwagen
billig zu verkaufen . Nur vormittags,
Georg -Auguftstraße 5, Part . r.

Gut erh. Kinderwagen zu verk.
Näheres Göbenftratzc 13,  Sth . 3. St.
Bersch. Puppen u. neue Puppenhüte

u. 1 clcg . Puppenwagen in. Gummi-
räderu preiswert zu verk. Zigarrcn-
geschäft, Taumis straße 4.
Eisenbahn , gr. Puppe , Wiegenbett,

Lat, mag ., Spiele . Dotzh. Str . 11, P.
Fell -Schaukelpferd

zu verk. Sedanftratze  11 , Part.
Ein komvl. Kaufladen

u. verschiedene Weihnachtsspielsachen
-bill . zu verk. Näh . Adlcrstr. 26, 1' r.
Puppenküchc n. -Stube , kl. K.-Nähm.
billig zu verk. Walramstratze 25 , P.

Puppenk . n. Herd, Kuabenkl.
zu verk. Karlstratze 41 , 3 r.

Schöner Schlitten für 2 Kinder
zu verk. Nied crwal dstr. ö, Bdh. Part.

Guter Kinderschlitten für 3 Mk.
zu verk. Dotzheimer Str . 6, Werkst.

Zwei GaSäfen
pr eiswert zu verk. Ringkirche 6, 1.

'Gaszuglampen , Lüfter u. Pendel
bill . Schw albacher Straffe 85,  P ._

30 starke Wellpap .-Kartons
für 5-Kilo -Wcihnachtsvakete billig
abzugeben Moritzstratze 3, Stb . 2.
Bon 1 Uhr ab zu Sause.

Hasenstall mit 4 sch. Hasen billig
zu vk. N. Dotzheimer <Är . 46, H. P . r.

HLudlee- Berkaufe.
Elegante , fast neue Damenkleider,

gr . Msnu , staun , bill . Neugaffe 18, 2.
Pianino , sehr gut erhalte « ,

mit grotz. Torr, mit Garantie zu
verkaufen. Schmitz, Rheins tratze 52.
Mk. 350 hochmod. herrsch. Schlafzim .,
innen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien , mit 3türigem Spiegel-
schra nk. Möbellage r. Blü cherplatz 3/4.

Elcg . Schlafzim ., nußb.-lack.,
mit gr. 2tür . Spregelschr ., 2 Bettstell .,
2 Nachtt. m. Marm., 1 mod. Waschk.
m. Marm ., Handtuchhalt . 225, Flur-

Oderobe,Bert..Schreibt.,Büchcrsch.>ill. Bauer , Sellmundstr . 43/46 , 1.
Büfett , nußb .-poliert u. eichen,

mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ber.
glasung 125 Mk., Kleiderschr., nutzb.»
vol ., innen halb Eichen, 48 Mk.. vol.
Vertiko m. Spieg . 45 Mk., Trum .«
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.
Möbellager Blüchervlatz 3/4 . 814455

Möbel aller Art, Stühle , Tisch,
Flurtoil ., Ottom ., Diwan s. prcisw.
Minor , Friedrich str. 57 , Möbe llagcr.

Sofa mit 2 Scffel 25 Mk.,
Sofa 15. Muschelbett 35, Deckbett
8— 10, Kleider - u. Küchenschr. 15,
4schubl. Konrmode, Tische, Stühle,
Spiegel usw . Walramst ra tze 17, 1.

Wegen Umzugs verschied. Möbel
zu verk. : Pitschküche, Wcqchkom.,
Bücherschr., Sekretär , Diwan und
verschied. Hermannftratze 12, 1.

Möbel jeder Art
zu ve rkaufen Herm annstra ße 6, 1.
Flurtoil ., Trum ., Wanduhr , Bilder,

Spiegel lu ll , zu  vk . Ja hnstr. 34, 1_r.
Neue Nähmaschine mit all . Zubelt.

88 Mk. Adolntratze 5. Sth . Bart , lks.
Waschkeflel, emaili . Scrdschifse,

Einsatz : 48x14 . 46X16 .5, 40x20,
86X18 , 32X18 . 35X16 , 34X14,
30X14 , 30X12,5 , 26 %X12 % nsw.
abzugeben Klarenthalcr Str . 1, 3 l.
Telephon 3603 .
Geslnmpen , Pendel , Brenner , Zyl ..
Glühk., Gaskoch., Badew ., Zapfhähne
bill . zu vk. Krause . Wellritzstraße 10.

& Achesche |
Pclzgarnttur jn kaufen gesucht.

Angebote mit Preis unter B. 494 an
deri Taabl .-Verl a«. _ __

Ein gut erh. Steinmarder -Muff
oder Pelz zu kaufen gesucht. Off.
un ter F.  495 an dcn^Togbl .-Berlag.
KriegerSfrau s. Mäntel f. 12-, 16-

tt. 8j. Juno , z. k. W alram str. 25, P.
Ein Ulster für 18jähr . Burschen

zu kaufen gesucht. Oss . Hellmund-
stratze 58, Part , re chts._ _

KriegerSfrau sucht Anzug
für 6- u. 13-Mr . Jung . v. %
g. bill . zu kaufen  Aar straße 19,

Grauer Militärmantel
(mittlere schlanke Fig .), gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
T . 493 an den Ta gbl.-Berla g.

Noch gut erhaltene lange Stiefel,
Größe 42—43, zu kauf, gesucht. Off.
unter I . 91 an  den Tagbl .-Ve rlag.

Pianino für Wirtschaft gesucht.
Off , n . W. 487 an den Tag bl.-Verlag.

Guter Phonograph,
mögl . echter Grammoohon (trichter¬
los ) mit Platten zu kaufen gesucht.
Nähere Angabett über Fabrikitt usw.
fchriftl. erb. Rheinstratze 115, 1.

Gut erhaltene Spieldose
u. schwarzer Damen -Pelzkraa ^n ges.
Off , u. T. 494 an den Tagbl .-L-erlag.

Revolverbank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 490 an den Tagbl .-Verla g.
Gut erh. Federbetten zu kauf. gef.
Off, u. W. 494 an den Tagbl .-Berl

Weiße eiserne Bettstelle
u. Nutzb.-Bücherschrcmk, gut erh.. zu
kauf, «es. Off , u. K. 91 Tagbl .-Berl.

Einzelne Möbelstücke,
ganze Emrrcht., Federbett ., Geweihe,
Teppiche, sämtl . ausrang . Sachen
ka ust.  W alramst ratze 17._
Reue Nahm ., Schwingsch., Rundsch.
u. versenkbar, s. bill . Ausnabmepr.
K. Mcnche, Mech., Bleichstrahe 13.

Gute

Schneider -Nähmaschine
zu kaufen gesucht  Kellerstratz c 7. P.

Gut erhalt. Sttrhlschlitten
für grötz. Kind zu kaufen gesucht.
Off,  u . W. 493 an den Täabt .-Verl.

Oiebräuchter Rodelschlitten
für lOjähriges Kind zu kaufen ge¬
sucht Jahnst ratze 32 , P arterr e.
Schlitten , Holländer , Leiterwagen/

gr. Puppe u. 1 tschankelpferd z. k.
ges. Off , ir. K. 494 et. d. Tagbl .-Verl.

Gut erh. großer PuppenwageniGuinmiräder) zu kauf. ges. Off- m.
Preisang . u . F . 494 Tag bl.-Vorl ag.
Gartruzann u. Partie Bohncnstäng.
kauft Henze , Adotfstraße 7._ _
Gebe. 'Kochherd zu kaufen gesucht.

Off . mit Grötzenmrgabc u. Pveis
unter D . 494 an  den T agbl .-Verlag.
GaSheizofen , 4—6 Röhren , gut erh.,
gesucht Wilhelminenstraße 10, 2.

gchigehiche
Ackerland

zu pachten ges.. Mainzer Lcmdstr. od.
in Nähe . Näh . Tagbl .-Verlag . Nk

Englisch v. akad. gepr. Lehrerin.
Pr axis i. Ausl . Adr. Tagbl .-Vl . Lg

Buchs., Stenogr ., Schreibrnasch. !
Schönschrift , Deutsch, Franz ., Engl .,
Italien ., Handels sch. Hemmen , 15 I.
i. Ausl , diplom . u . beeid. Dolmetscher
b. Landger ichtsbezirk, Neugasse 5._

Dame sucht Klavier -Unterricht.
Preis -Off . u. S . 494 Tagbl .-Derlag.

I SediHcn•Sejmlen1
Kneifer , Donnerstagabend Kirchg.

vett . Ab zug . AÄelheidstratze 11, 1.
Im Königl . Theater

Donnerstagabend im Amphitheater
Nerzkragen verloren . Abzug . Neu-
dorfer S traffe 4, Pa rt. _

Einzelner Handschuh
Emstnhintere Emser Straße verlorori. Ab-

zugeben Westendstratze 21, Part.
Brauner Rehpinscher

seit 20 . Nov . entlaufen , Name Fipps.
Abzugeben gegen Belohn . Scherer,
Dotzh ei mer Stratze 33. 3.

Kleiner schwarzer Rehpinscher,
nicht gestutzt, auf 8 Fühen laufend,
abb. gck. Gegen gute Belohn , abzug.
SÄne Aussicht 45. Telephon 3680.

jptWMJmpieliliMp'l
Guter Mittagstisch 70 Pf.

Oranienstratze 10, 1.

Guten bürgert . Mittagstiich
gebe zu mühigen Preisen . Bismarch
Ring 11, 3 Stiegen rechts._ _

Sofas 10 Mk., Sprungrahmen 6,
Roßhaarmatratzen 5. w. prima ausge-
arbeitct Rhcinstr . 47 , S . 1. Wol
Klavier stimmt , sow. jede Reparatur

Klavierin . Turnsek . Sellmundstr . 48.
Heizungen nimmt an.

Sonnenbera . Rainbach er straffe
Ofensetzer Jak . Mohr eurpf. sich

int Oien - u. Herd ausmauern u. Putz.
Dotz heim . Ober «. 78 . Poitkarte

Herrenschneider I . Fleischmaun
entpf. sich zur Rep., Aend., Rerm«̂ u,
Aufbüa ., neue Arbeit reell u . knllw
Bitte Postkarte . Waaemannttrahe 2g.

Damenschneidcre » Friedriasstr . 36,
Bdb. 3 r. , werden Kleider , Bluieu.
Röcke anaefertigt . Repar. brllrp"^

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich außer . „ dem Hause,
während des Krieges für 2 Mk. pro
Tag . Seerob enstratze 29 , M b. P . l.

Perfekte Schneiderin . .
nimmt noch Knuden ou in « • außer
dem Hause . Näh . Michelsberg 22,
bei Enk, Seitenb . links.  _ W

Gewandte Hausschneiderin
für eien. Kleider , Blusen , Jacke
kleider, auch Aenderungen , sut
Arbeit . Ferntheil , Goethes tratze 1.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer dem Hausq
(2.50 Mk.). He ll mundstratze 36, 3.

JackettkU Mäntel, ^ Umändl
all . vork. Naharb ., jetzt Tag 2 ML
Werderstratze 12, Mittclb . 2 St . m

Beff. Mädchen suckst n. Kunden ,
im Kostümänd . u. allen Näharbeit,
Tan 2 Mk. Off . I . D.  50 hauptpoM

Fräulein empfiehlt sich
im Weitznähen , f. neu u. Ausbeff.
f. Hotels u . Privat . Offerten unt^
D . 89 an den Tagbl .-Ver lag.

Stickereien jeder Art werden schön'
angefertiat Wiclandstratzc 25,  P art. 3
Empfehle m. Monogramm -Stickerei
in feinster Ausführung . Heller;
Hochstättenstratze 2, Hinterhaus 1.
Empfehle meine Monogrammstickerei
sowie Buchst, zu bill . Preisen . Fra«
Rödel, . D otzhei mer Stratz e 37, 3 SU

Gardinen ans Reu,
Herrenwäsche, sowie jede andere
Wäsche , auch auf Gewicht , liefert
tadellos Neuwäick . Kirsten , Scharr^
horststraße 7. Telephon 4074.

Ler!We »eS
Kranke KriegerSfrau

bittet edle öerrsckzäft um ern Kunde«
hsttchen. Adr. im Tagbl .-Berl . Ur

Privat - Berkäufe.

Frisenr-Geschält
zu verk. Näh, im Tagbl .-Berl . Vk

2 gr. Qiänse zu verk.  Bleichftr . 43!
Damen -Brillantrina , gold. Tamen-

Uhr, mit u. ohne gold. Kette, zu vcr-
kaufcn Bismarckrina 11, 3 rechts.

An Mm  letrenuel?
(Opossum), für Fahrstuhl , tadellos
erhalt .. Kleine Wilhclmstr . 7, Part .,
abzuqebeit. Preis 200 Mark.

Elegante neue

Vehgarnituren
Fucks , Skunks , Feh usw. billig zu
1 Michelsberg 28, Mtb . 1 St.

,n
der

Her reu-Pelzüberzieher
sehr aut erh.. Ueberzug schwarz, echt
Nerzfutter , Zobelkragen preiswert zu
verk. Näh , im Tagbl .-Berlag . Vg

Hrr verkanfe«:
Offizier -Uebcrröckc, s. neu , Kopveln,
Feldbinden , Schärpen , Lederhatrosch.,
Epauletts . Adelheidstratze 77, Part.

Gsß̂ers-WMerMMte!,
ganz neu, große Figur billig zu
verkaufen . Näheres „Hotel Royal ",
Portie r._

Flügel , irußbailm -voliert,
sehr gut im Ton , sehr billig zu ver¬
kaufen Bleichstraße 36.

Meyers
««MlsÄm-ceM

sowie Andree Handatlas , neueste
Auflagen und elegant gebunden,
sind antiquar . billig abzugeben.

üoritz & Munzel
Wilhelmstraße 58.

Gr . Krippe, 3 Staffeleien,
3 P . H.-Schuhe, Gr . 42, 1 Post. Tep¬
piche > 8 M k. Hermannstraße 6, 1.

für Arm , Bein , Schulter , sehr billig
zu verk. Blnmer , Drudenstraße 8.

emaillierter weiß.Kürtiecherd
mit Gas -Anschluß,
(t  tzer eleg. eis.Ofen
für Restaur . od. Saal paff., billig zu
verk. Herrnmühlgasi e 9, Parterre.

zu verkaufen
wl I fl Sedanstraße 5.

Händler - Verkäufe.

Zigarren
100 Stück v. 4.60— 18.00 Mk.

Prima abgel . Ware.
Für Händler

günstige Gelegenheit.
Weihnachts - und Felbpost-

Packuirgen billigst!

8. feeher, A,.r c8ht'
Schreibmaschinen-

Gelegenheitskäufe:
Mgnon , wie neu , 60 Mk., Smith
Brünier , 3farbig , 150 Dlk., Barlok
175 Mk.. Kanzler 185 Mk.. Oliver
200 Mk., iirtöwcr 200 Mk., Welling¬
ton -Adler, neu , 225 Mk., Underwood
225 Mk.. Torpedo , garantiert neu,
statt 430 Mk. 300 Mk. Zwei Jahre
Garantie . Teilzahlung auf Wunsch.Ilaafk «L Klntli,

Mainz , Telephon 276. F88

Gelegenheitskauf!
Pltcnola -Plano

n. Phonola -Vorsetzor
nußbaum und schwarz , preis¬

wert zu verkaufen.

Süüiöiao!! Franz SdelMSpjg.
^ 33  Kirch asse 33 . |

Folgende cinactauschte recht solide
Möbelstücke werden billig abgegeben:
2 cgale nutzb.-vol . Bettstellen mit
Polsterrabmen , 1 2t, pol . Kleiderschr.,
Polsterrahmen , 2t . vol . Kleiderschr.,
Marmorvl ., 1 do. Nachttisch, versch.
lack. Waschkom., 1 u. 2t . lack. Kleider¬
schränke, 1 1t. gr . Spicaelschrank.
1 do. klein., 1 cich. Paneelsofa mit
Sviegelaussatz , 1 Schaukelstuhl , ein
eis. Kinderbett mit Matr .. 1 pol. gr.
Bett mit L>prungr ., versch. Kommod,
’t Sckreibkom ., Schreibpulte u. ein
Kontorpult , 1 großes recht solides
Zvlinderburo , 1 vertiellbarcs Scblaf-
Plüschsofa , sehr prakt., versch. Tisckze
u. Stühle , kleine Knchenanrichte mit
Türen u. Aussatz. 1 einfach. Nußb .-
Büsett , versch. Sckweibtische, versch.
einfache eiserne u. Lolzbetten . Deck¬
betten , Kiffen . Goldspiegel u. dgl . in.

Möbelhaus Fuhr
Blcichstraßc 36. Telephon 2737.

H alten, ftiligeu Plklsei
verk. Herren-, u. Knaben -Dnzüge,
Paletots , Ulster, Joppen , Bozener-
Mäntel , Caves u. Hosen in prima
Qual ., ebenso Frack-, SmiEng - und
Gehrock-Anzüge . Stoffreste in Tuch
u. Manschester in jeder Größe . Flicke
lappen von 10 Pf . an . Brachten Sie
meute Schaufenster.

D . Birnzweig , Faulbrunnenstr . 9.

WaschkeM
in jed. Größe lief . P . J.  Fliegen,
Wagcmanr .straße 37. Telef . 52.

K. SnaigtMeJ
Junger Rehpinscher

(Hund ), größ. Raffe , schlank, dunkle
Farbe , zu kaufen gesucht. Offerten
u. W. 492 an den Taabl .-Berlaa.

PilttSrmasnfâftsm«ntri
larau ), gut erhalten , mittlere Figur,
sofort zu kaufen gesucht. Angebote
bis Dienstagmittag 12 Uhr unter
N. 494 an den Tagbl .-Berlag .

Wrv.Zippsr, Rletzljlr.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. s. getr . Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe, Wäsche. Zakm-
gesiffe , Gold. Silber , Möbel , Tevv„
Pelze  n . alle ansrangierte Sachen.
MS " Komm? auch nach au swärts

Fra rr Btu m mer,
Neugasse 19 , 2 St ., kein Laden,

Telephon 3331,
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr .-,
Damen - und Kinderkleider , Schuhe,
Wäsckc, Pelze , Gold , Silb ., Br illant .,
Pfandscheine und Zahngcbiffe.

Kaufe Alles:
Herren -, Damen - u. Kinder -Klcidcr,
Schuhe, Musikinstrumente aller Art.
alte Lcderkoffer. Maas .- u. Speichers.
»sw . W. Krumm , Hcl enenstraß e 31.

Gute gctrag . Schuhe
kauft. Bleichstr aße 13, Laden

'» « WeS Mtll
Zahngebistc ufw .. sowie Damen - u.
Herren - Garderoben kauft Frau
Sipper,  Ora nienst r. 23 . Tel . 3471.Altertümer
aller Art kauft zu hohen Preisen
Privatsammler . Offerten unter I . 486
an den Tagbl .-Verlag.
Antike Möbel

und Teppiche
werden zu guten Preisen zu kaufen
gesucht. Offerten unter W. 491 an
den Tagbl .-Berlag.

mi
zu kaufen

mnelirllWi»
Ang . u. P . 492 an den Tagbl .-Berl.Ing _

Gesucht für Kriegersfrau aebr.
SlMntelf ml Metz»

Off , u. M . 494 an den Tagbl .-Berl.
Grosser lederner Klubsessel

zu kaufen gesucht. Off.  m . duß.
P reis unt. J. 494 an d. Tagbl.-Verl.
ik*t mm  i AlMiel
kauft Ludwiq , Wagemann str aiie 18.auft Lndwrq, Waaemannstraue 1̂ .
ArtesZiün u. Blei

kauft Fliegen,
Kupferschmiederci — Verzinnerei,

Wagemannstraße 37.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
vlestt . Wollumpe « per Kg. 1.60 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.Frkll Kieres Mm.,
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Mle Ule YSSßev greife
für Lumpen , Papier , Flaschen,
Gummi ». Neutuckurbfälle rc„ gestr.

Wollumven Kilo 1.60 Mt.
A. Wenze l. 14 » orkstraße 14,_

aller Art kauft D . Sipper,
« « « e Nirhlstr . 11. Teleph . 4878.

Alst. £« tn, MW
Eisen , Nentuchabfälle kauft

D . Sipper , R ieh lstr. 11. Tel . 48 78.

Wi , MWelc.
kauft S. Sipper , Oranienst . 23 , Mtb . 2,

Höchstpreise für Flaschen , Gummi,
Metalle , Säcke, Lumpen , Schuhe zahlt
stets Sch. Still . Blücherstraße 6.

Kapitalien - Angebote. _
40,000 bis 60,000 Mk. auf 1. Hhp.

auszul . Off , u. I . 493 Tagbl .-Berl .

8f Smmabilien1
Immobilien - Verkä ufe._

Bika HeWrstze7
mod. einger ., 7 Zim ., m. Neben - , u.
tzlarage z. vk. N. Bicrstadter Str . 10.

ft lliiimichl H
Für einen bcildigst einzurichtenden

türkischen Unterrichtskursus
werden Teilnehmer (Damen und
Herren ) gesucht. Günstige Bedingung.
Äusgezeichn . Lehrkraft (Türk . Mob .)
ist gesichert. Keine Lehranstalt . Geil.
Anfrag . u. G. 495 an d. Tagbl .-Bcrl.

Wer erteiltteilt Unterricht inTürkisch?
Off . » . M . 492 an den Taabl^ Berht

Ans Italien kommende gebildete
verh. Dame (staatl . gevr. Lebrerm»
vereid. Aeberseheri » ), Vers, in Engl«
Franz ., Svanisch , Italien ., Deuttiü,
sucht Unterricht . Ueberfetzuua. Leistet
Damen Gesellsch., Borlefen . Rimi
Kind. u. i . Mädch. in Pens . N. vor
IE —143 Gneiscuaustraße 18, 1 St

Snstitttf Sein
Wies&aüeß.Frivat-HaaÄelsscliiile

Rhein-
»strasse'

nahe der
Kingkirche'

. Abend-Unterriclit
in der gesamten

Handelswissensch., Steno¬
graphie, Schönschreib, etc.

ier
beteiligt sich dreimal
abends an einem

ivöchentlich

SS ZWWM !WS?A
Garantie für schöne geläufige Schrift,
Off , u. L. 488  a n den T agbl.-Verlo

Nach langjährigem Aufenthalt
in England u. Amerika habe ich
mich hier als Gesanglehrerin
niedergelassen . Stimmprüfung
frei , tägl . von 11—1Uhr. Schöne«
Stimmen Preisermäßigung.
Fva« Mrsftng-Hagist,

Konzettsängerin , Wörthstr. 9, p.
^ u

Mlü  Rfailßüfels,
Konzertsängerin,

Herrngartenstr . 14, Schülerin von
Frau Professor 8ehlar und Maria
Philipps , erteilt Gesangunterricht.

Sprechstunde von 12—1 Uhr.

Verloren Portemon ., Emser Stt .<
mit 28 Mk. Inhalt . Abzug . Knaus-
straße 2, 2 link s , gegen  Belo hnung.

Entlaufen
schwarzes Hündchen, Rehpinscher.
Wiedcrbringer gute Belohn . Karl
Sinz, Biebrich. Mainzer Stt . 41»
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i . lB  i lief. A. Pappert,
sti wti . 10, H. 3.

Continental -Lchreibmafchin.-Bertrirb.
Hellmundftraste 7, Tel. 4851.

Ankauf, Ver kauf, « ettat., Berleihen.
Möbeltransport.

Adolf Mou ha, Scharnhorftftraße 29.
ViMW uro  getMttlüe
werden angefertigt . I . Bender,
Spengler . Hellmnndftratze 56._

Armer blinder
Korb- u. Stuhlflechter , völlig mittel-
uad arbeitslos , bittet cdeldenkende
Menfchen um Arbeit Billige und
saubere Ausführung . Wagemann-
,'trabe 33, frühere Metzgergasse

UllrMllrssse.NmfmßkMn!
Fr . Franziska Hafner , geb. Wagner,
arztl . geprüft, Orauienstrahe 5», 3 r.

Sprechstunden 8—5 Uhr._

Rockmuster 1 M ... Jacketts «. Mäntel
von 1 Mk. an, Kinder- und Knaben¬

muster von 50 Pf . an.
H. Müller, Taunnsstr. 29, I.

Modistin
empfiehlt sich billigst, nur besserer
Kundschaft. Mrchelsb erg 7,_2 link s.

HÄlrittii „5?,S£St +
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Ru sert, S eerobenstratze 4.

Mkssllge. A »d- ü.
für Damen,

ärztl . gepr. (Lilly Bomersheim, Nero-
ftrnftc 5. 1, am Kochbr. Tel. 4332.

Massagen ! SA.
Trude Forstn er, Kapelle >str. 3, P.

«M * geprüft vlari#
iTlHIInp , Langer , Zch.valbacher

Str . 69, II, früher Friedrichstr. 9, II.

Thure -Brandt Massagen
SrzÜ. fiept,, Bckhnhofstratze 13. 2.

tlefttt. WnllW -WEllSk
Aany Kupfer,§§“•&%-<Si:
Msff«». —UWlpgezr.

Käte Bachmann , ärztl. gepr.,
Adolf,trabe 1. 1. an der Rheinstr.

Massage
System Thure - Brandt , Brsmarck-
ring 25. 2 St . r .. Dora Bellmger.
ärztl . gepr.

Massage. — Heilaymnaitik.
Frieda llioliel, ärztlich geprüft.

TammSstratze 19. S.

4 - Schmd . AllAüffüge . *
Behandl. v. Frauenleid Staarl . gepr.
Mihi Smoli . Sckwalbach. Str . 10. 1.

I LerMeiierI
Tüchtiger Wirt für eine
Mll »eim Mit

in sehr verkehrsreicher zentraler Lage
gesucht. Miete wird zum Teil von
crstkl. Weinsirma getragen. Offerten
unter G. 480 an den Taabl .-Verlag.

U MS tägl.cv.bedeut,mehr erz.III«fleiß.Pers.d.Verk.m.Nah-
rungsmitt . Spez. Bouillonw., Honig-
pulv .,Ei -Ers , etc . Prosp . vollst . kostl.
Gross , woll. Spez .-Off. verl .v. Hirsch-
leid , Berlin 8, Heine rsdorfer Str. 28.

Witwe. 35 Jahre , branchekundig^
sucht ein Zuckerwaren- oder sonstiges
geeignetes

Geschäft
zu übernehmen.

Off , u. Z. 491 an den Ta abl.-Verlag.
Gesucht gesunde Frau,

welche Kind mitstillen kann. Adresse
im Tagbl .-Berlag . H

Für sofort gesucht
m.  soo mt m.  iooo
vom Besitzer bestbewährten, schon
einaefübrten Patentes , deff. Nutzung
durch die gegenwärtrgen Verhältnisse
unterbunden ist, gegen »ollste Sicher¬
heit auf 1 Jahr v. Geldgeber drrett.
zu Taxzahluna . Gefl . Angebote u.
F. 81 umaebend an  den Taabl .-Berl,

Prima Rehjagd
(3000 Morgen ), Hasen und Fasane «.
Hirsche als Wechselwild, im Taunu»
abzugeben. Anfragen unter D. 435
an den Tagbl .-Ber lag.Mnd
von 6 Mon. wird in gute Pflege ge¬
geben. Offerten unter H. 81 an
den Tagbl .-Berlag. _ __

Junget, m«Wer gm
hier fremd, wünscht Bekanntschaft
gebildeter eleganter Dame

zwecks Heirat . _ .
Ana. u. E. 495 an den Tagbl .-Berl.

Lobts Lxilt ^snstorss u . Vor -is .nZ 'S
(Eigene Massanfertigung ) — in preiswerter gediegener Arbeit.

- . . .» . . -

Weihnachts-Aufträge baldigst erbeten.

Spitzen -Manufaktur Louis Franke.
Besichtigung: 28 Wi helmstr . 28 — Ecke Museumstr.

Ausstellung : Balinhofstrasse 6.
Kostenberechnung für Massanfertigung bereitwilligst und unverbindlich.

Curran

Ä S)

(Die ß .Scfieffenbergfcße fffofbucßdruckerei,Wiesbaden
fertigt affe ODruckfacßen in kurzer Trift zu mäßigen Greifen.

OQontore imf &agbfattfaus“, ßanggaffe 21
Ternfprecßer 6650155.

Die durch Brandschaden bei uns defekt gewordenen

jugendsdirfflen und Bilderbüdier
verkaufen wir diese Woche zu

billigsten Preisen.
Buchhandlung Feiler & Gecks Webergasse 29.

:Sdilitlsdiuhs:
neueste Systeme,

Rodelsdilißen
ISerhieuDhaslen
RJartafugsshrMs
LauiisägeMen

Ulhasien
fuMbanke

für Dilett anten
mit komplettem Werkzeug

empfiehlt in nur besten
Qualitäten K109

L.D. Jung,
WrdigassB 47.

In Unterzeichnetem Verlage er¬
schienen zwei Werkchen die sich
besonders zu Gesch*nkwerken für
Junge Mädchen eignen.

Hedwig v. Reua
„Was sich Sonneu. Monierzählen“

und
„Erna * Tagt buch 11
Preis :Vornehm gebunden je Mk. 1.50.

Ich empfehle die beiden flott ge¬
schriebenen Erzählungen der be¬
kannten Wiesbadener Dame um so
mehr , als die Verfasserin den Ertrag
dem hiesigen Soldaten heim, Mainzer
Str -tße 25, zur Verfügung stellt.
Ihr.  i . l »h  irth (A thur Venn)

Fernspr . 57. Kranzplatz 2.

Curran
Das schwankende Phänomen.

W m
BroMioo-HolenMn\m n. Inniden
Mer. teilte. lesAmeller
Iiimenlown nnö Mulen
Wemener nno Meule

Garnierte Damenlinte
von heute an weit unter Frei «.

Anfertigung von Stolen u. Fantasiemiiffen billigst.

M. Eckhardt, Wellritzstr. 11.
Rest-Mnster- und
Einzelpaare für
Herren, Damen
und Kinder, da«

Part,
und
erster

D « tack.

runter Mode 1915 in braun u. in
Lack, in Spangen -, Knopf- u. Schnür,-,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr billig verkauft

sseffelösen
und

Einfatzkeffel
sofort lieferbar. 1231

H.FroratbNachf.

«ringt euer GoU zur tßcicbsbanb! |

MW 15
2. Sortierung 1346

50 Stück5 Mk.
bei Bosen an, 28  Wilhe lmstratze  28.

^Schühe,"§tieseN
werden in einem Tag gut und 4

billigst besohlt. a
Schuhe werden gratis abgeholt w

und zugestellt.
Bestes Levnledrr.

Herren-Sohlen . . . 4.00 Mk.
Damen-Sohlen . . . 3.1» „
Herren-Absätze . . . 1.2» „
Tamen -Absäye . . . 0.9» ,
Genähte Sohlen 80 Pf . teurer.
Knaben-, Mädchen-, Kinder-

Sohlen billigst.

Gummi-Sohlen
(bester Leder-Ersatz).

Herren-Lohlen . . . 3.00 Mk»
Damen-Lohlen . . . 2.2» „

Knaben-, Mädchen-, Kinder-
Lohlen billigst.

W -SMmiSWMs
Michelsder « 13.

Telefon 5963.

Curran

ü.
Pli . Krämer

Sanagafse 26.
Schleiferei n d Repa ratur.

Haarausfall , Saarspalte , Koph
schuppen usw. verschwinden nach Ge¬
brauch des von nnr bereiteten

Brennessel -Spiritiiz,
Schon nach kurzer Zeit ist der Erfolg
sichtbar. Keine Naturherlkrauter , kein
Kopfwaschwaffer. Kann ohne Alkohol
hergestellt u. besonders gegen Haar¬
schwund wirlsam angewendet werden.
Trotz der enormen Preissteigerung
vom Alkohol die Flasche nur 1.50 Mk.
Allein echt in der Parfümerre -Hand-
limg von W. Snlzbach» Hoffrrseur,
Bärem'traste 4.  _

Curran_
für Geflügel, Schweine,
Hunde billig. Liste frei.

Graf, Futtermühle Auer.
F88

Schnl-
ranzen

Grösste Aoswat
Billliste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Ltttoit
Faulbrunnen»tr

«» . 1339
Beparatnren.

Curran
Das schwankende Phänomen.

!I
Lotterie

Ziehung am 11 . u . 13 . Dezember 1914
im Dienstgebäude der K^l. General-

Lotterie -Direktion unter notar . Leitung
2668GovinMundeintPrfo» imGuamtwartir Maft60000

1 Hauptgewinn Im Werte wen Mark20000
1 Prämie im Werte von Mark10000

1 Hauptgewinnin»Werte von Mark5000
VHeil 1 II (Porto u. Liste 34 Pf aadra)
LÖSS i 88» bei den Kgl. Lotten ©-Ein¬
nehmern u. in allen Lotterle-Gcacbiften

zu haben.

M
Hochprima

Hechlshermer Mäuschen
per Ztr . zu 8.75 Mk.. Ebenso gesunde
kleine Sveisezwiebelu Ztr . 18.75 Mk.
offeriert Karl Ochs ,r.. Mamz,
Heidelbergerfaßgasie 8, Televh. 927
u. 2945. Die Bahnkracht von Mainz
nach Wiesbaden beträgt pro Ztr.
15 Pf . Der Versand gesckreht streng
reell unter Nachnahme. Bei Kar¬
toffeln wird der Sack mit 30 Pf . ,be»
rechnet, bei den Zwrebeln nicht.
Täglicher Bahnversand , daher günst.
Geleaenbelt . _ _ ^ P.

Schwalbacher Strotze 91.
Jagbgelegenheil

sucht sunger Kurgast . Briefe unter
' tiiik494 an  d e« -Berlaa.

Curran
Das schwankende Phänomen.

Der

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Winter -Ausgabe 1915-16

(Taschenformat ) ist an
den Tagblatt-Schaltem
im „Tagblatthaus “ und
in der Tagblatt-Zweig¬
stelle Bismarckring 19
zu haben . Preis 15 Pfg.
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Ausgabestellen- es Wiesbadener Taablalts.
Äbelbeibstrâ e! !Adelheidstraße:

Lehmann, Ecke AdolfSall
Hofmann , Ecke Karlstr . ;

Adlerstraße:
MauS. Ecke Echwalbacherstr.;
Ebenig, Adlerstr. 50.

AdilsSallee:
Lehmann, Ecke Adelheidstr. ;
Groll, Ecke Goethestr. ;

Albrechtstraße:
Richter Wwe., Ecke Moritzstr. ;

Bahnhofstraße:
Böttaen . Friedrichstr. 7;
Staffen , Bahnhofftr . 4.

Bertramstraße:
Prinz , Ecke Eleonorenstr . ;
Senebald , Ecke Bismarckrmg.

Bismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Lotb. Ecke Porkstr.;
Lang, Sedanplatz 3.

Bleichstraße:
Schott, Ecke Hellmundftr. ;

Dambachtal:
Hendrich. Ecke Kadellenstr.

Telaspeestrnße:
Büttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzheimerftraße:
Weber, Kaiser-Fr .-Ring 2:
Möller, Dotzheimerstr. 72;

Dreiweidenstraße:
EndcrS, Göbenstr. 7.

Sctna,
Eleonorenstrnße:
Ecke Bertramstr.

Faulbrunneustraße.
Vicrich, Faulbrunnenstr. 3.

Feldstraße:
Schwenck. Fcldstr. 24;
Steimel , Feldstraße 10;

Friedrichftratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7;

Gneisenaustraße:
Becht, Ecke Westendstr.

Göbenstraße:
EnderS, Göbenstr. 7;
Senebald, Ecke Bertramstr. u.

Bismarckring; j

Goetbrstraße:
Groll, Ecke AdolfSallee;

Gustav-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingstrafie:
Sofort , Wwe.. Philippsberg,straße LS;
Horn. Ecke Gustav-Adolfstr.

Selenenstraße:
Dorn . Helenenftr . 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hellmundstratze:
Haybach. Wellritzstraße 20.
Schott. Ecke Bleichstr. ;
Kläger, Ecke Hermannstr . ;
Ehmer , Hellmundstraße 20.

.Hermannstraße:
Fuchs, Walramstr . 13;
Jäger, Ecke Hellmundftr. :

Hirschgraben:
Wüst. Steingasse 6:
Aßmuß, Weberaassc 51.

Jahnstraße:
Berghäuser , Ecke Wörthstr . :
Maus . Jahnstraße 2, Ecke

Karlstraße.
Kaiser-Friedrich-Ring:

Weber. Kaiscr-Fr .-Ring 2;
Kaprllenstraße:

Hendrich, Dambachtal.
Karlstraße:

Hofmann , Ecke Adelheidstr. ;
Bund , Riehlstr. 3;
Maus Jahnftraße 2, <5de

Starlfttc%e.

Kirchgaffe:
Bierich, Faulbrunnenstr . 3.

Klarentalerstraße:
Möller, Ecke Dotzheimerstr.

Lehrstraßr:
Wüst. Ecke Hirschgraben.

Mauritiusftratzr:
Minor , Ecke Schwalbacherftr.

Moritzstraße:
Mer Wwe,. Ecke Albrechtstr.;Weber, Momtzstr. 18;
Offermann. Moritzstraße 66.

Museumstraße:
Böttgen. Friedrichstr. 7.

Neugaffe:
Rhönisch, Schulgass« 2; .

Philippsbergstraße:
Jsbcrt , Philippsbergstr . 29;

Ecke Harting , u. Gustav.

Nauenthalerpraße:
Schneider. Ecke Rüdesheimer-
^. straße:
Diehl, Ecke Wallufer , und

Erbacherstr. ;

Riehlstraße:
Bund . Riehlstr . 3;

Röderstraße:
Adam, Röderstr . 27;

Römerberg:
Krug, Römerberg 7;
Heep, Römerberg 29.

Roonstraße:
Wilhelmtz, Westendstr. 11,

RüdeSheimerstraße:
Schneider, Rüdesheimerstr . 9.

Saalgaffe:
Stiickert. Saalgasse 22;
Fuchs. Ecke Webergaffe:
Emde lFiliale der Molkerei

Dr . Köster u. Reimunds.
Webergaffe 3b.

Schulgaffe:
Rhönisch. Schulgasse 2.

Schwalbacherftraße:
MauS, Ecke Adlerstr. ;
Minor . Ecke MauritiuSstr ..

Sedanplatz:
Lang, Sedanplatz 3;
Kujat , Westendstraße 4,

Sedanstraße:
Fischer, Sedanstr . 1.

Steingasse:
Wüst, Steingasse 6:
Ernst , Steingasse 17.

Walluferstraßc:
Diehl, Ecke Wallufer » und

Erdacherstraße.
Walramftraße:

Fischer, Sedanstr . 1;
Fuchs, Walramstraße 12.

Waterloostraße:
Poths , Ecke Zietenring.

Webergaffe:
Fuchs. Ecke Saalgasse;
Emde lFiliale der Molkerei

von Dr . Köster u. Reimunds.
Webergasse 35;

Aßmuß, Webcrgaffe 51.

Weilstraße:
Adam, Röderstr. 27.

Wellritzstrahe:
Hatzbach. Wellritzstraße 20.
Gruel , Wellritzstr. 7;
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstraße:
Kujat , Westendstr. 4;
Wilhelmtz. Westendstr. 11;
Becht, Gncisenaustr . 19.

Wörthstraße:
Berghäuser . Ecke Jahnstr.

Uorkstraße:
Loth, Ecke Bismarckring;

Zietenring:
Poths . Watertoostraßc 1, Ecke

Zietenring.

Bekanntmachung.
1. Donnerstag , deu 2. Dezbr. 1915,

vormittags 10 Uhr. wird der Unter¬
zeichnete an Ort und Stelle öffentlich
meistbietend zwangsweise gegen Bar
zahlung versteigern:

5 Nußbaumstämme und 9 Nuß-
baum -Aeste.
Versammlung der Kaufliebhaber

form - ..p50 Uhr _ am Haupieingangdev Guterbahnhois „West .
.^ -„NachmittagI 2 Uhr beginnendrm Laden Adolfstra^e 1:

mehrere hundert Flaschen versch.
Sorten Sekt u. Weine lSöhnlein,
Müller , Vix-Bara , Schloß Vaur
u. and.s.
Versteigerungen bestimmt.
Wiesbaden, 29. November 1915.

Richter. Gerichtsvollzieher,
_Oranienstraße 48, 1.

Am 30. November 1915 findet von
vornuttags 9 Uhr bis nachmittags
o Uhr im „Rabcngrund " Scharf¬schießen statt.
... ES wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände einschließlich der Wege und
Straßen , oas von folgender Grenzeumgeben wird:

Friedrich Königs-Weg, Jdsteiner
Straße , Trompeterstraße , Weg hinter

'der Rentmauer lbis zum Kesselbach-

.. zur Leichtweishöhle.
Die vorgenannten Wege und

Straßen , mit Ausnahme der inner-
?chb des abgesperrten Geländes be-
kindlichen, geyören nicht zum Ge-
fahien -Bereich, und sind für den
Zsrkehr frergegebcn. JagdschloßP .atte kann aus diesen Wegen ge-

iuilu  wegen der damit
vcchundenen Lebensgefahr gewarnt.
m-P? 3 Betreten des Schießplatzes
Rabengri^ id an den Tagen , an denen
nicht geschosten wird , wird wegen
Schonung oer Grasnutzung ebenfallsverboten. «
_ Das Garnisonkommanbo.

Warnung.
Da infolge der Verordnung d->s

Bundesrats , betreffend die Streckung
der Harervorräte die Leistungsfähig¬
keit der Pserde sich vermindert , wird
es erforderlich, daß auch die Be-
laitu .eg der Wagen im allgemeinen
verringert wird . Ich nehme aus
dieiem Grunde Veranlassung , auf die
Bestimmung im 8 46 der für Wies¬
baden gültigen Straßenpolrzeiverord-
,>ung vom 10. Oktober 1910 hinzu-
weisen und deren genaue Beachtung
zu fordern . Rach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
emes . Fuhrwerks nicht schwerer sein
als dre Trag - und Leistungsfähigkeit
oes Gewanns . Zuwiderhandlungen
ziehen die rm 8 92 der genannten
Verordnung angedrohte Straferacp nch.

Der LollLeivriistdent. v. Sckeuck.

Tages -Veranstaltungen « Vergnügungen.

Königlich » d
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Dienstag de« 30. November
260 Vorstellung.

Vorstellung. Abonnement A.

Mona Lisa.
Oper in 2 Akten von Max Schillings.

Dichtung von Beatrice Dovsky.
Personen'

Ein Fremder . . . Herr de Garmo
Eine Frau . . Frl . von Granfelt a. G.
Ein Laienbruder . . . Herr Schubert

Messer Francesco de
Giocondo . . . . Herr de Garmo

Messer Pietro Tumoni . Herr Eckard
Messer Arrigo Oldofredi . Herr Favre
Messer Alesjio Beneventi . Herr Haas
Messer Sandro da

Luzzano . . . . Herr von Schenck
Messer Masolino

Pedruzzi . Herr Rehkopf
Messer Giovanni de'

Salviati . Herr Schubert
Mona Fiordalisa, Gattin des

Francesco . . Frl . Granfelt a. G.
Mona Ginevra, ad Alta

Rocca . Frl. Sommer
Dianora , Francescos Tochter

aus erster Ehe . . . Frau Krämer
Piccarda , Zofe der Mona

Fiordalisa . Frl . Haas
Die Handlung spielt zu Florenz Ende
des 15. Jahrhunderts ; das Bor- und

Nachspiel in der Gegenwart.
Die Türen bleiben während der

musikalischen Einleitung geschlossen.
Nach dem 1. Akte tritt eine längere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9»/, Uhr.

R»lid»r»k-Thr«ter.
Dienstag , deu 3» November.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Seine einzige Fra«.
Lustspiel in 3 Akten

von Julius Magnussen. Berechtigt«
Uebertragung aus dem Dänischen von

E. Glawe.
Personen:

Peter Andreas Bent . Gustav Schenck
Helene, seine Frau . . . Käte Hansa
Paul Bent, sein Onkel . Hans Flieser

Joachim Frantz, Schau-
„ spieler . Werner Hollmann
Zrau Else Frantz . . . Stella Richter
Frau tzlise Bent . . Marly Markgrai
Karen, ihre Tochter . . Marg . Glaeser
Graf Skjoldnaes . . Feodor Brühl
Redakteur Abel . . . . Albert Ihle
Sophie , Mädchen bei

Berits . Elsa Tillmann
Ein Hotel-Zimmer¬

mädchen . Edith Withase
Em Postbote . Georg May
Das Stück spielt im Laufe eines Tages;
der 1. und 3. Akt in Peter Andreas
Bents Villa, in der Nähe von Kopen¬
hagen, der 2. Akt in einem vornehmen

Kopenhagener Hotel.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9V, Uhr.

Mgungs-M
Dotzheim» Str . 19 : : Fernruf 810.

Heute Dienstag:
AWed flts gefamten

KWlkrimsmlr.
tt . a.:

Miemeier-Huartelt.
Loro's Zinnsoldaten

us« . usw.

Mor gen Mittwoch, 1. Dezember:
9^ * Neues

Weltstadt -Programm mit
Jloritü

HE9DEH
der berühmte rheinische Humorist

und

CURRAH
das scbnankcnde Phänomen!
, ,  Das Unglaublichste
WT*  auf dem Gebiete
HP der Akrobatik!

I Thalia-Theater
Kirchgasse 72. — Toi. 0137.

Erstes und
führendes Kino Wiesbadens.

Heute letzter Tag!Der
feonhardiritt

von Hofrat Maximilian Schmidt
Prächtige Bilder

vom bayrischen Hochgebirge.

Die kinderlose Witwe.
Lustspiel in 3 Akten mit

Frau Anna Müller -Lincke.
Neue Kriegsbilder.

Mittwoch , 1. Dezember:

I in dem heiteren Filmscherz
Zapatas Bande.

MiliÄM
Wellritzstraße 1 :: Wellritzstraßei.
Schönstes und gemütliches Lichtspiel,

haus des Westens.

Bou heute ab bis Freitag:
5fM (t

im  Baten firenj."ff8
Nach einer wahren Begebenheit aus

unserem jetzigen Feldzüge.
I « der Hauptrolle Dhea Sandte«.

Ai lefiles SMOiüiein.
Großes Sensationsdrama in 3 Akten.

Außerdem
ein erstklass. Beiprogramm.

Kunstvolle Musikbegleitung!
Kleine Eintrittspreise vo« 35—60 Pf.

Um zahlreichen Besuch bittet
Frau Hermann Kubbe.

s° ^Der
verliebte Racker
Eine urkomische illustr.

Hochzeitsztg . i.SK piteln.
Eiue Fahrt auf dem

Isonzo.
Herrliche Natur¬

aufnahme

Vom 30. November bis
3. Dezember 915:

Auf vielfachen
Wunsch

Tannusstr . .1.

Der
'Stolz der Firma

rKreuzfidele Geschichte e.
Warenhauslehrlings und

dessen erfolgreicher
Werdegang.

Neueste Kriegs¬
berichte.

zm
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